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Oberbürgermeister Johannes Arnold lädt 
zum nächsten Ortsteilgespräch mit anschlie-
ßendem Gedankenaustausch ein.

Folgende Themen stehen u.a. auf dem Pro-
gramm:

Realisierte Projekte
1. Höhenradweg
2. Sanierung L 613
3. Flüchtlingsunterbringung
4. Eselsklinge
5. Trinkwasserhochbehälter
6. Skateanlage
7. Vorplatz Ortsverwaltung

Laufende Themen
1. �Wohnbauflächenentwicklung Grübge-

wann
2. Nahwärmenetz
3. Schule
4. Friedhofkonzeption
5. Ausbau Glasfasernetz

Fragen und Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger

Halbseitige Sperrung  
L 613
Wegen Korrekturarbeiten an den Bushal-
testellen Wilhelmshöhe muss die L 613 
halbseitig gesperrt werden von Montag, 
28. September, bis Freitag, 2. Oktober, mit 
einer Ampelanlage.
In den Hauptverkehrszeiten wird die 
Grünphase morgens nach Ettlingen und 
abends aus Ettlingen hinauf nach Spes-
sart oder Schöllbronn länger eingerich-
tet, damit der Verkehr besser abfließen 
kann.

Brandneu: die Super-App

Mit einem Klick alles auf einem Blick

Wegen Sperrung Teilbereich Durlacher Straße

KVV leiten Buslinie 107 um
Seit dieser Woche wird die Durlacher Stra-
ße zwischen Alexius- und Gutleuthausstra-
ße aufgrund von Leitungsarbeiten für den 
Kfz-Verkehr gesperrt. Aus diesem Grund 
müssen die Verkehrsbetriebe Karlsruhe die 
bestehende Umleitung der Buslinie 107 an-
passen.

Umleitungsroute:
Von Durlach kommend, biegt der Bus rechts 
auf die B3 in Richtung Rastatt ab. Danach 
geht es links in die Karlsruher Straße in Rich-
tung Ettlingen Zentrum. Ab dem Kreisverkehr 
an der Huttenkreuzstraße fährt der Bus dann 
auf dem regulären Weg zur Endstation Ett-
lingen Stadt. Die Rückfahrt erfolgt auf dem 
gleichen Weg.

Verlegte und aufgehobene Haltestellen:
Die Bushaltestelle Ettlingen Friedhof wird 
aufgrund der Baumaßnahme aufgehoben. 
Die Haltestelle Ettlingen Huttenkreuzstraße 
wird in die Karlsruher Straße verlegt.
Die Stadtwerke konnten mit dem vierten und 
damit mit dem letzten Bauabschnitt starten. 

Er verläuft vom Vogelsangweg bis zur Ale-
xiusstraße. Die Vollsperrung der Durlacher 
Straße beginnt künftig ab der Gutleuthaus-
straße, die aber wieder für den Verkehr frei-
gegeben ist.
Die Gesamtmaßnahme dient der langfristi-
gen Sicherstellung einer zuverlässigen Ver-
sorgung.
Eine entsprechende Umleitung für den Fahr-
zeugverkehr wird ausgeschildert. Fußgänge-
rinnen und Fußgänger können die Baustelle 
in einem gesicherten Bereich passieren.
Die SWE Netz GmbH setzt weiterhin alles dar-
an, die Einschränkungen für Anwohnerinnen 
und Anwohner sowie Verkehrsteilnehmende 
so gering wie möglich zu halten und bittet 
alle Betroffenen um Verständnis für die mit 
den notwendigen Arbeiten verbundenen Ein-
schränkungen.
Für weitere Fragen oder Anliegen steht die 
Abteilung Planung der Stadtwerke unter 
07243 101-8230 gerne zur Verfügung: Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 16 Uhr sowie freitags von 8 bis 13 Uhr.

Ab sofort wird das digitale Leben in Ettlin-
gen noch einfacher: Die brandneue Ettlinger 
Superapp steht für alle Bürgerinnen und Bür-
ger im Appstore und Google Play store zum 
Download bereit! Mit nur einem Fingertipp 
haben Sie jetzt alles Wichtige rund um unsere 
Stadt immer griffbereit.
Was bedeutet der Begriff Superapp? Eine 
Superapp ist eine Anwendung, bei welcher 

mehrere Dienste an-
geboten werden. Die 
Ettlinger Superapp ver-
eint beispielsweise viele 
praktische Angebote: 
Neben externen Seiten 
wie der städtischen 
Homepage, der Ettlinger 
Bäder oder den städti-
schen Bekanntmachun-
gen finden Sie auch die 
beliebten Chayns-Seiten 
wie „Mein Ettlingen“, die 
digitale Nachbarschafts-
hilfe, das CinéECK oder 
die Touristinfo direkt in 
der App. So können Sie 
mit einer App auf alles 
zugreifen.
Wer bereits die Chayns-
App nutzt, kann sich 
ganz unkompliziert mit 
seiner bestehenden ID 
in der Ettlingen App re-
gistrieren und sofort 
loslegen. Für alle ande-
ren ist die Registrierung 
schnell erledigt – und 

schon kann das digitale Ettlingen-Abenteuer 
beginnen!
Probieren Sie die Ettlinger Superapp gleich 
aus und entdecken Sie unsere Stadt auf eine 
völlig neue Art.
Wir freuen uns auf Ihr Feedback und Ihre  
Anregungen – schreiben Sie uns gerne an  
digitalisierung@ettlingen.de.
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Festakt am  
Tag der Deutschen Einheit
Das EttlingerFORUM e. V. und der FDP-
Stadtverband Ettlingen laden zum Festakt 
anlässlich des Tags der Deutschen Einheit 
am Samstag, 3. Oktober, um 11 Uhr in der 
Schlossgartenhalle ein.
Als Festrednerin begrüßen wir die Politik-
wissenschaftlerin und Publizistin Saba-Nur 
Cheema. Unter dem Titel „Einheit ohne Einig-
keit – Warum Demokratie den Streit braucht“ 
spricht sie über demokratische Streitkultur 
und die Frage, wie gesellschaftlicher Zusam-
menhalt trotz unterschiedlicher Überzeu-
gungen gelingen kann.
Im Anschluss an den Festakt sind alle Gäste 
herzlich zu einem Empfang und persönlichen 
Austausch eingeladen.

OB-Appell: Erhalt Landes-
stelle Früher Kindstod
OB Arnold appelliert an das Land BW für den 
Erhalt der Landesstelle Früher Kindstod
Die Landesstelle „Früher Kindstod Baden-
Württemberg“ mit Sitz in Ettlingen ist eine 
wichtige Anlaufstelle für Eltern, die den Ver-
lust eines Babys bewältigen müssen. In die-
sem Jahr wurde die landesweite Anlaufstelle 
über eine Projektförderung vom Land Baden-
Württemberg finanziert. Damit dieses Ange-
bot dauerhaft bestehen bleibt und Familien 
weiterhin verlässlichen Beistand erhalten 
können, ist die Weiterfinanzierung der Lan-
desstelle Früher Kindstod von entscheiden-
der Bedeutung. Der Förderzeitraum läuft 
Ende des Jahres aus und noch steht nicht 
fest, ob die Projektlaufzeit verlängert wird.
In einem Schreiben an das Sozialministerium 
hob Oberbürgermeister Johannes Arnold 
deshalb die Bedeutung der Landesstelle für 
Familien hervor und appellierte an das Land, 
die Finanzierung auch zukünftig zu sichern.
Das Sozialministerium hat daraufhin ver-
sichert, die abschließenden Projektergeb-
nisse unter dem Aspekt zu prüfen, ob und in 
welcher Form die 2025 eingeführte Landes-
stelle langfristig das bereits bestehende Be-
ratungsangebot strukturell und inhaltlich 
sinnvoll ergänzen kann. Im Zuge der Haus-
haltsberatung für das Jahr 2027 sei dann mit 
einer Entscheidung zu rechnen.
OB Johannes Arnold bleibt sowohl mit der 
Landesstelle Früher Kindstod als auch mit 
dem Sozialministerium in Kontakt und setzt 
sich damit weiterhin für das wichtige Thema 
ein.

Dachsanierung beim Schulzentrum am Horbachpark

Gut investiertes Geld

Eines der drei sanierten Dächer des Schulzentrums. Architekten, Schulleiter nebst OB und 
Fachleute aus der Verwaltung beim Vor-Ort-Termin.

Mai.Bike
Am Sonntag, 27. September, darf wieder gekurbelt werden, was die Tretlager hergeben. Wer keine Lust auf weite Strecken hat, geht zum Pump-
track oder schaut sich in der Expo-Area um, was es an aktuellen Trends gibt. Für Kaloriennachschub ist natürlich gesorgt.
Anmeldung über www.mai.bike; wenn das Kontingent bis zum Veranstaltungstag nicht erschöpft sein sollte, sind Nachmeldungen auch direkt 
vor Ort im Horbachpark möglich.

Die Wasserflecken waren kaum zu übersehen 
und wurden zurückliegend immer größer 
in den Klassenräumen des Schulzentrums 
im Horbachpark. Beim Vor-Ort-Termin am 
Freitag vergangener Woche mit den Archi-
tekten Anke Podack und Justin Vogel von 
Bauen4, den Architektinnen Ozrenka Gospic 
und Kristina Dentzel vom Amt für Hochbau 
sowie Bildungsamtsleiter Sebastian Becker 
und den Schulleitern Claudia Rödiger, An-
ne-Frank-Realschule, und Jochen Bischof, 
Albertus-Magnus-Gymnasium, lenkte Ober-
bürgermeister Johannes Arnold den Blick 
zurück aufs Jahr 2024. Damals waren unse-
re kommunalen Finanzen durch hohe Ge-
werbesteuereinnahmen so, dass „wir zwei 
Alternativen hatten. Entweder wir legen 
das Geld aufs Sparbuch oder wir investieren 
in das Schulzentrum - was sicherlich keine 
schlechte Idee war. Wir haben hier Vorsorge 
getroffen, damit wir nicht noch ein weite-
res Schulgebäude wie beispielsweise das 
Eichendorff-Gymnasium haben.“ Nach den 
Sanierungsarbeiten ist das Gebäude wieder 
zukunftsfähig, sodass die Entscheidung für 
die Investition die richtige war.
„Uns standen rund 750.000 Euro für die Sa-
nierung zur Verfügung“, so Architektin Po-
dack. Jene Dächer mit den größten Schäden 

und an denen zurückliegend immer wieder 
geflickt worden ist, wurden in Angriff ge-
nommen. Das waren zum einen das Dach im 
Eingangsbereich und zum anderen die bei-
den Dächer im Südbereich der Schule. „Bei 
dem innen liegenden Atrium haben wir uns 
dazu entschlossen, das Glasdach abzubauen, 
das nicht mehr den Standards entsprochen 
hat“, ließ Podack wissen. Überdies musste 
für eine Entwässerung gesorgt werden, da es 
keine Anschlüsse gab. Die Folienflachdächer 
sind rund 47 Jahre alt, ein „stattliches“ Alter 
für solch ein Dach. Jetzt haben sie eine Wär-
medämmung sowie eine neue Vegetations-
schicht. Auf dem vorderen Dach wird auch 
wieder die Photovoltaikanlage der Bürger-
energiegenossenschaft aufgebaut.
Erfreulich sei, so Frau Gospic, dass die Sa-
nierung unter dem angesetzten Budget von 
750.000 Euro blieb. Im März war mit den Ar-
beiten begonnen worden und zum Schuljah-
resbeginn konnten sie abgeschlossen wer-
den, nur ein paar Kleinigkeiten gibt es noch.
Beide Schulleiter verhehlten nicht, dass es 
Beeinträchtigungen gab. Neben dem Lärm 
war es besonders in der Sommerzeit schwer 
erträglich, dass die Fenster nicht geöffnet 
werden durften. Doch beide sind froh, dass sie 
nun ein dichtes Dach über dem Kopf haben.
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NeckarGanga

So. 04.10.26, 18:00 Uhr

Gitarrentage – Gitarre Pur

Sa. 10.10.2026, 20:00

Harald Schmidt & Bernd Gnann

Sa. 24.10.26, 20:00 Uhr

Zwischen Neckar und Ganges 
Zwei Flüsse, zwei Kulturen, ein Sound: 
NeckarGanga verbindet indische 
Klassik mit europäischem Jazz. Eine 
Kooperation mit dem BegegnungsLaden 
Schloss Ettlingen, Epernaysaal 
VVK 15; AK 16 €; erm. 50%

Das Wochenende steht ganz im Zeichen 
der Gitarrenmusik. Im Konzert am Sams-
tag teilen sich die vier virtuosen Gitarris-
ten Ralf Illenberger, Silvio Schneider, 
Volker Schäfer und Jacques Stotzem die 
Bühne in der Ettlinger Stadthalle. 
VVK 18 / 20 €; AK 20 / 22 €; erm. 50%

Ein unvorbereiteter Abend 
An diesem Abend trifft der berühmte 
Entertainer, Schauspieler und Fern-
sehmoderator Harald Schmidt auf sei-
nen alten Bekannten Bernd Gnann 
– Ein spontaner Schwatz unter Freunden. 
Stadthalle Ettlingen 
VVK 40 / 42 €; AK 42 / 44 €; erm. 50%

Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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Sensorik-Stammtisch „Anwendungsfälle“

Herbstliches Ettlingen
Auch in diesem Jahr zieht der Herbst mit ei-
nem umfangreichen bunten Veranstaltungs-
programm in Ettlingen ein. Der große Kürbis 
direkt auf dem Schlossvorplatz ist wohl „das“ 
Symbol für den Herbst. Rund um seine mäch-
tige Form gibt es an den Samstagen, 10., 17. 
und 24. und 31. Oktober von 10 bis 14 Uhr le-
ckere Herbstgerichte zum Probieren oder am 
Mitmachstand kann man aktiv werden.
Jeder Samstag bietet ein anderes Programm. 
Vorbeikommen lohnt sich.

Benefiz „Musik, Lieder und lustiges Gebabbel von 
d`Schdrooß“
Am Freitag, 23., und Samstag, 24. Oktober, 
findet im Kasino, Am Dickhäuterplatz in Zu-
sammenarbeit mit der Fußballabteilung der 
SSV Ettlingen 1847, die 4. Benefizveranstal-
tung der besonderen Art statt.
Unter dem Motto: „Musik, Lieder und lustiges 
Gebabbel von d`Schdrooß“
An beiden Tagen, ab 19 Uhr, wird das kultu-
relle Brauchtum, das „Ettlinger Gebabbel“, 
mit musikalischer Begleitung vom „Wa-
sen-Trio Plus“, der Kultband aus Ettlingen 
lebendig gehalten. Humorvoll vorgetrage-
ne „Gschichde aus Eddlinge und de annere 
Weld“ sowie Comedybeiträge sorgen für ein 
kurzweiliges Programm. Stargast an beiden 
Tagen ist Elsbeth Gscheidle, bekannt aus der 
SWR Comedy Scheune. Gleichzeitig wird ein 
Spendenbetrag für vier wertvolle soziale Ein-
richtungen in Ettlingen bereitgestellt.

Der gesamte Erlös der Veranstaltung kommt 
nachstehenden Projekten zugute:
•	 Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
•	 Kinderweihnachtswunsch-Aktion der 

Stadt
•	 Kinder- und Jugendzentrum Specht
•	 Rainer Scharinger & Friends
Mit dem Erwerb einer Eintrittskarte trägt 
Ihre Unterstützung dazu bei, dass hier alle 
gemeinsam soziale Verantwortung überneh-
men und Menschen helfen können, die auf 
Solidarität angewiesen sind. In der Solida-
rität zeigt sich, dass Engagement weit über 
Worte hinausgeht.
Eintrittskarten gibt es bei der Touristinfo 
Erwin-Vetter-Platz 2, für 12 Euro pro Person. 
Saaleinlass ist an beiden Tagen um 18 Uhr.
Für Speisen und Getränke sorgen die Fußbal-
ler der SSV Ettlingen.

Schon im vergangenen Jahr war die große 
„Beere“ ein beliebtes Fotomotiv, das jeden 
zum Staunen brachte. 

Erinnern Sie sich? 

Über 300 Kilo wog der Kürbis damals.

Raten Sie mit, denn auch in diesem Jahr darf 
geschätzt werden, was der Riesenkürbis auf 
die Waage bringt.

Nähere Infos unter ww.ettlingen.de/herbst

Beim nächsten Stammtisch der Stadtwerke 
Ettlingen GmbH und der Stadt am Dienstag, 
20. Oktober, um 17 Uhr im Besprechungs-
raum DG im Rathaus, Marktplatz 2 stehen 
Sensorik-Anwendungen im Mittelpunkt. 
Die Sensorik-Experten Markus Link von den 
Stadtwerken und Jerg Theurer von der mha-
scaro GmbH werden Anwendungsfälle be-
sprechen und gemeinsam mit den Teilneh-
mern diskutieren. Bringen Sie dazu gerne 
Ihren Laptop und Sensoren mit.
Der Sensorik-Stammtisch bietet eine offene 
Plattform für alle, die sich mit den vielfältigen 

Aspekten der Sensorik beschäftigen. In locke-
rer Atmosphäre können Sie aktuelle Entwick-
lungen diskutieren, Erfahrungen teilen und 
neue Kontakte knüpfen. Auch Einsteigerin-
nen und Einsteiger sind herzlich willkommen!

E-Paper_121,67x60mm

Wann und wo  
du willst –  
dein E-Paper auf
NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/mein-e-paper
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„Herbst-Lese“ in der Stadtbibliothek

Vom Schwarzwald bis nach Bornholm

Schubertiade hat junge Elite der Liedkunst zu Gast

Deutsch-Französischer 
Stammtisch
Der nächste Deutsch-Französische 
Stammtisch findet am 8. Oktober im Pa-
dellino ab 19 Uhr statt. Wegen der Re-
servierung bitte bis Sonntag, 4. Oktober, 
unter folgender Adresse anmelden: franz.
stammtisch51@web.de.
Bei unseren Treffen sprechen wir in beiden 
Sprachen.

MO, 5. OKT. 2026  ■ 19:30 UHR
ASAMSAAL ■ SCHLOSS ETTLINGEN  

KLAVIER 
ABEND

                  mit dem Duo
  Lahmann

Das aktuelle Programm bietet eine 
facettenreiche stilistisch vielseitige 
Auswahl: von bezaubernden Melo-
dien Schuberts über brillante und 
virtuose Klänge von Chick Corea und 
Koželuch, von Brahms bis zur Roman-
tik Dvoraks. Natürlich dürfen Wilke 
Lahmanns eigene Bearbeitungen  
 - Tangos, Jazz und Pop - nicht fehlen.
Wir freuen uns darauf, diesen beson-
deren Abend wieder zusammen mit 
Ihnen zu erleben.

Hospiz-Stiftung
Landkreis und Stadt Karlsruhe

Karten: 22 € / Vorverkauf 20 € / Freie Platzwahl  
Ankommen ab 18:30 Uhr. Zur Begrüßung:  
1 Glas Sekt o. oder 1 alkoholfreies Getränk (im 
Preis inkl.) / Einlass Saal ab 19:00 /In der Pause: 
Kalte Getränke + kleine Snacks.
Vorverkauf: Touristinfo Ettlingen + Buchhand-
lung Abraxas / Bestellung:  07243 94542-77 
oder karten@hospizfoerderverein.de

Gemeinsam stark: 
Hospizstiftung   
und der Förderverein Hospiz e.V.  
im  Landkreis und der Stadt Karlsruhe 
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BENEFIZ-AUFTAKTKONZERT 
ZUM PROGRAMM 2026/27

Die Schubertiade feiert noch einmal die Fül-
le des Sommers mit einem bunten Strauß, 
geflochten aus wunderbaren Liedern und 
leuchtenden Ensembles von Richard Strauss, 
Fanny Hensel und Franz Schubert. Jugendli-
cher Schmelz der Stimmen und reife Gestal-
tungskunst werden verzaubern!

Im Asamsaal des Schlosses hören Sie am 
Samstag, 26. September um 19 Uhr die pol-
nisch-deutsche Sopranistin Małgorzata 
Rocławska, Gewinnerin des 2. Preises beim 
Internationalen Wettbewerb für Liedkunst 
der Hugo-Wolf-Akademie und derzeit am 
Schleswig-Holsteinischen Landestheater 
engagiert, sowie die Mezzosopranistin Amé-
lie Fritz, ein aufsteigender Stern mit Herz für 
das Lied und zuletzt bei der Biennale Venedig 
zu Gast. Dazu der Tenor Dustin Drosdziok, als 
Konzert- und Liedsänger europaweit unter-
wegs, auf der Opernbühne in Köln, Hamburg, 
oder der Landesbühne Sachsen und dem 
Schubertiade-Publikum bereits gut bekannt.

Thomas Seyboldt, Leitung und Konzeption, 
bereitet den Melodien am Flügel den virtuo-
sen Klangteppich.

Das Programm umfasst berühmte Schubert-
lieder nach Goethes „Wilhelm Meister“ und 
das vollständige Liedopus 59 nach Rückert 
und Platen. Schubert hat die Wilhelm-Meis-
ter-Lieder 1826 komponiert, also vor genau 
200 Jahren, und das Rückert-Liederheft im 
selben Jahr veröffentlicht.

Beim Konzert können Sie erleben, wie frisch 
und jugendlich diese Lieder heute noch wir-
ken. Außerdem erklingen die berührenden 
und selten zu hörenden Duette „Mignon und 
der Harfner“ sowie „Licht und Liebe“. Weni-
ger bekannt, doch äußerst reizvoll gestal-
ten sich die Duette und Terzette von Fanny 
Hensel, der genialen Schwester Felix Men-
delssohns. Es folgen berühmte Lieder von 
Richard Strauss, die bereits für die Konzert-
bühne komponiert wurden, u.a. „Die Nacht“, 
„Allerseelen“, „Cäcilie“ und „Heimliche Auf-
forderung“.

Konzertkarten 32 Euro ermäßigt 15 Euro, 
Mitglieder des Freundeskreises 25 Euro gibt 
es unter schubertiade.de, bei der Touristinfo 
07243/101-380 und Buchhandlung Abraxas 
in Ettlingen, sowie Restkarten an der Abend-
kasse.

Die Tage werden kürzer, die Abende wieder 
länger, die Zeit, in der man sich mit einem 
guten Buch auf die Couch zurückzieht, ODER 
man begibt sich in die Stadtbibliothek. Der 
Büchertempel bietet eine Herbst-Lese, die 
einen vom Schwarzwald bis nach Bornholm 
mitnimmt.

Im Oktober sind Cornelia Tomaschko und Bri-
gitte Glaser in der Stadtbibliothek zu Gast 
mit ihren neuen Büchern und nehmen uns 
mit in die Region:

Nach dem ausgezeichneten Buch „Mein 
Südschwarzwald“ hat die Ettlinger Autorin 
Cornelia Tomaschko nun in „Mein Nord-
schwarzwald“ die Heimat ihrer Kindheit neu 
erkundet: Sie geht mit uns in wilde Wälder 
und zu stillen Seen, in Grenzgebiete und 
zu Orten im Wandel. Man spürt, wie tief die 
Autorin in dieser Landschaft verwurzelt ist – 
und wie viel es auch in vertrauter Umgebung 
noch zu entdecken gibt. Am Donnerstag, 1. 
Oktober, um 19.30 Uhr präsentiert sie das 
druckfrische Buch und wird mit Klarinette, 
Gitarre und Gesang von Reiner Möhringer be-
gleitet.

Am Freitag, 16. Oktober um 19.30 Uhr ist 
Brigitte Glaser zu Gast. Sie ist in der Nähe von 
Offenburg aufgewachsen und hat mit „Büh-

lerhöhe“ und „Kaiserstuhl“ bereits mehrfach 
die Heimat zum Schauplatz ihrer Romane mit 
zeitgeschichtlichem Hintergrund gemacht. 
In „Sonnenberg“ spielt die erfolgreiche An-
ti-Atomkraft-Bewegung im Winzerdorf Wyhl 
eine Rolle. Die Geschichte der Freundinnen 
Johanna und ihre Freundin Luzie in den 70er 
Jahren ist eine gesellschaftliche und politi-
sche Aufbruchsgeschichte.

Die Lesungen finden in der Stadtbibliothek, 
Obere Zwingergasse 12, in Kooperation mit 
der Buchhandlung Abraxas statt, Karten gibt 
es im Vorverkauf in der Buchhandlung und in 
der Stadtbibliothek.

Bei der Veranstaltung „Buch und Musik“ am 
Dienstag, 27. Oktober um 20 Uhr im Schloss, 
Epernaysaal nimmt uns der Bestseller-Autor 
Michael Kobr mit auf seine Lieblingsinsel in 
der Ostsee: Bornholm. „Sturm über Chris-
tiansø“ ist der 4. Band seiner erfolgreichen 
Romanserie rund um den Leiter der Born-
holmer Kripo Lennart Ipsen. Gemeinsam mit 
dem Pianisten und Freund Stephan Winkler 
präsentiert er eine mitreißende Mischung 
aus Musik und Krimiszenen.

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Info, 
Tel.: 07243/101-333 oder www.reservix.de

Regional denken - Regional handeln
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„Auf den Spuren der  
Wilderer“
Vergnügliche Wanderung mit Schwarzwald-
Guide Friederike Stertz durch das idyllische 
Moosalbtal am Sonntag, 11. Oktober, um 
9.30 Uhr. Wer waren die Wilderer wirklich – 
geheimnisvolle Helden, Menschen in Not 
oder Gesetzesbrecher, und was waren die 
Folgen der Wilderei für Mensch und Natur? 
Alte Geschichten, Wilderer-Legenden und 
historische Spuren lassen die Vergangenheit 
lebendig werden. Eine spannende Zeitreise 
für große und kleine Naturbegeisterte.

Anmeldung unter 0172 9376525 oder
schwarzwaldguides@googlemail.com

Treffpunkt: Schöllbronn, Grillplatz/Alter 
Steinbruch

Gehstrecke: 6 km, nicht barrierefrei

Preis 15 €, Kinder und Jugendliche kosten-
frei

OB-Sprechstunde während 
des Mittwochsmarktes
Während des Marktgangs noch bei Oberbür-
germeister Johannes Arnold vorbeischauen, 
weil man eine kleine Anregung oder Fragen 
hat?
Von 11 bis 12 Uhr ist am Mittwoch, 30. Sep-
tember, OB Arnolds Tür geöffnet, damit Ett-
lingerinnen und Ettlinger spontan zu ihm 
kommen können.
Rathaus, 2. OG, Marktplatz 2

103. Geburtstag von Franz Garbuio

„Geht alles so schnell vorbei“

Start im Oktober:

Kinderspielplatz im „Watthaldenpark“ wird erneuert

Nachtwächterführung
Dunkle Ecken, geheimnisvolle Winkel, unheimliche Schatten an Mauern und Wänden gilt es 
während eines Stadtrundgangs mit dem Nachtwächter zu entdecken. Lauschen Sie unterwegs 
bei Laternenschein und einem kleinen Imbiss fantastischen Geschichten. Uwe Reich führt als 
Nachtwächter durch die historische Altstadt am Freitag, 25. September um 21 Uhr.
Treffpunkt: Am Narrenbrunnen vor dem Schloss. Preis 12 € p.P., Gruppenpreis 180 € bis 15 
Personen.
Anmeldung erforderlich unter: 0721/5674 49 oder info@beletage.de.

Die Stadt beginnt Mitte Oktober mit der um-
fassenden Sanierung und Neugestaltung 
des Kinderspielplatzes in der historischen 
Grünanlage „Watthaldenpark“. Bis voraus-
sichtlich März muss der Spielplatz wegen der 
Bauarbeiten gesperrt bleiben.

Zwei große Rosskastanien müssen im Be-
reich des Spielplatzes gefällt werden. Es 
sind bereits zwei größere Äste abgebrochen 
und eine Kontrolle zeigte, der Baum hat eine 
stark eingeschränkte Vitalität. Die Sicher-
heit der Besucherinnen und Besucher des 
Parks steht an oberster Stelle.

Der Spielplatz, gerne besucht nicht nur von 
den Anwohnern, wird grundlegend moderni-
siert. Das neue Konzept sieht ein erweitertes 
Spielangebot für verschiedene Altersgrup-
pen vor: neben einer weitläufigen Kletter-
struktur für ältere Kinder wird es neue Spiel-
geräte für Kleinkinder geben sowie inklusive 
barrierefreier Zugänge. Auch Kinder mit Be-
hinderung werden künftig ein passendes Be-
wegungs- und Spielangebot vorfinden. Eine 

Tischtennisplatte sowie zusätzliche Sitzge-
legenheiten für Eltern, Großeltern und an-
dere Parkbesucher sorgen für mehr Aufent-
haltsqualität.
Die Gestaltung des neuen Spielplatzes orien-
tiert sich am historischen Vorbild und fügt 
sich harmonisch in das denkmalgeschützte 
Ensemble ein. Die Wegeführung wird ange-
passt, um neue Blickbeziehungen im Park zu 
ermöglichen und die Verbindung zu anderen 
Parkbereichen zu stärken. Außerdem werden 
die Sitzstufenanlage und die Fallschutzbe-
reiche saniert.
Für die Kastanien wird es Ersatzpflanzungen 
geben. Um den neuen Bäumen ein optimales 
Wachstum zu ermöglichen, werden groß-
zügige Baumquartiere mit optimaler Was-
ser- und Nährstoffversorgung hergestellt. 
Seitlich des Spielplatzes werden eine Sumpf-
eiche und eine Linde als weitere Schatten-
spender gepflanzt.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt, 
Tel. 0 72 43/1 01 – 3 85 oder 
stadtbauamt@ettlingen.de.

aus der Nähe von Venedig stammte, habe ich 
sicher viel geerbt“, so der 103-Jährige: die 
Fröhlichkeit und die Liebe zur Musik. Nach 
seiner Ausbildung zum Dreher ist er für über 
vier Jahre als Fernfahrer unterwegs gewe-
sen, ließ seine Tochter Roswitha Schuppiser 
wissen. Anschließend ist er zu Elbatainer ge-
gangen. Dort war er Betriebsleiter und hat 
sich noch in die Verfahrenstechnik einge-
fuxt. Auch daheim hat er sich eine Werkbank 
eingerichtet, so Schuppiser.
Neben seinem Beruf ist er leidenschaftlich 
gerne gewandert. Beim TV Schluttenbach 
war er Tourenleiter. Handball und Leicht-
athletik waren auch seine Sportarten, da war 
jedoch der TV Ettlingenweier sein Verein.
Gerne gereist sei er mit dem Wohnmobil vom 
Nordcap bis nach Italien oder auch an den 
Plattensee, um einige wenige Länder zu nen-
nen, die er mit seiner Frau besucht hat.
An seinem Jubeltag kamen neben seiner Fa-
milie auch Freunde und Nachbarn, um ihm zu 
gratulieren.

Mit dem Satz „Es geht alles so schnell vor-
bei“ gegenüber dem Ortsvorsteher-Stell-
vertreter Uwe Schöbel sorgte Franz Garbuio 
für ein Schmunzeln. „Von meinem Papa, der 
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

(V.lks.n.re.stehend, Damen mit Geburtsnamen) Siegfried Ochs, Dr. Erwin Vetter, Doris und 
Arnold Hubig, Peter Schneider, Jürgen Hayn, Manfred Reuter, Kurt Weber, Ulrike Häfner, Rudi 
Vogel, OB Johannes Arnold; (sitzend) Beate Bohnenstengel, Barbara und Luzia Krieg, Herta 
Sieß, Brigitte Schlager. Es fehlen: Dieter Bär, Karin Häfner, Gerhard Mohr (verhindert) sowie 
Karl Bohnenstengel und Peter Krückl (verstorben).

Vor 50 Jahren: Ettlingens Sieg bei „Spiel ohne Grenzen“:

„Superhelden“ von damals feierten Jubiläum
Im Vereinsheim der Alemannia Bruchhausen 
fand am vergangenen Samstag eine beson-
dere Feier statt: die Ettlinger Mannschaft des 
Finales der Fernsehshow ‚Spiel ohne Gren-
zen‘ hatte sich dort versammelt, um den 50. 
Jahrestag ihres Sieges zu feiern. Mit dabei 
war Oberbürgermeister a.D., Ehrenbürger 
Dr. Erwin Vetter sowie Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold.
OB Dr. Vetter hatte zusammen mit seinem 
Verkehrsdirektor Paul Scheytt 1975 Ettlingen 
für eine Erfolg versprechende Kandidatin für 
die 12. Staffel der Show gehalten und das 
Sportlehrer-Ehepaar Doris und Arnold Hubig 
mit der Idee ‚angesteckt‘. Dass am Ende einer 
der insgesamt sechs Siege deutscher Teams 
stehen würde, ahnte keiner …
‚Spiel ohne Grenzen‘ gab es von 1965 bis 
1999, Deutschland nahm bis 1980 teil. In 
vielen Familien war das Zugucken Pflicht; es 
gab die nationalen Vergleiche, die dann in 
internationale Spiele mündeten, an denen 
Mannschaften aus vielen europäischen Staa-
ten teilnahmen. Die Show war neben dem 
Grand Prix Eurovision de la Chanson laut Wi-
kipedia „die einzige wiederkehrende sprach-
übergreifende Unterhaltungssendung“, aus-
gestrahlt vom WDR.
Die einzelnen Spiele der jeweiligen Wett-
kämpfe erforderten sowohl sportliche Fit-
ness als auch eine gewisse Geschicklichkeit; 
oft galt es, innerhalb einer bestimmten Zeit 
Behälter mit Wasser über rutschige Ober-
flächen oder bewegliche Brücken zu trans-
portieren, um am Ende möglichst viele Liter 
zu sammeln. Häufig landeten die Kandida-
tinnen und Kandidaten zum Amüsement des 
Publikums in einem Wasserbecken, denn die 
Konkurrenten irritierten ihre Gegner mit 
Ballwürfen. Die Kulissen in den jeweiligen 
Gastgeberländern waren immer knallbunt 
und äußerst fantasievoll, häufig waren Mär-
chen das Motto.
Initiiert hatten die Feier die Trainer von da-
mals, Doris und Arnold Hubig. Im Vereins-
heim hatten sie Devotionalien ausgestellt: 

Fotos und Zeitungsausschnitte stießen auf 
reges Interesse. Auf dem Tisch prangte einer 
der Pokale, Fotoalben luden zum Durch-
blättern ein, und irgendjemand hatte im 
heimischen Kleiderschrank eine hellblaue 
Trikotjacke von damals gefunden und den 
Archivaren zugeschickt. „Die hab ich auch 
noch daheim“, merkte ein Teammitglied von 
damals an. Viele Umarmungen gab es und 
man schwelgte in Erinnerungen: „17 war ich 
damals“, erzählte zum Beispiel Herta Lorenz 
geb. Sieß: „Das war mein erster Aufenthalt 
im Ausland, mein erster Flug, das war richtig 
cool!“, erinnerte sie sich. „Für mein Selbst-
bewusstsein war das eine krasse Erfahrung“, 
fügte sie hinzu. Die gesamte Mannschaft sei 
eine tolle Truppe gewesen, alle hätten aufei-
nander aufgepasst. Die ‚Aufnahmeprüfung‘ 
für die Mannschaft? „Das war für mich nicht 
schwierig, ich war sehr sportlich.“
Unterschiedliche Aufgaben waren zu bewäl-
tigen, um die Eignung nachzuweisen, u. a. 
musste man an einem Seil hochklettern. 100 
Bewerbungen von Sportlern unterschied-
licher Sparten gab es, auf speziellen Bögen 
wurden die Testergebnisse festgehalten und 
die Besten kamen in den Kader. Am Ende bil-
deten zwölf Mitglieder nebst Ersatzleuten 
die Mannschaft: Dieter Bär, Barbara Bissig, 
Beate Bohnenstengel, Karl Bohnenstengel, 
Lucia Eckstein, Karin Häfner, Ulrike Häfner, 
Jürgen Hayn, Peter Krückl, Herta Lorenz, 
Walter Michael, Gerhard Mohr, Siegfried 
Ochs, Brigitte Schlager, Peter Schneider, 
Rudi Vogel, Kurt Weber sowie als Trainer 
Doris und Arnold Hubig. Was folgte, war ein 
intensives Training zweimal die Woche, das 
unterschiedlichste sportliche Disziplinen 
umfasste, um auf alle Eventualitäten vorbe-
reitet zu sein.

Die erste Bewährungsprobe fand in Bad Füs-
sing statt. Das Unentschieden gipfelte in 
einem Tauziehen – Ettlingen unterlag, kam 
aber trotzdem weiter. Im Halbfinale in Gro-
ningen, Niederlande, siegte Ettlingen und 
durfte am 22. September 1976 nach Black-
pool, England, reisen. Dort setzte sich das 
Team gegen die Schweiz und Belgien durch, 
die die Plätze zwei und drei belegten, und ge-
wann mit großem Vorsprung.
„Schön, dass Ihr so zahlreich gekommen 
seid“, begrüßten die Eheleute Hubig die 
Gäste der Jubelfeier, allen voran Dr. Vet-
ter. Sie erinnerten an den überwältigenden 
Empfang, den die Ettlinger Bevölkerung den 
Champions nach dem Gewinn des Titels be-
reitet hatte, „es gab sogar schulfrei nach der 
3. Stunde!“ Das Training sei eine Herausfor-
derung besonderer Art gewesen wegen der 
unterschiedlichen Altersgruppen und Sport-
arten, doch habe sich rasch eine harmoni-
sche Gruppe zusammengefunden. Es folgte 
ein Moment des Gedenkens, denn zwei der 
Mitglieder, Peter Krückl und Karl Bohnen-
stengel, sind bereits verstorben.
Dr. Vetter nannte die Teammitglieder „Super-
helden“ und Botschafter Ettlingens in ganz 
Europa und hob den positiven Effekt des 
damaligen Titelgewinns für die Bildung der 
Gesamtstadt hervor. „Sport und fröhliches 
Feiern“, beides gehöre zusammen, merkte er 
zudem an.
OB Arnold hatte das Goldene Buch der Stadt da-
bei und bat das Team zum Eintrag nebst Grup-
penfoto. Solchen Mannschaftsgeist bräuchte 
es aktuell auf verschiedenen Ebenen, betonte 
er. Das Jubiläum sei ein Blick zurück und Ermu-
tigung für die Zukunft gleichermaßen, sagte er, 
und fügte hinzu: „Das Showformat könnte auch 
heute noch funktionieren!“
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Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei 
ausländischen Urkunden sollten die Form-
erfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder 
den Ortsverwaltungen erfragt werden. Per-
sonalausweise, beantragt vom 9. bis 11. 
September, können unter Vorlage des alten 
Dokuments persönlich abgeholt werden.
Reisepässe, beantragt vom 31. August 
bis 2. September, können unter Vorlage 
der alten Dokumente vom Antragsteller 
oder von einem Dritten mit Vollmacht im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungs-
zeiten: montags, dienstags, 8 bis 16 Uhr, 
mittwochs, 7 bis 12 Uhr, donnerstags, 8 bis 
18 Uhr, freitags, 8 bis 12 Uhr. Tel. 101-222.
Wartezeiten vermeiden? Termin unter 
www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Konzert: Quer durch die Epochen
Das Landes-Jugend-Blockflötenorchester 
Baden-Württemberg (LJBFO), das im Februar 
beim Internationalen Jugendwettbewerbes 
der Händel-Gesellschaft Karlsruhe e.V. mit 
einem 1. Preis ausgezeichnet wurde, präsen-
tiert die Ergebnisse seines Sommerproben-
phase.
Am Sonntag, 27. September, um 11:30 Uhr 
in der St. Martinskirche ist das Ensemble mit 
rund 40 Spieler/-innen unter der Leitung von 
Bettina Haugg-Scheu und Daniela Schüler 
mit einem abwechslungsreichen Programm 
quer durch die Epochen unter dem Titel 

Austausch mit Betriebsräten Ettlinger Unternehmen

Im Austausch: OB Arnold mit Betriebsräten.

Gasleitungsprüfung in Ettlingen
Um eine sichere und zuverlässige Erdgasversorgung zu gewährleisten, starten ab sofort wieder die routinemäßigen Dichtigkeitsprüfungen der 
Gasleitungen in Ettlingen, durchgeführt von der SWE Netz GmbH in Zusammenarbeit mit der Fachfirma Sewerin. Die Prüfungen erfolgen in der 
Innenstadt, im Musikerviertel, Im Ferning und in Ettlingen West sowie in Schluttenbach, Oberweier und Bruchhausen. Dabei werden ungefähr 
100 Kilometer Niederdruckleitungen, davon rund 70 Kilometer Hauptleitung und ca. 30 Kilometer Hausanschlüsse, auf Leckagen untersucht.
Ein speziell geschulter Mitarbeiter der Firma Sewerin prüft mit einem handgeführten Messgerät, ob an der Bodenoberfläche Gas austritt. Diese 
Messungen erfolgen entlang der unterirdischen Leitungen auf Gehwegen, Straßen und in Vorgärten. Die Prüfungen werden ausschließlich bei 
trockener Witterung durchgeführt und dauern insgesamt etwa zwei bis vier Wochen. Falls der Techniker in einem Vorgarten Messungen durch-
führt, kann auf Wunsch einen Dienstausweis der Stadtwerke vorzeigen. Die Überprüfung endet jeweils an der Hauptabsperreinrichtung des 
Gebäudes. Für die Sicherheit innerhalb des Hauses sind die Eigentümer selbst verantwortlich. Für weitere Fragen oder Anliegen Stadtwerke 
07243 101-02 Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr.

„NORD-SÜD; Werke von den Inseln und aus 
Lateinamerika“ zu hören.
Das Konzert findet in Kooperation mit Schü-
lern/-innen von Felicitas von Schierstaedt 
und Blockflöten-Ensembles der Musikschu-
le Ettlingen unter der Leitung von Barbara 
Kuon, Uli Enters und Kirsten Christmann 
statt, darunter auch das mehrfach preisge-
krönte Barockensemble der Musikschule.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten.
Weitere Infos sind unter www.ljbfo-bw.de zu 
finden.

Was bewegt die Beschäftigten in den Ettlinger 
Betrieben? Um aktuelle Entwicklungen und 
Herausforderungen aus erster Hand zu erfah-
ren, traf sich Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold mit Vertretern der IG Metall Karlsruhe so-
wie Betriebsräten der Ettlinger Unternehmen 
Bardusch, Flowserve und Liebherr im Rathaus.
Im Mittelpunkt des Gesprächs standen die 
derzeitige Situation in den Betrieben, die 
Perspektive der Beschäftigten sowie die Ver-
änderungen, vor denen Industrie und Ar-
beitswelt aktuell stehen. Dabei ging es auch 
um die Frage, welche Rahmenbedingungen 
Unternehmen und Beschäftigte benötigen, 
damit Ettlingen langfristig ein attraktiver 

und leistungsfähiger Wirtschafts- und Ar-
beitsstandort bleibt.
Der direkte Austausch machte deutlich, wie 
wichtig der regelmäßige Blick in die Betriebe 
ist: Wo zeigen sich Veränderungen bereits im 
Arbeitsalltag? Welche Themen beschäftigen 
Belegschaften und Unternehmen? Und an 
welchen Stellen können Stadt, Wirtschaft 
und Arbeitnehmervertretungen miteinander 
im Gespräch bleiben?
Oberbürgermeister Johannes Arnold dankte 
den Betriebsräten und den Vertretern der IG 
Metall Karlsruhe für den offenen Austausch 
und die Einblicke aus der betrieblichen Pra-
xis im fortwährenden Dialog.
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Stadtarchiv

Haus der Seifensieder
Auf der Webseite der Geschichtswerkstatt Ett-
lingen ist nun der neueste Aufsatz von Werner 
Leibold zu lesen. In diesem geht es um das Haus 
der Seifensieder, die ehemalige Rheinstraße 
2. Sucht man im Internet nach dieser Adresse, 
findet man kein entsprechendes Gebäude in 
der Rheinstraße, stattdessen findet man unter 
der Hausnummer 4 das Vogel-Hausbräu. Doch 
direkt daneben auf der anderen Straßenseite 
befindet sich der Erbprinz, also wo befand sich 
eigentlich einmal die Hausnummer 2 und was 
wurde aus diesem Haus?
Herr Leibold hat sich diese Frage als Mitglied 
der Geschichtswerkstatt Ettlingen ebenfalls 
gestellt und hat in mehreren Archiven und 
Aktenbeständen intensiv recherchiert. In der 
Rheinstraße befand sich früher das Wohn- und 
Geschäftshaus der Seifensieder-Familie Sieb-
ert. Einigen Alt-Ettlingerinnen und -Ettlingern 
wird das Eckhaus noch in Erinnerung sein.
Wer wissen möchte, wieso das Haus der Fami-
lie Siebert abgerissen wurde und wie das Ge-
bäude früher aussah, kann dies ausführlich 
auf der Webseite der Geschichtswerkstatt 
Ettlingen nachlesen.
Auf der Webseite findet man, neben dem Arti-
kel von Herrn Leibold, noch viele weitere Bei-
träge zur Stadtgeschichte von Ettlingen so-
wie Informationen zur Geschichtswerkstatt.
Link zur Seite der Geschichtswerkstatt Ettlingen:
https://geschichtswerkstatt.chayns.site

Familie

Häusliche Betreuung durch 
sogenannte Live-In-Kräfte
Viele ältere Menschen haben den Wunsch, so 
lange wie möglich in den eigenen vier Wän-
den zu leben und dort gepflegt und versorgt 
zu werden. Eine Möglichkeit, dies zu unter-
stützen, kann der Einsatz einer sogenannten 
„Live-In“-Kraft in der häuslichen Betreuung 
sein, umgangssprachlich häufig auch als 
„24-Stunden-Betreuung“ bezeichnet. Bei 
der Organisation einer solchen Betreuung gilt 
es, verschiedene Aspekte zu berücksichtigen 
– von der Auswahl einer geeigneten Betreu-
ungskraft und den entstehenden Kosten über 
die zulässigen Arbeitszeiten bis zu den kon-
kreten Aufgaben der häuslichen Betreuung 
und den rechtlichen Rahmenbedingungen.
Um hierzu fundierte und neutrale Informatio-
nen zu vermitteln, laden die Pflegestützpunk-
te im Landkreis Karlsruhe am Dienstag, 29. 
September, um 17 Uhr zu einer kostenfreien 
virtuellen Informationsveranstaltung ein.
Referentin Tetiana Darchiashvili, Projekt-
koordinatorin von FairCare, informiert über 
Möglichkeiten und Grenzen der häuslichen 

Betreuung. Dabei werden insbesondere die 
rechtlichen Rahmenbedingungen, die Ge-
staltung fairer Arbeitsbedingungen sowie die 
Voraussetzungen für eine legale und verläss-
liche Organisation einer Live-In-Betreuung 
thematisiert. Auch die Frage, wie man seriöse 
Angebote und angemessene Beschäftigungs-
bedingungen erkennt, wird aufgegriffen.
FairCare ist ein gemeinnütziger Beratungs- und 
Vermittlungsdienst, der sich für gute Arbeits-
bedingungen in der häuslichen Betreuung 
einsetzt. Unter dem Dachverband der Diakonie 
Württemberg unterstützt FairCare Angehöri-
ge bei der Organisation einer passenden und 
rechtskonformen Betreuungslösung.
Die Veranstaltung richtet sich an Pflegebe-
dürftige, ihre Angehörigen und Interessier-
te, die eine fundierte Grundlage für die eige-
ne Entscheidung gewinnen möchten.
Die Anmeldung erfolgt über den Pflegestütz-
punkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlin-
gen via E-Mail an pflegestuetzpunkt.ettlin-
gen@landratsamt-karlsruhe.de oder unter 
0721 936-71240.

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Middelkerker Str. 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen Sie uns telefonisch von Mo. bis 
Do., 9 bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb 
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder 
schreiben Sie eine E-Mail.

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:
•	 Schwangeren-Yoga mit Alex-

andra, MO., 17:30 – 18:30 Uhr 
alle 14 Tage findet direkt im Anschluss 
das Kugelbauchcafé statt

•	 Eltern-Kind-Entspannungskurs 6 – 10 
Jahre, ab MI., 7.10., 16:30 – 17:30 Uhr

•	 Nähtreff, MI., 16:30 Uhr, 14-täglich, 
nächster Termin am 7.10.

•	 2 Welten - 1 Team: Psychosoziale Sta-
bilisierung für ukrainische Mütter und 
Jugendliche 12-18 Jahre, MI.., 17:00 – 
18:30 Uhr

Anmeldungen und Infos über das Büro.
Auch unsere „offenen Treffs für Familien“ 
wie das Zwergencafé, die Multikulti Krabbel-
gruppe, das Stillcafé, das Offene Café … ha-
ben nach den Ferien wieder gestartet.
Kommende Termine unten oder auf unserer 
Homepage unter „Treffs für Familien“. Dort 
gibt es auch genauere Informationen zu den 
einzelnen Treffs.

Einladung zur Lesenacht
Am Freitag, 23. Okt., findet von 18 bis 22 
Uhr wieder unsere alljährliche Lesenacht 
statt. Das Angebot richtet sich an Kinder ab 
der 2. Klasse im Alter von 7 bis 12 Jahren. 
Wenn ihr also lesebegeistert seid, gern span-
nenden Geschichten zuhört, dann seid ihr 
bei uns genau richtig.
Während die Gruppe der älteren Kinder aus-
schließlich liest, werden die Jüngeren ge-
meinsam lesen und spielen. Zwischendurch 

gibt es zur Stärkung Waffeln und später am 
Lagerfeuer grillen wir Stockbrot.
Unkostenbeitrag für Mitglieder 10 €, für 
Nichtmitglieder 12 €. Ettlinger Bildungsgut-
scheine werden angenommen.
Mitbringen: warme Kleidung sowie ein Kis-
sen und/oder Decke. Essen und Getränke 
werden gestellt.
Anmeldungen sind ab sofort telefonisch 
unter Tel.: 07243/12369 oder per E-mail an 
info@effeff-ettlingen.de möglich.

Sternenkinder Ettlingen
110.000 km für Sternenkinder – 4. Spen-
denlauf der Sternenkinder am Sonntag, 
4.10., 14–17 Uhr, Horbachpark, Treffpunkt 
Kaffeehäusle e.V.
Zu Fuß, mit Fahrrad, Kinderwagen oder Roll-
stuhl: Alle sind willkommen! Gemeinsam 
sammeln wir 110.000 km für den guten Zweck 
– als Zeichen für die rund 110.000 Kinder, die 
jährlich in Deutschland nicht lebend zur Welt 
kommen oder früh versterben.
Keine Anmeldung erforderlich.

Veranstaltungen:
FR., 25.9.:
9:30 Multi-Kulti-Krabbelgruppe
9:30 MiA-Kurs
10:00 Stillcafé
16:00 Russische Spielgruppe
18:00 Trommelgruppe Infos unter 
0151 15374313
SA., 26.9.:
14:00 Ich lebe
MO., 28.9.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen Vorberei-
tung B1 Prüfung
9:30 Mama-Baby-Yoga
10:00 Stricken
10:00 Miniclub I
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
17:30 Schwangerschaftsyoga
19:30 SingMit
DI., 29.9.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
9:30 Musikmäuse klein
10:30 Musikmäuse groß
15:30 Miniclub II
17:00 Die Schubertstr. trifft sich am Bücher-
schrank
18:00 Ukulele
MI., 30.9.:
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen
9:00 Sprachkurs für Migrantinnen Vorberei-
tung B1 Prüfung
10:00 Zwergencafé
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
15:00 Großelternprojekt im BeLa
16:30 Nähtreff
17:00 2 Welten – 1 Team
DO., 1.10.:
09:00 Sprachkurs für Migrantinnen
09:15 Babykurs 2-7 Monate
10:00 Stricken im Ela
10:45 Babykurs 8-14 Monate
16:00 Offenes Café mit Kinderfriseurin
19:00 Offene Gesprächsgruppe für Sternen-
eltern
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Senioren

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information Rezeption: Mo.- 
Fr. 9:30 – 12:30, Do 14 -16	Anmeldung für 
Kurse: Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di - Do)
Café: Tel. 07243 - 101 - 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, Tel. 
101-538. Bei Fragen wenden Sie sich auch 
gerne an unseren Vorsitzenden, René Klaas-
sen, E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de

Achtung
Mehr und ausführliche Informationen zu Ver-
anstaltungen im Begegnungszentrum auch 
auf www.bz-ettlingen.de/aktuelles

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie in unser Café zu einem gemüt-
lichen Nachmittag, geöffnet montags bis 
freitags 14 - 18 Uhr. Unsere Ehrenamtlichen 
haben im Angebot Kaffee, Kuchen und ver-
schiedene Getränke. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Jetzt wieder im Begegnungszentrum! Se-
niorensicherheitsberatung
Enkeltrick, Schockanruf, falsche Polizisten, 
falsche Bankbeamte, Love Scam (Liebesbe-
trüger) und immer neue Geschichten lassen 
sich Betrüger einfallen, um Senioren deren 
Geld zu entlocken. Informieren Sie sich und 
lassen Sie sich beraten.
Ort: Begegnungszentrum
Termin: 30. Sept. 10 Uhr, Ingrid Pellin, 
Seniorensicherheitsberaterin, Rückfragen 
unter Tel. 07243-101538.

Telefon, das verbindet,
am 26. September um 15 Uhr findet wieder 
ein Treffen für Interessierte im Begegnungs-
zentrum statt. „Telefon, das verbindet“ 
sucht Menschen, denen dieses Angebot 
mehr Sicherheit, Nähe und ein gutes Ge-
fühl im Alltag schenken kann. Interessiert? 
Kommen Sie gerne vorbei und informieren 
Sie sich!

Filmcafé
Im Ettlinger Kino „KULISSE“ treffen wir uns 
wieder zu einem Filmnachmittag mit Kaffee 
und Kuchen. Am 30. Sept. (Beginn 15 Uhr) 
läuft der Film „Verflucht Normal“. Die Le-
bensgeschichte des Schotten John Davidson, 
der als Teenager erste Tics entwickelt und 
erst als junger Erwachsener erfährt, dass er 
das Tourette-Syndrom hat und für seine Tics 
nicht verantwortlich ist.
Kombipreis: Kaffee, Kuchen und Film: 10,90 
Euro, nur Film: 8,90 Euro.

Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, 
20. Oktober, um 11 Uhr.
Es wird das Buch „Das Vorkommnis“ von Julia 
Schoch besprochen. Gäste sind herzlich will-
kommen.

„Wehr DICH, aber richtig".
Das Kursangebot „Wehr Dich aber richtig!“ 
zielt im Rahmen eines Selbstbehauptungs-
trainings auf die Stärkung der Resilienz/der 
Handlungskompentenz der Teilnehmenden 
ab. Sie lernen, wie man sich selbst schützt, 
aber auch, wie man im Sinne eines zivilcoura-
gierten Verhaltens agieren kann. Bei einem 
„Selbstbehauptungstraining“ werden ihnen 
Verhaltensweisen an die Hand gegeben, um 
sich einem aufkommenden Konflikt entge-
genstellen zu können. Ziel dabei ist es, dass 
dieser Konflikt erst gar nicht in eine körperli-
che Auseinandersetzung mündet. Unterricht 
und Training werden von erfahrenen Instruk-
teuren der Polizei durchgeführt.
Unkostenbeitrag: 15 Euro;
 Termin: 2.10.; Zeit: 14 Uhr;
Ort: Begegnungszentrum

Workshops für Computer und Smart-
phones:
Die Termine und Themen unserer Workshops 
sowie Infos zu diesen finden Sie auf unserer 
Homepage unter: www.bz-ettlingen.de/
PCHandy sowie auch in unserem Flyer, der im 
BZ ausliegt.

Veranstaltungen
Montag, 28. September
9.45	 Fit am Stuhl
10.45 Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13	 Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
14	 Mundharmonika-Gruppe
14	 Handarbeitstreff
14	 Skat
Dienstag, 29. September
09.30	 Gedächtnistraining
10	 Hobbyradler „Rennrad“ - 
Treff. Haltestelle Horbachpark
10	 Schach „Die Denker“
10	 Kreativ schreiben
13.30	 Gospelsinggruppe
14	 Acryl Malen
14	 Boule-Gruppe 1 - Wasen
14	 Boule-Gruppe 2 - Neuwiesenreben
15.15	 Yoga auf dem Stuhl
17.30	 „Intermezzo“ Orchesterproben
18	 Französisch für Anfänger
Mittwoch, 30. September
10	 Englisch „Refresher“
10	 FitMix1 - Pilates
11.15	 FitMix - Faszien am Stuhl, Aerobic, 
Step und Drums
14	 Doppelkopf
14.30	 Das Salongespräch A
15	 Stammcafé AK Demenz
15	 Erfahrungsaustausch AK Demenz
16	 Das Salongespräch B
18.15	 Italienisch lernen
18	 Erlebnistanz
Donnerstag, 1. Oktober
09	 Progressive Muskelentspannung
10	 Fit im Kopf
12.30	 FitMix - CardioAktiv

13	 Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14	 KI-Café – Künstliche Intelligenz kennen-
lernen
15	 Das Salongespräch C
15	 Geselliges Singen
Freitag, 2. Oktober
09.30	 Sturzprävention
10.45	 Yoga auf dem Stuhl
14	 Interessengruppe „Aktien“
15	 Nachbarschaftstreff Schubertstraße
15	 Wagner Stammtisch

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
Infos: Sprechstunde dienstags von 10 bis 
 11 Uhr oder Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Yoga auf dem Stuhl montags um 9 und um 
10:15;
Sturzprävention dienstags um 9:30 und um 
10:45;
Offenes Singen „Weststadtlerchen“ diens-
tags von 16 bis 17;
Boule „Die Westler“ bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 im Entenseepark;
Die „Entensee-Radler“ nächster Termin  
1. Oktober, Treffpunkt um 10 am Fürstenberg;
Offener Treff macht Pause.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Programm
Herzlich willkommen, heeelllooo im neuen 
Schuljahr!
Wir hoffen, ihr habt eure Ferien alle genos-
sen und könnt gut erholt ins neue Schuljahr 
starten. Bei uns war in den Ferien (und auch 
in der ersten Woche) einiges los und davon 
möchten wir euch berichten.
In den ersten drei Ferienwochen finden tra-
ditionell unsere beiden großen Ferienbe-
treuungsprogramme statt, für die Jüngeren 
das Kinderdorf und für die etwas Älteren die 
Erlebniswochen.
Das Kinderdorf hat dieses Jahr wieder in den 
Räumlichkeiten des Eichendorff-Gymnasiums 
stattgefunden. Hier konnten sich Kinder im 
Alter von 6 bis 11 Jahren jeden Morgen einen 
Job aussuchen und diesen spielerisch ent-
decken. Natürlich gehört zum Arbeiten das 
Geldverdienen, deshalb haben wir bei uns im 
Kinderdorf die Albtaler erfunden. Jedes Kind 
bekam abends die wohlverdienten Albtaler, 
um sie freitags auf dem Dorffest für aller-
lei Angebote ausgeben zu können. Die Jobs 
wurden von unseren Betreuer*innen und von 
unterschiedlichen Expert*innen mit Inhalten 
gefüllt. Hier gab es von Green Jobs über Hand-
werker*innen bis zu Künstler*innen eine bun-
te Mischung an Angeboten für die Kinder.
Hier abermals vielen lieben Dank an alle Be-
treuenden. Wir als Specht sind jedes Jahr 
dankbar, so viele motivierte Menschen fin-
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den zu können, die bereit sind, über 3 Wo-
chen eine anspruchsvolle Ferienbetreuung 
zu begleiten und zu gestalten.
Auch den Expert*innen möchten wir hier er-
neut vielen Dank aussprechen. Dieses Jahr 
haben uns die Feuerwehr Ettlingen, die 
Stadtwerke Ettlingen, die Polizei Ettlingen, 
die Theaterpädagogin Frau Russie-Morger 
und die Kräuterpädagogin Frau König unter-
stützt. Auch den zahlreichen in Ettlingen 
ansässigen Unternehmen wollen wir für die 
Spenden noch einmal ein großes Danke-
schön aussprechen. Zu unseren Sponsoren 
(Kinderdorf und Erlebniswochen) zählten 
dieses Jahr: San Lucar, Kombitex, Euro 
Pierod, Alnatura, Maische Bäck, der Pfen-
nigbasar, die Interessengemeinschaft 
Ettlingen West, LCD Mikroelektronik, Lil-
lehuscafé und Baden Immobilien. An alle 
beteiligten Spender*innen vielen Dank für 
das Engagement für die Kinder und Jugend-
lichen Ettlingens.
Als zweite Ferienaktion bieten wir euch die 
Erlebniswochen. Hier können Kinder und Ju-
gendliche ab 11 Jahren die ersten 3 Wochen 
der Ferien verbringen. Die Gestaltung hier ist 
etwas offener mit Schwerpunkt auf Ausflü-
gen. Nach einem Kennenlerntag im Specht, 
an dem der Tag frei nach Lust und Laune ge-
staltet war, war die restliche Woche eher für 
Ausflüge reserviert.
Wir waren zum Beispiel bei sehr warmen 
Wetter zur Abkühlung am Buchtzig-See, für 
die sportliche Betätigung in der Sprung-
halle, für das Hirn in Escape-Rooms oder der 
Adventure Box und zum Abschalten im Kino 
mit anschließendem Döneressen. Auch hier 
möchten wir uns bei unseren Betreuenden 
bedanken.
Nach der Ferienbetreuung waren wir alle erst 
mal drei Wochen im wohlverdienten Urlaub 
und haben diesen sehr genossen. Seit letzter 
Woche haben wir wieder für euch geöffnet 
und wurden von euch regelrecht überrannt, 
genau so kann es gerne weitergehen. Wir ha-
ben euch vermisst und ihr uns allem Anschein 
nach auch! Direkt nach der ersten Schulwo-
che konnten wir mit euch in Ettlingen das 
Kinderfest erleben. Hier gab es viel buntes 
Treiben, was wir mit unseren Spielsachen 
wie dem Fußball-Dart oder unserer Armband 
Bastelaktionen bestmöglich unterstützt ha-
ben. Wir sind voller neuer Energie und freuen 
uns auf euch in den kommenden Wochen!

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet: 
Montag bis Freitag, 12-14:30 Uhr, 4 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 40 € ist das 11. Es-
sen gratis)
Den aktuellen Speiseplan findet ihr unter 
www.kjz-specht.de.
Offener Montagstreff 14-18 Uhr
Offener Dienstagstreff 14-18 Uhr
Kooperation TSV/freies Basketballtraining 
Dienstag, 18:30-20 Uhr
Offener Jungs*treff 
Mittwoch, 15:30-17:30 Uhr
Offener Kidstreff (6-10 Jahre) 
Donnerstag, 15:30-17:30 Uhr

Offener Mädchen*treff 
Donnerstag, 15:30-17:30 Uhr
Programm wird auf der Homepage veröffent-
licht.
Offener Freitagstreff 14-17:30 Uhr
Offener Treff (ab 14 Jahren) 
Mittwoch, 18-21 Uhr; Freitag, 18-22 Uhr
jeden zweiten & letzten Samstag im Monat
nmeldung über jz.ettlingen@
awo-ka-land.de oder 07243/4704

Multikulturelles Leben

Konzert NeckarGanga:  
zwischen Neckar und Ganges
Zwei Flüsse, zwei Kulturen, ein Sound – im 
Rahmen der interkulturellen Woche veran-
staltet das Kulturamt zusammen mit dem 
Begegnungsladen BeLa einen besonderen 
Konzertabend. Die deutsch-indische Forma-
tion NeckarGanga verbindet indische Klassik 
mit europäischem Jazz und erzählt in ihrer 
Musik von Reisen, Freundschaften und der 
Neugier, Klangwelten zu verbinden. Passend 
zum Konzert werden indische Speisen und 
Getränke angeboten. Tickets im VVK zu 15 
EUR (Abendkasse 16 EUR), erhältlich bei der 
Touristinfo oder online unter 
www.ettlingen.de/kulturlive

Lokale Agenda

Weltladen

Gesang der Stille – Klang-
schalen
Klangschalen zu hören und zu fühlen ist ein 
besonders Erlebnis. Der singende und lange 
nachklingende Ton der metallenen Klang-
gefäße berührt in tiefster körperlicher wie 
seelischer Ebene und bewirkt dabei etwas Er-
staunliches: Er regt unsere Wachheit an und 
lässt uns gleichzeitig tief entspannen und 
durchatmen. So wundert es nicht, dass sie 
aus dem Fernen Osten den Weg in die Klang-
kultur des Westens fanden.
Klangschalen sind meist aus Bronze. Ihre 
Herstellung ist eine anstrengende Arbeit. 
Vom Gießen des heißen Metalls, dem 
Schmieden des Kerns bis hin zum Rohling 
und dem anschließenden Polieren verge-
hen Stunden. Zu Beginn wird eine Legierung 
mehrerer Metalle zu einem flachen Kern aus-
gegossen. In aufwendiger Handarbeit wird 
der Kern dann mit Hämmern in die rohe Form 
einer Klangschale getrieben. Durch die Mi-
schung erhalten sie ihren komplexen Klang, 
der einen Raum der Entspannung und Stille 
schaffen soll.
Wegen ihrer Wirkung auf Körper und Geist 
werden Klangschalen in der Klangtherapie 

und zur Meditation eingesetzt. Einzigarti-
ge und obertonreiche Klänge können ihnen 
entlockt werden, wenn man sie mit einem 
Schlegel, Leder- oder Filzklöppel anschlägt 
oder mit einem Holzklöppel reibt.
Unsere Klangschalen sind echte traditions-
reiche Handarbeit aus Nepal. Sie werden in 
kleinen Gießereien in traditioneller Weise 
gegossen und geschmiedet. Über die Fair-
handels-Gesellschaft AKAR beziehen wir die 
Klangschalen. AKAR betreibt eine kontinu-
ierliche Produkt- und Qualitätsentwicklung 
in enger Zusammenarbeit mit den Produ-
zenten. Dabei steht die Zusammenarbeit mit 
Menschen verschiedener Kulturen im Zei-
chen des Fairen Handels im Vordergrund, was 
bedeutet, dass langfristige Beziehungen mit 
den Herstellern und ihren Partnern und Kun-
den aufgebaut und erhalten werden.
Schauen Sie sich im Weltladen um und ent-
decken Sie unsere vielen fair gehandelten 
Kunsthandwerksartikel wie die Klangscha-
len, die sie gerne vor Ort ausprobieren kön-
nen, auch am kommenden Samstagvor-
mittag, 26.9., beim Aktionstag zur Fairen 
Woche.
www.weltladen-ettlingen.de, Tel. 94 55 94
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 10 bis 13 
Uhr und 15 bis 18 Uhr, Samstag, 10 bis 13 Uhr

Stadtwerke 
Ettlingen GmbH

Gebäudeenergie-Erstbera-
tung
Die Stadtwerke Ettlingen bieten am Diens-
tagnachmittag, 6. Oktober, in Zusammen-
arbeit mit der Umwelt- und Energieagentur 
eine Gebäudeenergie-Erstberatung an. Die 
Beratung findet im Stadtwerkegebäude 
in der Hertzstraße 33 statt. Interessierte 
haben die Gelegenheit, sich in einem ein-
stündigen Einzelgespräch umfassend über 
verschiedene Aspekte der energetischen Ge-
bäudesanierung zu informieren.
Ein Fachberater der Umwelt- und Energie-
agentur Landkreis Karlsruhe steht für fol-
gende Themen zur Verfügung:
• �Moderne Heiztechnik, Heizungsmoderni-

sierung (Technik, Energieträger)
• �Dämmung und Hitzeschutz (Dämmstoffe, 

Fenster- und Türentausch)
• �Einsatz erneuerbarer Energien (Solarther-

mie, Fotovoltaik, Wärmepumpen etc.)
• �Gesundes Raumklima (Schimmelprobleme, 

richtiges Lüften)
• �Fördermöglichkeiten (BAFA, KfW-Program-

me)
• �Informationen zum Gebäudeenergiegesetz 

(GEG)
Für die Einzelberatung ist eine Terminreser-
vierung erforderlich. Interessierte können 
ihren persönlichen Beratungstermin unter 
07243 101-8947 vereinbaren.
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Stadtbibliothek

Veranstaltungen  
September/Oktober

Samstag, 26.9. , 10.30 Uhr Treff am 
Samstag
Vorlesezeit für Kinder ab 4 Jahren und ihre 
Eltern.
Geschichten lauschen und kreativ sein
Mit Funda Caliskan und Désirée Philipps
Anmeldung erforderlich

Donnerstag, 1.10., 10 Uhr Forum für 
Vorleser – Lesecafé für Lesepatinnen und 
Lesepaten
Erfahrungsaustausch und Vorlesetipps
Mit dem Projekt „Linus Lesefuchs – Vorlesen 
in Kitas und Grundschulen“ fördert die Bür-
gerstiftung das Vorlesen in Ettlinger Einrich-
tungen.
Das Lesecafé ist Treffpunkt für alle, die sich 
für das Vorlesen interessieren und bietet die 
Möglichkeit zum Austausch.
Die Bibliothek präsentiert ausgewählte ak-
tuelle Vorlesebücher für verschiedene Al-
tersstufen.
Anmeldung bis 26.9. an linus.lese-
fuchs@buergerstiftung-ettlingen.de oder 
Tel.07243/101-207(Stadtbibliothek)

 
� Plakat: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Start des neuen Semesters!
E-262-K-0401 Blick auf die Kunst
Di., 29.9. / 17 Uhr
E-262-G-1602 Koch-Workshop: Indisch 
vegetarisch
Fr., 2.10. / 17 Uhr

E-262-G-0621 Pilates
Mo., 5.10. / 19.30 Uhr
E-262-G-0620 Morning Pilates
Mi., 7.10. / 7.15 Uhr
E-262-B-0105 Digitale Werkstatt: Canva
Sa., 10.10. / 10 Uhr
E-262-P-0300 Geschichtswerkstatt
Sa., 10.10. / 10.30 Uhr
E-262-G-1605 Koch-Workshop: 
Iss Dich fit!
Fr., 16.10. / 17.30 Uhr
Weitere Angebote finden Sie unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Volkshochschule, Pforzheimer Str. 14a
07243 101-499, vhs@ettlingen.de

 
� Foto: freepik

Spielstätte: Pfarrzentrum „Ernst Kneis”, Bu-
senbacher Str. 6, Waldbronn. Ticket-Vorver-
kauf: Foto-Dreher, Pforzheimer Straße 33, 
Waldbronn, Telefon 0 72 43/6 90 41.
Aufführungen: 23., 24., 30. und 31. Oktober 
jeweils 19 Uhr sowie 25. Okt. und 1. November 
jeweils 18 Uhr.

Museum

Mini & Museum: family 
morning
Eltern mit Kindern von 0-2 Jahren können 
exklusiv und ohne Voranmeldung von 9:30 

bis 11 Uhr einen ungestörten family morning 
in der Stillleben-Ausstellung „Von Artischo-
cke bis Zebra“ genießen. Für ein entspanntes 
Kunsterlebnis mit Baby steht alles Wichtige 
zur Verfügung.
Termine: 1.+15. sowie 29.10.
Eintritt für Erwachsene: 5 €
Kontakt: museum@ettlingen.de

Schulen / 
Fortbildung

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Herzlich – unsere neuen Fünftklässler 
starten ins Schuljahr
Bei herrlichem Sommerwetter durften wir 
unsere neuen Fünftklässlerinnen und Fünft-
klässler gemeinsam mit ihren Familien an der 
WLRS willkommen heißen.
Für einen stimmungsvollen musikalischen 
Auftakt sorgte, unter der Leitung von Herrn 
Schumm, die Mundharmonika-Gruppe.
Mit diesem Tag startete für die neuen Schü-
lerinnen und Schüler ein spannender neuer 
Abschnitt ihrer Schulzeit. Die hohe Zahl an 
Anmeldungen freut uns ganz besonders: 
In diesem Schuljahr konnten wir sogar fünf 
neue fünfte Klassen an der WLRS begrüßen.
In der Begrüßung wurde den neuen Fünft-
klässlern Mut für ihren Start mit auf den Weg 
gegeben. Nicht alles muss von Anfang an ge-
lingen, wichtig sind Neugier, Vertrauen und 
die Bereitschaft, gemeinsam neue Wege zu 
gehen. An der WLRS soll jedes Kind seinen 
Platz finden, eigene Stärken entdecken und 
sich als Teil der Gemeinschaft wohlfühlen 
können.
Auch rund um die Feier war einiges geboten. 
Die Klasse 7b sorgte mit leckeren Kuchen 
für das leibliche Wohl. Frau Taylor bot unse-
re Schulshirts zum Verkauf an und die SMV 
übernahm den Verkauf der Schulplaner. Auch 
der Förderverein war vor Ort und versorgte 
die Gäste mit erfrischenden Getränken.
Ein besonderer Dank gilt unserem Förderver-
ein, der den Schulplaner finanziell mit unter-
stützt und damit einen wichtigen Beitrag für 
unsere Schülerinnen und Schüler leistet.
Wir wünschen allen unseren neuen Schü-
lerinnen und Schülern einen wunderbaren 
Start, viele schöne Begegnungen und eine 
erfolgreiche Zeit an unserer Schule.
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Schillerschule

Alle Jahre wieder – Einschulung mal zwei!

 
Schultüten Klasse 1�
� Foto: Schillerschule Ettlingen

Am Dienstag, 15.9. machte unsere neue Jahr-
gangsstufe 5 den Anfang. In unserer Mensa 
wurden die neuen 5er von den Sechstklässlern 
mit einer Body-Percussion-Aufführung begrüßt 
und auf ihre Zeit bei „Schillers“ eingestimmt. 
Bevor es in die von den Lehrkräften liebevoll 
neu gestalteten Räume ging, wurden die neu-
en Mitglieder unserer Schulgemeinschaft mit 
Handschlag von Frau Rektorin Wagner aufge-
nommen. Das Abenteuer Klasse 5 kann starten.
Direkt danach am 16.9. folgten dann die Erst-
klässler. Die Schülerinnen und Schüler der 
zweiten Klasse begrüßten unsere neue 1a und 
1b und nahmen sie mit auf eine Reise durch 
die Schillerschule angelehnt an den musikali-
schen Klassiker „Eine Seefahrt, die ist lustig“. 
Nach einer kurzen Ansprache von Rektorin 
Wagner, die den Schulstart mit einer Seereise 
verglich, ging es dann endlich mit den neuen 
Klassenlehrerinnen ins Klassenzimmer für die 
erste Unterrichtsstunde. Nach dieser konnten 
die wartenden Eltern stolze und glückliche 
Erstklässler wieder in Empfang nehmen.
Wir heißen alle neuen Mitglieder unserer 
Schulgemeinschaft herzlich willkommen!

Thiebauthschule

Herzlich willkommen
Jetzt sind alle da - wir starten ins neue 
Schuljahr
Mit der Einschulungsfeier am letzten Mittwoch 
haben wir auch unsere Jüngsten begrüßt: Drei 
erste Klassen wurden von Florian und Rudi – 
zwei Handpuppen – begrüßt. Bei der kleinen 
Vorführung wurde schnell klar: Angst muss 
man keine haben – die Erstklässler sind nett 
und alle können schon irgendetwas richtig 
gut. Gute Laune wurde vom Chor der Dritt- und 
Viertklässler verbreitet, die toll sangen und 
mit dem Thiebauthlied alle begrüßten.
Anschließend wurden die Kinder von ihren 
Klassentieren Hermine die Biene, Ali der 
Affe und Willi Waschbär ins Klassenzimmer 
gebracht. Sie werden die Kinder im Alltag 
begleiten und ihnen die neuen Dinge erklä-
ren. Während der ersten Unterrichtsstunde 
konnten die Eltern sich im Elterncafé austau-
schen. Vielen Dank an alle, die den Förder-
verein durch Essensspende oder als Helfer 
oder Helferin unterstützt haben!

Außerdem begrüßen wir noch Kinder aus den 
Kindergärten, die in ihrem letzten Kindergar-
tenjahr einen Deutschkurs bei uns besuchen.
SCHÖN, DASS IHR ALLE DA SEID!

 
So viel nette Begleitung�
� Foto: Susanne Wehrle

Pestalozzischule

Ausflug ins Planetarium
Die Klasse 3a Eulen war vor den Sommer-
ferien im Planetarium Karlsruhe. Durch ein 
großes Teleskop wurde die Sonne auf einem 
Blatt Papier abgebildet. Denn direkt in die 
Sonne reingucken, darf man ja nicht.
Wir haben einen Merkspruch gelernt zur Rei-
henfolge der Planeten. Er geht so:
Mein (Merkur) Vater (Venus) erklärt (Erde) mir 
(Mars) jeden (Jupiter) Sonntag (Saturn) unse-
re (Uranus) neun (Neptun) Planeten (Pluto).
In einem Raum mit Kuppel haben wir dann 
einen guten Film über das Sonnensystem 
gesehen. Am Ende haben wir noch über die 
Sternzeichen gesprochen, die Sternbildern 
zugeordnet werden.
Im Otto-Dullenkopf-Park konnten wir uns da-
nach so richtig austoben.
Geschrieben von Kindern der 3a jetzt 4a

Einschulung
Nachdem das Schulgebäude am Montag, 14. 
September, von den Zweit-, Dritt- und Viert-
klässlerinnen und Viertklässlern wieder mit 
Leben gefüllt wurde, kamen am Mittwoch die 
Erstklässlerinnen und Erstklässler hinzu. Die 
76 Kinder verteilen sich auf drei erste Klassen 
sowie die Juniorklasse. Sie alle wurden von 
den stolzen, großen Zweitklässlerinnen und 
Zweitklässlern mit einem herzlichen Will-
kommensgruß empfangen. Mit einem kleinen 
Programm zeigten sie eindrucksvoll, was man 
in einem Jahr Schulzeit so alles lernen kann. 
Auch die Schulleiterin hieß die Neuen und 
ihre Familien willkommen und stimmte alle 
gemeinsam auf den Start ins Schulleben ein.
Nach der feierlichen Begrüßung zogen die 
frischgebackenen Grundschülerinnen und 
Grundschüler mit ihren bunten Schultüten vol-
ler Vorfreude in ihre Klassenzimmer – die erste 
Unterrichtsstunde konnte beginnen. Während-
dessen verweilten die Eltern bei einer gemüt-
lichen Bewirtung durch den Förderverein, der 
Kaffee, Kuchen und erfrischende Getränke 
bereitstellte. Möglich gemacht haben das zahl-
reiche Kuchenspenden sowie helfende Hände 
dem Förderverein, vielen Dank für Ihr Enga-
gement. Großen Anklang fand auch in diesem 
Jahr wieder die Fotostation des Fördervereins, 
an der unvergessliche Erinnerungen an diesen 
besonderen Tag festgehalten werden konnten.
Ein gelungener Auftakt in ein neues Kapitel – 
für die Kinder, ihre Familien und die gesamte 
Schulgemeinschaft!

Einschulung unserer Erstklässler: Herzlich 
willkommen an der Pestalozzi-Schule!
Letzte Woche wurden an der Pestalozzi-Schu-
le in Ettlingen drei neue erste Klassen sowie 
eine Junior-Klasse feierlich eingeschult.
Für die neuen Schülerinnen und Schüler und 
ihre Familien war es ein ganz besonderer 
Tag. Der Förderverein der Pestalozzi-Schule 
sorgte gemeinsam mit engagierten Eltern für 
eine tolle Bewirtung.
Dank der zahlreichen und großzügigen Ku-
chenspenden der Eltern konnte ein viel-
fältiges Kuchenbuffet angeboten werden. 
Bei Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen 
wurde gemeinsam auf den neuen Lebensab-
schnitt der Kinder angestoßen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die 
mit ihren Kuchenspenden und ihrer Unter-
stützung zu diesem schönen Tag beigetragen 
haben. Am Ende waren alle glücklich – und 
für die neuen Erstklässler beginnt nun ein 
spannender neuer Weg an der Pestalozzi-
Schule!

 
Kuchenausgabe� Foto: Janina Rabold

Carl-Orff-Schule

Unsere Schulleitung - Verabschiedung 
und Neuanfang.
Mit einem bunten Rahmenprogramm begeis-
terten die Schülerinnen und Schüler der Carl-
Orff-Schule voller Engagement und Freude 
die Schulgemeinschaft und Gäste. Zum Ende 
des Schuljahres wurde Sonderschulrektorin 
Linda Krämer in der Entenseehalle verab-
schiedet. Unter dem Motto „Der (Aus)Blick 
ändert sich – ich ziehe weiter“ schauten Frau 
Krämer, die Schulgemeinschaft und die Gäste 
auf die Entwicklung der COS in den vergan-
genen 5 Jahren zurück und erfreuten sich an 
dem Erreichten und die wohlwollende Unter-
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stützung. Frau Krämer zeigte sich tief bewegt 
und dankbar. Jeder erhielt einen Kranich zur 
Erinnerung.
Frau Krämer übernahm ab 1. September die 
Schulleitung der Heinrich-Brügger-Schule 
(SBBZ) in Wangen im Allgäu, die Kinder und 
Jugendliche mit psychosomatischen und 
psychischen Erkrankungen aus dem gesam-
ten Bundesgebiet auf ihrem schulischen Weg 
unterstützt.
Die Leitung der Carl-Orff-Schule wurde durch 
Eliette Meißner übernommen. Als langjähri-
ge Kollegin an der COS lebt Frau Meißner die 
Professionalität und die Werte der Schule 
und begleitet die Schulgemeinschaft kom-
petent.

 
Frau Meißner (l) und Frau Krämer - auf Wie-
dersehen und Neuanfang� Foto: COS

Wir wünschen Frau Meißner viel Freude und 
Erfolg für die neuen Herausforderungen und 
ein großes Dankeschön an Frau Krämer für 
ihr Engagement und Herzblut für die COS.

Heisenberg-Gymnasium

Einschulung der neuen 5e
„Das habe ich noch nie vorher versucht, also 
bin ich völlig sicher, dass ich es schaffe“, 
heißt es in Astrid Lindgrens Kinderbuchklas-
siker. Und wer hätte nicht gerne den Opti-
mismus einer Pipi Langstrumpf, wenn er vor 
einer großen, noch unbekannten Aufgabe 
steht?
Unbekannt und groß und ziemlich aufregend 
– so jedenfalls dürfte es sich für die 24 neuen 
Fünftklässlerinnen und Fünftklässler ange-
fühlt haben, die am 16. September gemein-
sam mit ihren Familien ihre Einschulung am 
Heisenberg-Gymnasium feiern durften. Als 
Teil der Schulgemeinschaft wurden sie herz-
lich von Schulleiterin Ulrike Kappesser will-
kommen geheißen, die neben dem Thema 
Optimismus auch das Thema Resilienz in den 
Mittelpunkt ihrer Rede stellte.
Ihre Botschaft an die neuen Fünftklässler 
lautete: Nicht alles muss sofort gelingen. 
Aus „Das kann ich nicht“ darf ein „Das kann 
ich noch nicht“ werden. Denn Lernen be-
deutet, Neues auszuprobieren, dranzublei-
ben und auch aus Fehlern zu lernen. Ulrike 
Kappesser machte dabei auch deutlich, wie 
wichtig verlässliche Beziehungen und die 
Unterstützung durch Eltern, Lehrkräfte und 
Mitschülerinnen und Mitschüler sind. So trü-
gen Schule und Elternhaus gemeinsam dazu 

bei, Kindern Vertrauen in eigene Fähigkeiten 
zu vermitteln und sie zu ermutigen, Heraus-
forderungen selbstständig zu bewältigen 
– eine Aufgabe, an der am Heisenberg alle 
Seite an Seite arbeiteten.
Umrahmt wurde die abwechslungsreiche Fei-
er auch dieses Jahr von musikalischen und 
tänzerischen Beiträgen der Klasse 7e, sie ist 
die Patenklasse der neuen Fünftklässlerin-
nen und Fünftklässler. Sie steht den Neuen 
nicht nur mit Rat und Tat zur Seite, sondern 
durfte auch die Schultüten überreichen. Die 
5e lernte außerdem auch ihre Klassenlehre-
rin Eva Brucker und ihren Klassenlehrer Jan-
Peter Knoche kennen.
Mit den Worten „Willkommen im Team Hei-
senberg – das wird gut!“ endete die Feier. Und 
vielleicht nehmen die neuen Fünftklässlerin-
nen und Fünftklässler neben ihren Schultü-
ten auch ein wenig Pippi-Langstrumpf-Mut 
mit auf ihren neuen Weg: die Zuversicht, 
Neues auszuprobieren, Herausforderungen 
anzunehmen und daran zu wachsen.

Tag der offenen Tür am Samstag, 26.9.
Sie und Ihr Kind interessieren sich für einen 
Schulplatz in der nächstjährigen 5e, als Quer-
einsteiger oder in der Oberstufe? Dann besu-
chen Sie uns gerne am kommenden Samstag 
von 10 bis 14 Uhr beim Tag der offenen Tür 
und lernen Sie das Heisenberg-Gymnasium 
und sein einladendes Schulhaus bei einer 
kleinen Führung aus erster Hand kennen. Um 
10:30 und um 12:30 Uhr führt Schulleiterin 
Ulrike Kappesser in einem kurzen Vortrag ins 
pädagogische Konzept ein.

 
Die neue 5e am Heisenberg-Gymnasium
� Foto: Badior

Amtliche 
Bekanntmachungen

Mitteilungen 
anderer Ämter

Vortrag  
„Mütter des Grundgesetzes“

Eine Vortragsveranstaltung über die „Müt-
ter des Grundgesetzes“ organisiert die 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises 
Karlsruhe am Donnerstag, 8. Oktober um 
19 Uhr im Bürgersaal des alten Rathauses, 
Marktplatz 1, in Bretten. Referentin ist Ana-
hita Wesely, Dozentin an der Hochschule für 
Rechtspflege in Schwetzingen. Ihr Vortrag 
widmet sich den vier Frauen Elisabeth Sel-
bert, Friederike Nadig, Helene Weber und 
Helene Wessel, die maßgeblich an der Ent-
stehung des Grundgesetzes beteiligt waren 
und deren Engagement bis heute die Grund-
lage für Gleichberechtigung und demokra-
tische Teilhabe bildet. Mit großem Einsatz 
setzten sie sich im Parlamentarischen Rat 
1948/49 für die Verankerung der Gleich-
berechtigung von Frauen und Männern 
ein. Insbesondere die Aufnahme des Satzes 
„Männer und Frauen sind gleichberechtigt“ 
in Artikel 3 des Grundgesetzes ist ihrem En-
gagement zu verdanken.
Der Vortrag beleuchtet die historischen 
Hintergründe und Herausforderungen die-
ser Zeit und zeigt zugleich die anhaltende 
Bedeutung ihres Wirkens für aktuelle Fra-
gen der Gleichstellung und Geschlechterge-
rechtigkeit auf. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum 
Austausch und zur Diskussion. 
Für den kostenfreien Vortrag ist eine Anmel-
dung erforderlich per E-Mail an 
gleichstellungsbeauftragte@
landratsamt-karlsruhe.de an.
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Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst sowie der 
Augenärzte montags bis freitags von 19 Uhr 
bis zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feier-
tagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages, Tel. 116117, oder online über das Pa-
tienten-Navi unter www.116117.de.
Medizinisches Versorgungszentrum, Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do. 18 bis 21 Uhr, Mi., 
Fr. 16.30 bis 21 Uhr, Sa. 10 bis 14 und 15 bis 18 
Uhr geöffnet, So. und Feiertage geschlossen, 
Tel. 07243 101504, www.mvz-ettlingen.de
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do. 19 bis 22 Uhr, Mi. 13 bis 22 Uhr, Fr. 16 
bis 22 Uhr, Sa. So. und Feiertage 8 bis 21 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen, Tel. 0761 12012000 oder 01821 
116116

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr.
Donnerstag, 24. September
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen
Freitag, 25. September
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
Samstag, 26. September
Rosen-Apotheke, Breisgaustraße 9, 
0721 88 10 27, 76199 Khe-Rüppurr
Sonntag, 27. September
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Montag, 28. September
Heinrich-Heine-Apotheke, Nikolaus-Le-
nau-Straße 18, 0721 988 7100, 
76 199 Khe-Rüppurr
Dienstag, 29. September
Martinus-Apotheke, Karlsruher Straße 52, 
0721 5 11 55, 76287 Forchheim
Mittwoch, 30. September
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn
Donnerstag, 1. Oktober
Berthold-Apotheke, Haid-und-Neu-Str. 38, 
0721 69 78 85, 76 131 Karlsruhe
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Große 
Caritaskollekte 10.30 Uhr im Gemeindezent-
rum Herz Jesu ein Kindergottesdienst.

St. Martin
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier – Große Ca-
ritaskollekte

Liebfrauen – Große Caritaskollekte
Sonntag 9 Uhr Eucharistiefeier, auch im  
Livestream unter 
https://www.youtube.com/@kath-ettlingen)

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Eucharistiefeier

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag, 18 Uhr Eucharistiefeier

St. Antonius, Spessart
Sonntag,9:45 Uhr Eucharistiefeier

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag, 11 Uhr Eucharistiefeier

St. Dionysius, Ettlingenweier
Entfällt!

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 585, 
www.italienische-katholische-mission-karls-
ruhe.de, Gottesdienste in italienischer Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
im Gemeindezentrum, Schuldekan Thomas
Dienstag, 29. September, 16 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenhaus Bruchhausen, 
Pfarrerin Wolf

Pauluspfarrei
Sonntag 18 Uhr Abendgottesdienst, 
Pfr. i. P. Elisas Stolz

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Segnung 
von Paaren, Johanneskirche, Pfr. A. Heit-
mann-K.; 10 Uhr Kindergottesdienst Caspar-
Hedio-Haus, Kigo-Team

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastor: Michael Riedel
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 
338-666

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456
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Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Str. 43
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 20 Uhr Gottesdienst in unserer 
Kirche in KA-Weiherfeld, Donaustr. 7
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit willkommen.

Pfarrei St. Martin Ettlingen

Pastoralraum Ettlingen-Stadt

Glaube ohne Tabus,Tu's!

 
Wort-Gottes-Feier�Foto: Pfarrbriefservice.de

Am 27. September um 18:30 Uhr in St. Mar-
tin wollen wir uns mit der Geschichte be-
schäftigen, wie Abraham Gott bezüglich der 
Vernichtung von Sodom und Gomorra runter-
handelt. Mit Gott verhandeln? Geht das oder 
geht das gar nicht? Wir freuen uns auf Sie! 
L. Matheis, C. Seifried, F. Hertweck, C. Feld-
mann-Leben c.leben@gmx.de

Pfarrei St. Martin Ettlingen
Pfarreiratssitzung
Zuversichtlich trotz Sparkurs
Schwerpunkt der Sitzung des Pfarreirates am 
15.9. war die Vorberatung des Haushalts-
plans 2027. Pfarreiökonom Bernd Gramlich 
stellte den zu erwartenden Einnahmen die 
Ausgaben für das Jahr 2027 gegenüber und 
ging auf mögliche Konsequenzen ein. Den 
Großteil des Haushaltes machen Einnahmen 
und Ausgaben für den Betrieb der Kinder-
gärten aus. Kernaussage: Die Kirchensteuer-
mittel und daher auch die Zuweisungen an die 
Kirchengemeinde St. Martin werden spürbar 
zurückgehen. Auch durch die Neuverteilung 
der Aufgaben zwischen Diözese und Kirchen-
gemeinden sind bestimmte Mehrausgaben zu 
erwarten, die wir aus unseren Mitteln schul-
tern müssen. Nicht zuletzt belasten die not-

wendigen Baumaßnahmen und die Ausgaben 
für die Erhaltung und den Betrieb der Gebäu-
de den Haushalt. Das Gremium steht daher 
vor der Aufgabe, bei geringer werdenden Res-
sourcen einen ausgewogenen, maßvollen und 
verantwortlichen Haushalt zu beschließen 
und dabei auch die bisher bestehenden Unter-
schiede zwischen den ehemaligen Kirchenge-
meinden einander anzugleichen. Mittelfristig 
führt kein Weg an einer Lösung der Immobi-
lienfrage vorbei. Die Verantwortlichen sind 
zuversichtlich, in der Novembersitzung den 
Haushalt 2027 in der angedachten Form in 
Kraft setzen zu können. Das Pfarrmagazin in 
Zusammenarbeit mit dem Konradsblatt wird 
erstmals im Advent erscheinen und geht in 
erster Auflage an alle katholischen Haushal-
te. Das Redaktionsteam arbeitet schon fleißig 
an den Beiträgen. Jürgen Gladitsch informier-
te den Pfarreirat über die Ergebnisse der Juli-
Sitzung des Pfarreivermögensverwaltungs-
rates, des Aufsichtsgremiums der Pfarrei. Der 
Pfarreirat hat die Vertreterinnen und Vertre-
ter der Pfarrei in der Mitgliederversammlung 
des neuen Caritasverbands benannt. Die Mit-
glieder der Gemeindeteams Ettlingenweier, 
Etzenrot, Schluttenbach, Schöllbronn und 
Schielberg wurden nach ihrer Wahl in den 
jeweiligen Gemeindeversammlungen jetzt 
durch den Pfarreirat bestätigt. Auch bei den 
Kompetenzteams tut sich etwas: Der Pfarrei-
rat hat der Aufteilung eines Kompetenzteams 
in die beiden neuen Kompetenzteams „Sorge 
um die Kranken“ und „Seniorenpastoral“ zu-
gestimmt. Verschiedene Berichte und die Be-
sprechung anstehender Termine rundeten die 
Pfarreiratssitzung ab. Besonders wichtig sind 
die „Lange Nacht der Demokratie“ am 2.10., 
an der sich die Pfarrei beteiligt sowie der „Mit-
einander-Tag“ mit den Gemeindeteams am 
10.10. Die nächste öffentliche Versammlung 
des Pfarreirats findet am 18.11. um 19 Uhr im 
Gemeindezentrum Herz-Jesu statt.

Paddle Tennis mit der KJG St.Martin
Am Samstag, 26. September, veranstaltet 
die KJG St. Martin einen gemeinsamen Nach-
mittag beim Padel-Tennis. Treffpunkt ist um 
14:30 Uhr am Pfarrzentrum (PH), Kirchen-
platz 13. Anschließend geht es gemeinsam 
zum Padel Indoor Court des Ski-Clubs Ett-
lingen. Dort wird von 15 bis 17 Uhr gespielt. 
Padel-Tennis wird zu viert auf einem kleine-
ren, von Glaswänden umgebenen Spielfeld 
gespielt und bietet eine abwechslungsreiche 
Mischung aus Sport und Teamspiel.
Nach dem Spielen geht es zu Fuß zurück zum 
Pfarrzentrum. Mitzubringen sind Sportschu-
he, Sportkleidung und etwas zu trinken. Der 
Teilnehmerbeitrag beträgt 10 Euro. Anmel-
dung bitte unter https://on.campflow.de/
kjg-st-martin-ettlingen/paddel-tennis .

Liebfrauen - FORUM älterwerden

Erntedank
Beim Seniorennachmittag am Montag, 28. 
September um 14 Uhr im Gemeindezent-
rum Liebfrauen dürfen Sie sich musikalisch 
verwöhnen lassen.

Die Solistin Elisa Lázaro Hernando wird uns 
mit ihren Instrumenten in eine besondere 
musikalische Klangwelt entführen. Lassen 
Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf 
diesem besonderen Ohrenschmaus.
Neben der musikalischen Unterhaltung wer-
den wir bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch 
kommen, Erntedank feiern und nach dem 
Brotsegen gemeinsam das Erntedankbrot 
verkosten. Anschließend lassen wir den 
Nachmittag bei Zwiebelkuchen und neuem 
Wein ausklingen. Wir freuen uns über eine 
rege Teilnahme.
Gäste sind willkommen!

Bildungswerk Herz-Jesu
Dienstag, 29. September
Sie werden ‚Bauklötze staunen‘, weil wir 
‚alle Register ziehen‘:
Redensarten – ihr Ursprung, ihre Bedeu-
tung gestern und heute
Was sie bedeuten, diese Redensarten, wissen 
wir alle, aber ihr Ursprung ist uns oftmals ein 
‚Buch mit sieben Siegeln‘. Also werden wir 
‚kein Blatt vor den Mund nehmen‘ und den 
Redensarten ‚auf den Zahn fühlen‘. Doch sei-
en Sie gewiss: Erwin Grab, unser Referent, 
wird Ihnen keinen ‚Bären aufbinden‘!
10 bis ca. 11.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Herz Jesu, Augustin Kast Straße 8.
Anmeldung nicht erforderlich; kommen Sie 
einfach vorbei!

Evangelische Kirchengemeinde 
Ettlingen

Lange Nacht der Demokratie
am Freitag, 2. Oktober, um 19 Uhr auf dem 
Marktplatz in Ettlingen.

Luthergemeinde

Gruppen und Kreise
26.9. von 9-14 Uhr gibt es wieder einen Aller-
lei-Flohmarkt mit Kuchenverkauf im Gemein-
dezentrum Bruchhausen.
28.9.14 Uhr Handarbeitskreis im Gemeinde-
haus Liebfrauen
30.9.Konfi-Unterricht im Gemeindezentrum 
Bruchhausen
1.10. Abendtreff um 19.30 Uhr: Tach zusam-
men! Na, wie isset denn? Gut?! Hauptsache! 
Ein niederrheinischer Abend
2.10. Lange Nacht der Demokratie in Ettlingen
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Musikgottesdienst
Musikgottesdienst mit Schuldekan Thomas 
und friends 27. 9. in der Luthergemeinde. 
Das Motto ist : „ Morgenstimmung – welche 
Stimme höre ich am Morgen? Für Lieder zum 
Mitsingen und Zuhören, sowie für geistliche 
Impulse sorgen Schuldekan Thomas am Pia-
no, Johann Wieder auf dem Akkordeon und 
Ingo Richter an der Cajon.

Neuer Kinderchor ab 8.10.
Kinderchor - Sing mit uns!
Du singst gerne? Dann bist du bei uns ge-
nau richtig!
Wer? Kinder von 4 - 6 Jahren
Was? Neue und bekannte Kinderlieder ge-
meinsam singen. Keine Vorkenntnisse oder 
Vorsingen erforderlich!
Wann? Donnerstags, 16 - 18 Uhr nicht in den 
Schulferien
Wo? Evang. Gemeindezentrum Bruchhausen 
Meistersingerstr. 1-3
Kontakt: Anu Nalbach (Chorleiterin) 
anu.nalbach@gmx.de

Erntedank
Einladung zum Erntedankgottesdienst für 
kleine und große Menschen am Sonntag, 4. Ok-
tober, um 10 Uhr im Gemeindezentrum Bruch-
hausen. Nach dem Gottesdienst gibt es ein le-
ckeres Suppen–Mittagessen und Kuchen. Für 
den Erntedankaltar bitten wir um frische und 
haltbare Lebensmittel, die später im Tafelladen 
bedürftigen Menschen zukommen.
Es gibt auch einen Tauschtisch – gerne dafür 
eine selbstgemachte Marmelade, ein Buch, 
eine Pflanze mitbringen.
Bitte melden Sie sich für das Mittagessen bis 
25. September im Pfarrbüro- Tel. 9688 an.

Freie evangelische Gemeinde

Ladies’ Kleidertausch-Abend am Fr. 25.9. 
um 19.30 Uhr
Tauschen statt kaufen| Wir freuen uns auf 
Dich! LadiesLounge-Team | 
www.feg-ettlingen.de

Begegnungscafé

 
Zeit verbringen | Gemeinschaft erleben�
� Plakat: FeG

Manchmal tut es einfach gut, einen Ort zu 
finden, an dem man willkommen ist und der 
sich ein bisschen wie Zuhause anfühlt – um 
eine schöne Zeit zu verbringen bei Kaffee, 
Tee und Kuchen und einer kulturellen Über-
raschung. Das Angebot ist kostenfrei und 
offen für alle. 

Termine: 1.+ 29.10. , 26.11. jeweils 14:30–
16.30 Uhr in unserem Gemeindezentrum, 
Dieselstraße 52 Eingang Ottostraße. 
Für unsere Planung bitten wir um eine An-
meldung unter Tel. 529930 AB oder 
www.feg-ettlingen.de. Wir freuen uns auf dich!

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Alle drei Ausstellungen des Museums ver-
längert bis 30. Dezember
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 11 - 18 Uhr
Erwachsene 5,- €|ermäßigt 4,- € Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahre frei

+�Leben auf der Burg. Eine Mittelalter-Mit-
mach-Ausstellung

+�Sammlungsparcours III - Von Artischocke 
bis Zebra

+�Zeitsprung: Römer | Kleine Mitmachaus-
stellung (nicht nur) für Familien

Veranstaltungen:
Freitag, 25. September,
19:30 - 21:30 Uhr 33. Ettlinger Mundart-
abend Mit Rudi Bannwarth Rainer Iben 
Joschi Jilg, Veronica Kerber und Andreas 
Lackner, Michael Köhler, Angelika Kraft, 
Bernd Rau, Lorenzo Saladino, Isolde Schnei-
der, Margrit Schön und Angela Weber, Musik 
„Brass Jokers“ leibliches Wohl vom Harmoni-
ka-Spielring Ettlingen
Tickets: 11,- € Touristinfo am Erwin-Vetter-
Platz 2.: 07243/101-333 und unter  
reservix.de.
Veranstaltungsort: Stadthalle

20:30 - 23 Uhr Offene Jam Session
Tickets: 6,- € | Tickets an der Abendkasse.
Veranstaltungort: Birdland59 – Gewölbekel-
ler der Musikschule Ettlingen
Veranstalter: Jazz-Club Ettlingen

Samstag, 26. September,
9 - 14 Uhr Allerlei-Flohmarkt
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Ku-
chen gesorgt.
Sie haben Interesse an einem Stand?
Anmeldung per E-Mail an 
flohmarkt-bruchhausen@web.de möglich. | 
Standgebühr: 5,- € + Kuchen.
Veranstaltungsort: Gemeindezentrum der 
Luthergemeinde, Meistersingerstraße 1-3

Sonntag, 27. September
10:38 und 14:38 Uhr Dampfzug ins Albtal
Einfache Fahrt pro Person 13,- €, hin und 
zurück 26,- €.
Detaillierte Infos auch zur Fahrkartenbu-
chung, unter dampfnostalgie-karlsruhe.de .
Veranstaltungsort: Bahnhof Ettlingen Stadt
Veranstalter: Dampfnostalgie Karlsruhe

Mittwoch, 30. September,
16:30 - 17:30 Uhr Figurentheater: 
PETRONELLA APFELMUS
für Kinder ab 2 Jahren und Spieldauer 
ca. 50 Minuten.
Tickets: 11,- € | Kinder mit Ermäßigungs-
schein 10,- € Tageskasse oder über eventim-
light.com .
Veranstaltungsort: Dickhäuterplatz
Veranstalter: DAS BERLINER Puppentheater, 
Michél Brahim

Wanderungen:
Samstag, 26. September
Sportliche Wanderung: Ottenhöfen – Bühl 
über Karlsruher Grat, Darmstädter Hütte, 
Hornisgrinde, Burg Windeck, Bühl.
Anmeldung: bis Mittwoch vor der Tour, mit 
Info, ob Deutschlandticket vorhanden. 
Kondition für ca. 35 km Strecke, 1073 hm 
auf teilweise schmalen Wurzelpfaden, Klet-
terstellen am Karlsruher Grat, Trittsicher-
heit. Rucksackverpflegung, Stirnlampe mit- 
bringen.
Treffpunkt: um ca. 7:30 Uhr am HBF Karls-
ruhe die genaue Uhrzeit wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben.
Leitung: Heidi Georgi 01 75 5 96 80 77, 
E-Mail: heidi.georgi@web.de
Gäste sind willkommen.
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - 
Sektion Ettlingen

Samstag, 26. September,
7:45 - 20 Uhr Paulus geht auf Reisen –  
Gemeindeausflug nach Esslingen
Mitglieder des Schwarzwaldvereins Ettlingen 
sind herzlich eingeladen,
Kosten: 35,- € pro Person Busfahrt und Füh-
rungen, Mittagessen und Kaffeetrinken auf 
eigene Kosten. Platzzahl ist begrenzt. Früh-
zeitige Anmeldung wird empfohlen unter 
www.paulusgemeinde-ettlingen.de
*Treffpunkt: Pauluskirche, Schlesierstr. 1 | 
Abfahrt: 8 Uhr mit Werner Busreisen, Rück-
fahrt: ca. 17 Uhr ab Esslingen
Zielgruppen: Jeder
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ettlingen

Parteiveranstaltungen

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden herzlich zum liberalen Austausch 
der FDP Ettlingen am Mittwoch, 7. Oktober, 
um 19 Uhr in die Pizzeria Zum Alten Jahn, 
Dorfwiesenstr. 18 ein, um aktuelle und zu-
künftige Themen in entspannter Runde zu 
diskutieren. Wir freuen uns auf einen infor-
mativen Austausch und gute Gespräche.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!
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Aus den Fraktionen

 

wolfgang.matzka@gr-ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

 
Ettlingen 

Freundschaft verbindet –  
Partnerschaften aktiv gestalten 
 

Ob Marktfest, Städte- oder Ortsteilpartnerschaften – 
sie sind ein wertvolles Bindeglied zwischen 
Menschen, Städten und Ländern. 
 

Ettlingen pflegt seit Jahrzehnten vielfältige Partnerschaften. Sie stehen für 
Freundschaft, Begegnung und gelebtes Europa. Als CDU Ettlingen wollen 
wir diese Verbindungen bewahren und stärken. 
Dafür setzen wir uns ein: 
• Jugend fördern: Schüler-, Jugend- und Sportaustausche sollen 
weiterhin gezielt unterstützt und wenn möglich ausgebaut werden. 
• Ehrenamt stärken: Vereine und engagierte Bürgerinnen und Bürger 
brauchen unkomplizierte Unterstützung bei der Partnerschaftsarbeit. 
• Ortsteile unterstützen: Die eigenständigen Partnerschaften unserer 
Ortsteile sind ein wertvoller Mosaikbaustein der Ettlinger 
Partnerschaftslandschaft. Sie leben von den persönlichen Beziehungen 
zwischen den Ortsteilen und ihren Partnergemeinden.  
• Begegnungen ermöglichen: Regelmäßige Treffen und gemeinsame 
Projekte sollen gefördert und neue Möglichkeiten aktiv genutzt werden. 
Ettlingen ist auf einem guten Weg. Diesen Weg werden wir als CDU 
konstruktiv begleiten und unterstützen. Wir laden alle Bürgerinnen und 
Bürger ein, sich bei den Partnerschaften einzubringen. Denn lebendige 
Partnerschaften entstehen durch persönliche Begegnungen – und davon 
profitiert unsere gesamte Stadtgesellschaft. 
Freundschaft verbindet – in Ettlingen und über Grenzen hinweg. 
Wolfgang Matzka, Stadt-, Ortschaftsrat, Ortsvorsteher 

Amtsblatt Ettlingen 
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Ein lachendes und ein weinendes Auge 

Dass der Tag kommen würde, ahnten wir: wenn der 
zweitjüngste Gemeinderat Baden-Württembergs Teil 
unserer Fraktion (und Stimmenkönig) wird, ist von 
Beginn der Amtsperiode wahrscheinlich, dass ein so 
engagierter junger Mensch wie Till Simon, der auch 
bereits Jugendgemeinderat war, nicht auf Dauer in 
Ettlingen bleibt. So ist es nun: das Studium führt ihn 
weit gen Norden. Wenn dieser Artikel gedruckt ist, 
liegt seine letzte Verwaltungsausschusssitzung bereits 
hinter ihm. Das ist unser weinendes Auge. 
Mit Andreas Pérrin rückt ab Oktober ein erfahrener 
Kommunalpolitiker in unsere Fraktion nach. Viele der 
noch laufenden Projekte kennt er aus der letzten 
Legislaturperiode. Mit seinem Sachverstand, der 
Erfahrung aus vergangenen Amtsperioden und seiner 
entspannten Art ist er eine Bereicherung für unser 
Team. Das ist das lachende Auge. 
Wir danken Till herzlich für seinen Einsatz seit 2024 
und wünschen beiden einen guten Start: Till Simon im 
Studium und Andreas Pérrin als Gemeinderat. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit. 
Ihre Beate Hoeft https://grüne-ettlingen.de 

 
Ehrenamtskarte BW  

 

Das Ehrenamt ist eine tragende Säule unserer 
Gesellschaft, aber leider längst keine Selbstver-
ständlichkeit mehr. Der Landkreis Karlsruhe 
setzt mit dem von ihm neu eingeführten Ehren-
amtspreis bereits ein deutliches Zeichen für die 
Wertschätzung des Ehrenamts. So wurden bei-
spielsweise im Juli 2026 erstmals 14 Bürgerinnen und Bürger ausge-
zeichnet, darunter auch Kirstin Wandelt, unsere Fraktionskollegin.                               
Unsere Fraktion würde es darüber hinaus sehr begrüßen, wenn der 
Landkreis ergänzend zu dieser persönlichen Würdigung auch die Einfüh-
rung der Ehrenamtskarte BW unterstützen würde.                                                      
Das wäre eine sinnvolle Erweiterung der bestehenden Anerkennungs-
kultur und ein sichtbares Zeichen der Dankbarkeit denjenigen gegen-
über, die sich bereits seit Längerem mit großem Einsatz für unsere Ge-
meinschaft engagieren. Deshalb hat das Land im Sommer 2025 die Eh-
renamtskarte BW eingeführt. Sie ermöglicht berechtigten Ehrenamtli-
chen kommunale und landesweite Vergünstigungen, etwa freien Eintritt 
in Museen, Rabatte bei Freizeitangeboten und vieles mehr.                                                                                                      
Damit auch die vielen engagierten Bürgerinnen und Bürger in Ettlingen 
von diesen Vorteilen profitieren können, braucht es allerdings zunächst 
den Beitritt des Landkreises Karlsruhe. Denn nur wenn dieser teilnimmt, 
können die Städte und Gemeinden des Kreises, z. B. Ettlingen, ent-
scheiden, ob sie die Ausgabe der Karte einführen wollen.                                                                     
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender Jürgen Maisch, Stadtrat www.fwfe.de 

Überzeugender Feuerwehrbedarfsplan  
Der neue FW-Bedarfsplan ist ein starkes 
Signal für die Zukunftsfähigkeit unserer 
Feuerwehr. Er analysiert Gefahrenpoten-
tiale, Einsatzgeschehen und Infrastruktur. 
Er zeigt uns die Herausforderungen, auf 
die wir uns künftig vorbereiten müssen. 
Sachlich und nachvollziehbar werden der 
Bedarf und die Kriterien für Standorte und 
deren Ausstattung, Personalentwicklung, 
Organisation, technische Ausrüstung, Fahrzeuge etc. be-
schrieben. Ebenfalls sind Impulse zur Effektivitätssteige-
rung im Plan enthalten. Besonders begrüße ich die Ver-
besserung der Tagesverfügbarkeit durch die Einrichtung 
von Home-Office-Arbeitsplätzen im Feuerwehrhaus. Dies 
stärkt nicht nur die Vereinbarkeit von Beruf und Ehrenamt, 
sondern spart im Ernstfall wertvolle Minuten. Zur Gewin-
nung neuer Mitglieder soll ein Arbeitskreis „Mitgliederwer-
bung und Förderung Ehrenamt“ eingerichtet werden. 
Hierzu möchte ich einen konkreten Vorschlag aufgreifen: 
Den Abschluss eines Rahmenvertrags mit einem lokalen 
Fitnessstudio für unsere Feuerwehrangehörigen. Der 
Feuerwehrdienst ist körperlich außerordentlich fordernd. 
Ein solches Angebot wäre daher nicht nur ein attraktiver 
Zusatznutzen für die Aktiven, sondern würde gezielt die 
Einsatzfähigkeit fördern. Für die Stadt wäre dies ein klei-
ner Schritt mit großer Wirkung, ein klares Zeichen der 
Wertschätzung und ein Beitrag zur Mitgliederwerbung.        
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Rückblick: 4. SWE-Albtal-Triathlon  
am 13. September
Am letzten Wochenende der Sommerferien 
wurde der Buchtzigsee erneut zum Dreh- und 
Angelpunkt vieler Triathletinnen und Triath-
leten, die bei der vierten Auflage des Albtal-
Triathlons am Start waren. Rund 270 Ein-
zelstarter und 30 Staffeln stellten sich der 
Herausforderung über 1,5 km Schwimmen, 
39 km Radfahren und 10 km Laufen.
Anders als im letzten Jahr zeigte sich das Wet-
ter von seiner besten Seite. Angenehme spät-
sommerliche Temperaturen und strahlender 
Sonnenschein boten ideale Bedingungen. 
Zahlreiche Zuschauer sorgten zudem für eine 
tolle Stimmung entlang der Strecke. Bei den 
Männern setzte sich Christian Krämer (Karls-
ruher Lemminge) in 2:11:19 h durch, wäh-
rend bei den Frauen Sabrina Elwert (TV Forst 
Triathlon) in 2:38:21 h die schnellste Zeit 
erzielte. Bei den Staffeln hatte erneut das 
„Team Jehle“ mit 2:16:58 h klar die Nase vorn. 

Die Sonderwertung der schnellsten Ettlinger 
gewannen Christian Wehner (2:40:51 h) und 
Louise-Caroline Büttner (3:08:38 h).
Abseits der großartigen sportlichen Leistun-
gen geht ein großer Dank an die rund 130 
fleißigen Helfer und Bereichsleiter, die vor 
und hinter den Kulissen für einen reibungs-
losen Ablauf sorgten. Nicht nur am Vorabend 
waren sie beim Aufbau tatkräftig im Einsatz, 
auch am Renntag selbst waren sie im gesam-
ten Seegelände sowie entlang der Rad- und 
Laufstrecke an zahlreichen Posten vertreten. 
Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem al-
len Sponsoren, Partnern und Unterstützern, 
ohne deren Engagement ein solches Event 
nicht möglich wäre.
Stadtwerke Ettlingen
BON Boretius Objekt Nähservice für Dekora-
tionen GmbH
Volksbank Ettlingen
Sit Steuerungstechnik GmbH
Die Brille Ettlingen, Martin Harnischmacher
Laufwelt Wintersdorf
SanLucar Deutschland
alwa-Mineralwasser
Privatbrauerei Hoepfner GmbH
Bäckerei Nussbaumer GmbH & Co. KG
Bardusch GmbH & Co. KG
Sven Jack Haferflockenriegel
LUDESIGN – Grafikdesign & Malerei

Vermessungsbüro Klein Durmersheim
Dumbeck Rent Baumaschinenvermietung
Raceresult Timing
DLRG Wasserrettung, Johanniter & Notarzt 
Dr. Egg
Ettlinger Bäderamt, Ordnungsamt, Kultur- 
und Sportamt
Oberbürgermeister Arnold und Bürgermeis-
ter Dr. Heidecker
Polizei Ettlingen
Hauptverein der SSV Ettlingen sowie die Ab-
teilungen Turnen & Volleyball
Alle verständnisvollen Bürgerinnen und 
Bürger
So ging zum vierten Mal ein sportlich fairer 
Wettkampf zu Ende, der einmal mehr ge-
zeigt hat, wie groß die Begeisterung für den 
Triathlonsport in unserer Region ist. Bereits 
jetzt steht mit dem 12.09.2027 der Termin 
für den Triathlon im kommenden Jahr fest. 
Ein hochkarätiger Wettkampf ist schon jetzt 
garantiert!

 
� Foto: Ronny Rocket

Abt. Leichtathletik

Erfolgreicher Nachwuchs beim Baden 
Mini-Marathon
Am vergangenen Wochenende gingen zahl-
reiche Kinder unserer Abteilung beim Baden 
Mini-Marathon an den Start. Über die 2,1 
Kilometer-Strecke sowie beim Bambini-Lauf 
über 333 Meter konnten unsere jungen Läu-
ferinnen und Läufer dabei mit guten Leistun-
gen und viel Einsatz überzeugen.
Über die 2,1 Kilometer sorgte Amelie Tietze in 
der Altersklasse 2017/18 und jünger für das 
sicherlich „wertvollste“ Ergebnis aus Ettlin-
ger Sicht. In einem sehr großen Teilnehmer-
feld von 169 Läuferinnen erreichte sie mit 
einer Zeit von 8:52 Minuten den ausgezeich-
neten zweiten Platz. Maja Doppel und Elena 
Krausz stellten sich in der gleichen Alters-
klasse zum ersten Mal der Herausforderung 
über die 2,1 Kilometer und platzierten sich 
beide im vorderen Teil des Teilnehmerfeldes.
Ebenfalls einen Podestplatz erkämpfte sich 
Clara Rösch in der Altersklasse 2015/16. Sie 
bewältigte die 2,1 Kilometer in 9:02 Minuten 
und belegte damit den dritten Platz.
Beim Bambini-Lauf über 333 Meter über-
raschte Mina Mosavat mit einer wirklich tol-
len Leistung. Mina gewann den Lauf der Mäd-
chen in sehr guten 1:10 Minuten und setzte 
sich damit gegen das gesamte Teilnehmer-
feld von 379 (!) Läuferinnen durch.

Aus den Fraktionen

Abriss des Eichendorff Gymnasiums?

Nach den Wünschen der Stadtverwaltung soll
das Eichendorff Gymnasium abgerissen und auf einem
wesentlich kleineren Areal in der Ottostraße neu gebaut wer-
den. Das bisherige Schulgelände wird somit für eine dichtere
Bebauung in bester Wohnlage frei. Ob dort teure Luxuswoh-
nungen oder Asylunterkünfte entstehen, ist unbekannt. Sicher
ist, dass dadurch ein geschätztes, architektonisch  attraktives
Gebäude aus dem Ettlinger Stadtbild verschwinden würde.
Wem das nicht gleichgültig ist, kann dazu im Bürgerdialog am
2.11. um 18:00 Uhr in der Stadthalle Stellung nehmen.

Angeblich sind die Sanierungskosten für das Gebäude fast so
hoch wie der Abriss und Neubau. Doch außer den Schultoilet-
ten, die modernisiert werden sollen, wurde dem Gemeinderat
kein konkreter Sanierungsbedarf vorgelegt. Stattdessen
wurden die Kosten einer „nachhaltigen“ Energiesanierung
geschätzt. Aufgrund der großflächigen Fenster entsprechen
diese tatsächlich etwa den Neubaukosten.  Dass die durch
die Energiesanierung eingesparten Heizkosten sich auch in
100 Jahren nicht amortisieren, ist scheinbar nebensächlich.

Auch erfülle der Altbau angeblich nicht die Bedürfnisse eines
„modernen“ Schulbetriebs. Ob deshalb Neubaukosten von
über 60 Mio. € angebracht sind und ob diese etwa die Pisa-
Ergebnisse verbessern, ist fraglich.

Dr. Walter Armbruster, Stadtrat walter.armbruster@gr-ettlingen.de
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Lauftreff Ettlingen

24. Volksbank-Münster-Marathon
Ein Marathon ist schon ein ganz besonderes 
Erlebnis. So auch für Nicole Nagelschmitz. Gut 
vorbereitet startete sie beim Volksbank-Müns-
ter-Marathon. Die Strecke führte durch Münster 
und die umliegenden Dörfer und war aufgrund 
des regnerischen Wetters sowie der zahlreichen 
Pflastersteine in der Altstadt anspruchsvoll. 
Trotz der widrigen Bedingungen sorgten viele 
Zuschauerinnen und Zuschauer für eine beein-
druckende Stimmung entlang der Strecke.
Nicole erreichte nach 3:53:33 Stunden das 
Ziel auf dem Prinzipalmarkt und belegte den 
17. Platz in der Altersklasse W45. Es war ihr 
zweiter Marathon – und sie war in Münster 
beeindruckende 17 Minuten schneller als 
bei ihrem Debüt. Der LT Ettlingen gratuliert 
herzlich zu dieser starken Leistung.

Handball Ettlingen

Die HSG Ettlingen startet mit einer Nie-
derlage in die neue Saison
Zum Start in die neue Saison musste sich das 
Oberliga-Team der „Albtal Tigers“ bei der SG 
Heidelsheim/Helmsheim mit 28:37 geschla-
gen geben.
Leider wurde der uns im Amtsblatt zur Ver-
fügung stehende Platz für unsere Bericht-
erstattung und aktuellen News massiv ge-
kürzt. Dadurch ist es uns künftig nicht mehr 
möglich, euch dort in gewohntem Umfang 
über unsere Aktivitäten, Veranstaltungen 
und Spielergebnisse zu informieren. Damit 
ihr trotzdem nichts verpasst, findet ihr aus-
führliche Berichte, aktuelle Informationen 
und News weiterhin auf unserer Homepage.

Vorschau auf das kommende Wochenende
Wir warten alle gespannt auf die ersten Heim-
spiele. Am 26./27. September finden gleich 
zehn Begegnungen in der Franz-Kühn-Halle 
in Bruchhausen statt. Natürlich hoffen alle 
Teams der HSG auf lautstarke Unterstützung 
von den eigenen Fans. Die FKH soll auch in 
der neuen Runde zu einer Festung werden.
Bei unseren Herren 1 heißt es nun: Erstes Spiel 
abhaken, Fehler aufarbeiten und den Blick 
nach vorn richten. Am Samstag wartet mit dem 
Heimspiel gegen die SG Schozach-Bottwartal 
die nächste Aufgabe auf das Brossert Team. 
Die schwäbischen Gäste sind ebenfalls mit 
einer Niederlage in die Saison gestartet. Beide 
Kontrahenten wollen am zweiten Spieltag ihre 
ersten Punkte einfahren. Die HSG will die Trai-
ningswoche nutzen, an den Fehlern aus dem 
Auftaktspiel arbeiten und dann gegen die Gäste 
aus dem Bottwartal ein anderes Gesicht zeigen.
Die beiden anderen Herrenmannschaften 
sind in der FKH am Start. Während die H 3 auf 
Wiedergutmachung für die knappe Niederlage 
zum Auftakt aus ist, bestreitet die „Zwoide“ 
ihre erste Begegnung in der neuen Saison.
Gespannt dürfen wir auf die nächsten Auftritte 
der beiden Paradeteams der weiblichen Jugend 
sein. Bei der C1 wie auch bei der B-Jugend ist 
jede Aufgabe eine große Herausforderung.

Am kommenden Wochenende spielen
Samstag, 26.09.
13:45 h	 wE : SG HaWei
15:15 h	 wE. Koo : SG HaWei
16:15 h	 wC 2 : TSMühl
18:00 h	 Schopfheim : wC 1
20:00 h	 H 2 : SG HaWei

Sonntag, 27.09.
10:00 h	 gemD 2 : SG JHA Baden 4
11:40 h	 mC : Grab-Neud
13:10 h	 mB : SG Heidel/Hels/Gon
15:00 h	 wB : Altd./Ettenh.
17:00 h	 H 1 : Schozach/Bott
19:00 h	 H 3 : TS Durlach 2

TSV Ettlingen

Die Ballschule für Mädchen startet
Freitags heißt es bei der Ballschule des TSV 
Ettlingen: spielen, bewegen und jede Men-
ge Spaß haben! Eingeladen sind Mädchen 
der Jahrgänge 2016 bis 2020.
Im Mittelpunkt steht die Freude an der Be-
wegung. Spielerisch werden grundlegende 
Fertigkeiten verschiedener Ballsportarten 
vermittelt – Passen, Fangen, Werfen und 
Dribbeln. Ergänzt wird das abwechslungs-
reiche Training durch kindgerechte Turn-, 
Athletik- und Koordinationselemente.
Betreut werden die Mädchen von Marlene 
Reimer und Matthias Frenk.
Wann: freitags, 15:30 Uhr
Wo: Neue Sporthalle des Eichendorff-Gym-
nasiums
Also: Turnschuhe an und einfach vorbei-
kommen!

Abt. Basketball
Ergebnisse vom Wochenende
U14 weiblich Bezirkspokal
TSV Ettlingen - CVJM Lörrach	�  50 : 72
Oberliga Baden Frauen
TV Sinsheim - TSV Ettlingen 1	�  30 : 57

Erfolgreicher Saisonauftakt für die Ober-
liga-Damen
Die Oberliga-Damen des TSV Ettlingen sind 
erfolgreich in die neue Saison gestartet. 
Zum Auftakt ging es am Sonntag auswärts 
gegen den TV Sinsheim. Nach einem zunächst 
ausgeglichenen ersten Viertel und einem 
7:12-Rückstand fanden die Ettlingerinnen 
immer besser ins Spiel.
Im zweiten Viertel drehte das Team die Par-
tie und ging mit einer 20:26-Führung in die 
Halbzeitpause. Auch nach dem Seitenwech-
sel ließ der TSV nicht nach: Mit 6:19 im drit-
ten und 4:12 im letzten Viertel baute Ettlin-
gen den Vorsprung aus und sicherte sich am 
Ende einen deutlichen 30:57-Auswärtssieg.
Trainerin Nadja Hog zeigte sich mit dem Auf-
takt zufrieden: „Wir haben souverän gewon-
nen. Unsere Rebound- und Trefferquote hätte 
noch besser sein können, dafür hat das Zu-
sammenspiel sehr gut geklappt.“
Damit setzt der TSV Ettlingen gleich zum Sai-
sonstart ein erstes Ausrufezeichen und kann 
mit viel Selbstvertrauen in die kommenden 
Begegnungen gehen.

TV Sinsheim - TSV Ettlingen 1	� 30 : 57
Viertelergebnisse: 12:7, 8:19, 6:19, 4:12
Es spielten: Melina Kleinhans (15 Punkte), 
Chantal Kraft (13), Milla Kiesecker (11), Silia 
Gmeinwieser (8), Louisa Krausz (5), Sandra 
Butz (2), Pamina Ritz (2) und Carina Ruff (1)

U14-Mädels schlagen sich gegen Lörrach 
wacker
In der Bezirkspokalrunde bekamen es die 
U14-Mädels des TSV gleich mit einem richtig 
dicken Brocken zu tun: dem CVJM Lörrach.
Im ersten Viertel war den Ettlingerinnen die 
Nervosität anzumerken. Im zweiten Vier-
tel fand das Team dann besser ins Spiel. 
Den 8:20-Rückstand aus dem ersten Viertel 
konnten die Mädels bis auf sechs Punkte ver-
kürzen.
Auch nach der Pause blieb die Partie bis weit 
ins dritte Viertel hinein ausgeglichen. Dann 
machte sich die konditionelle Überlegenheit 
der Gäste aus Südbaden bemerkbar. Gegen 
die „Starting Five“ aus Lörrach wurden die 
Ettlinger Mädels zunehmend müde und 
mussten sich am Ende mit 50:72 geschlagen 
geben.
Trotz der Niederlage überwiegt aus Ettlinger 
Sicht das Positive: Das Zusammenspiel funk-
tionierte bereits gut, alle zehn Spielerinnen 
kamen zu mehreren Korbchancen und sieben 
konnten sich sogar in die Punkteliste eintra-
gen.

TSV Ettlingen - CVJM Lörrach	�  50 : 72
Viertelergebnisse: 8:20, 10:6, 14:19, 18:27
Es spielten: Fatima Zahra, Eliora, Leonie, So-
phia, Leni, Giulia, Kira, Phina, Elif und Maja

Vorschau
Am Samstag steht der erste große Heimspiel-
tag der Saison 2026/27 in der Albgauhalle 
auf dem Spielplan.
Alle sechs Seniorenteams stehen auf dem 
Feld. Kommt vorbei und lernt die Teams und 
ihre Trainerinnen und Trainer (neu) kennen!

Samstag, 26. Sept.
09:30	 Kreisliga A Nord Männer
TSV 4 - TV Bretten TITANS

11:30	 Landesliga Frauen
TSV 2 - PS Karlsruhe LIONS 2

11:30	 U14m Bezirksliga Nord
TSV - PS Karlsruhe LIONS 2

13:30	 Bezirksliga Nord Männer
TSV 3 - TV Mühlacker

15:45	 Oberliga Baden Frauen
TSV 1 - LSV Ladenburg

18:00	 Oberliga Baden Männer
TSV 1 - TV 46 Heidelberg

19:55	 Landesliga Männer
TSV 2 - Goldstadt United

… und auswärts spielen

Sonntag, 27. Sept.
11	 U14w Bezirkspokal
BBA SSC Karlsruhe - TSV, Wildparkhalle
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Tanzsportclub 
Blau-Weiß Ettlingen

Tanzparty am 3. Oktober 2026 ab 19 Uhr
Lust auf Tanzen?
Am Samstag, 3. Oktober, laden wir die Mit-
glieder aller Gruppen ab 19 Uhr zur Tanzparty 
ein. Der Eintritt ist frei.
Der Abend ist eine gute Gelegenheit, Paare 
aus anderen Gruppen zu treffen, sich zu unter-
halten und nach Lust und Laune zu tanzen. >
Ort: Vereinszentrum Eichendorff-Gymna-
sium, Raum 005

 
Ettlingen Tanzt� Foto: TSC Blau-Weiß

Das Sommerferien-Programm mit „Ettlin-
gen tanzt", Discofox und Partytanz Work-
shops hatte eine tolle Resonanz im Verein.
Die Vorführung der Choreos unserer Paare im 
Tango und der „Solisten“ im Cha-Cha-Cha bei 
der Sommerlounge hat den Tänzerinnen und 
Tänzern sichtlich genauso viel Spaß gemacht 
wie dem Publikum.
Ganz neu war diese Präsentation für Teilneh-
mer/innen aus der Solotanz-Gruppe. Der En-
thusiasmus war zu spüren und das Feedback 
zur neuen Gruppe spricht für sich: „Nette 
Leute, toller Trainer, super Musik, es macht 
einfach Spaß!“, „Mein Highlight ist der Jive, 
da ich früher Rock ’n’ Roll getanzt habe und 
die Gruppe gefällt mir sehr.“, „Das Niveau 
passt gut. Wir studieren richtige Figuren ein, 
in Latein und auch Standard.“
Die Solotanz-Gruppe und alle anderen Tanz-
sportgruppen des Vereins sind offen für kos-
tenloses Schnuppertraining!
Infos dazu gibts auf www.tsc-blauweiss.de. 
Gerne beraten wir auch per E-Mail oder Telefon.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Spieltagsrückblick
Jugend Verbandsliga
TV Kieselbronn III 7:7 Jugend I
Jugend Kreisklasse
Jugend III 3:7 SG-Söllingen/Wöschbach II
Kreisklasse A
Herren VI 4:6 TTC KA-Neureut VI
Bezirksklasse
Herren IV 7:3 SG-Rüppurr

Spieltagsvorschau
Mit dem folgenden Wochenende starten nun 
(fast) alle Mannschaften des TTV Ettlingen in 
die kommende Saison. Wir wünschen allen 
Teams viel Erfolg und freuen uns über zahl-
reiche ZuschauerInnen!
Freitag, 25., bis Sonntag, 27. Sept.
Freitag, 20:15 Uhr - Kreisliga
Herren V : TTC KA-Neureut III

Samstag
16 Uhr SG-Unterer-Neckar : Jugend I
18 Uhr - Verbandsklasse
TTG Kleinsteinbach/Singen V : Herren III
18:30 Uhr - Verbandsoberliga
DJK Offenburg II : Herren I

Sonntag (Auswärts)
10:30 Uhr TTF Ispringen : Jugend II

Sonntag (Heimspiele)
10:30 Uhr - Bezirksklasse
Herren IV : SG-Beiertheim/PS KA
14 Uhr - Verbandsliga
Herren II : EK Söllingen

Freizeittischtennis am 27.09. & 4.10.
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr lädt die 
kleine Eichendorff-Turnhalle (ggü. Schleinko-
ferstr. 2) zum Freizeittischtennis ein. Schläger 
und Bälle können ausgeliehen werden.
Damit dieses Angebot bestehen bleiben 
kann, freuen wir uns über Spenden. Jede 
Unterstützung hilft!

Ettlinger Keglerverein e.V.

Erfolgreicher Start in die neue Saison
1. Spieltag
Baden-Württemberg-Liga Männer
SV Phönix 1 - KSC Wehr-Öflingen	
� 8:0 (3663:3393)
Gegen die Südbadener setzte sich das Start-
paar bereits deutlich ab, im Mittel- und 
Schlusspaar bauten sie den Vorsprung konti-
nuierlich aus, so dass ein ungefährdeter Sieg 
die Saison eröffnete.
Ergebnisse: Christian Schneider 600 Kegel, 
Sebastian Hoppe 620 Kegel, Patrick Lösch 
598 Kegel, Predrag Sopko 621 Kegel, Thors-
ten Groß 614 Kegel, Dieter Ockert 610 Kegel

Landesliga 1 Männer
SV Phönix 2 - KSC 81 Hockenheim	
� 6:2 (3527:3472)
Einen spannenden Kampf lieferten sich un-
sere Männer mit den Gästen.
Ergebnisse: Daniel Müller 602 Kegel, Justin 
Kull 598 Kegel, Siegmund Kull 593 Kegel, 
Olaf Berger 583 Kegel, Jörg Schneidereit 576 
Kegel, Tobias Berger 575 Kegel

Bezirksoberliga Männer
SV Phönix 3 - KSG Laudenbach	
� 6:2 (3414:3296)
Unsere Männer überzeugten mit einer tollen 
Leistung.
Ergebnisse: Josip Grguric 603 Kegel (per-
sönliche Bestleistung), Miroslav Pesko 602 
Kegel, Thomas Speck 579 Kegel, Torben Wild 
562 Kegel, Philipp Vogt 549 Kegel, Ernst Wie-
liczko/Tobias Berger 519 Kegel

Verbandsliga Frauen
SV Phönix 1 - DKC Meckesheim	
� 8:0 (3396:3038)
Mit einem überzeugenden Sieg starteten 
unsere Frauen in die neue Saison.
Ergebnisse: Tabea Thies 610 Kegel, Melanie 
Berger 585 Kegel, Stefanie Müller 578 Ke-
gel, Celina Steinbrenner 542 Kegel, Monika 
Humbsch 542 Kegel, Sabine Speck 539 Kegel

Bezirksliga
SV Phönix 4 - KF Alt Heidelberg	
� 2:6 (3151:3238)
Am Schluss kippte das bis dorthin ausgegli-
chene Spiel zu Gunsten der Gäste.
Ergebnisse: Marvin Groß 559 Kegel, Markus 
Lauinger 536 Kegel, Siegfried Penski 535 Ke-
gel, Andres Vogt 515 Kegel, Roland Grün 513 
Kegel, Wilfried Lauterbach 493 Kegel

6er-Liga Süd Gemischt
SV Phönix 2 - TSV Spessart	
� 7:1 (3281:3067)
Unsere Frauen legten einen überzeugenden 
Auftritt mit tollen Einzelergebnissen hin.
Ergebnisse: Jessica Hester 578 Kegel, Juli-
jana Sopko 577 Kegel, Angelina Emmerling 
577 Kegel, Nicole Lösch 552 Kegel, Silke Oß-
wald 518 Kegel, Marika Lutz 484 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa, 14:30 Uhr: Männer: 
GH 78 Sandhausen 3 - SV Phönix 3

Sa, 15:30 Uhr: Männer: 
TG SKA Rimbach - SV Phönix 2

Sa, 16 Uhr: Männer: 
VKC Eppelheim 2 - SV Phönix 1

So, 11 Uhr: Gemischt: 
KC SK Ubstadt 2 - SV Phönix 5

So, 13:30 Uhr: Frauen: 
SG Fort./Germ. Lampertheim -SV Phönix 1

So, 14 Uhr: Männer: SG Waldhof - SV Phönix 4

Schützenverein Ettlingen

Alters- und Seniorenschießen
Am Samstag, 5. September fand auf unserer 
Anlage das Alters- und Seniorenschießen des 
Badischen Sportschützenverbandes statt. 
Geschossen wurde mit Luftgewehr und Luft-
pistole aufgelegt, auf 10 Meter Entfernung. 
Auch von unserem Verein waren 13 Schützen 
und Schützinnen am Start und konnten mit 
ihren Leistungen überzeugen. So wurden 6 
Goldmedaillen für erste Plätze, eine silberne 
und eine bronzene Medaille für zweite und 
dritte Plätze, sowie drei vierte Plätze belegt.

Luftgewehr-Auflage
Mannschaftswertung:
1. Platz Mannschaft SV Ettlingen 1, mit den 
Startern Angelika Lubos, Herbert Schroth 
und Herold Wilke	�  945,1 Ringe
3. Platz Mannschaft SV Ettlingen 2, mit den 
Startern Jürgen Zölle, Hartmut Becker und 
Hans Pfleger	�  939,7 Ringe

Einzelwertung
Seniorinnen 3 weiblich
1. Platz Angelika Lubos	�  315,2 Ringe

Senioren 3 männlich
1. Platz Herold Wilke	�  314,5 Ringe
4. Platz Hartmut Becker	�  313,3 Ringe
8. Platz Thomas Schauffler � 309,4 Ringe

Senioren 4 männlich
1. Platz Jürgen Zölle	�  316,9 Ringe
4. Platz Herbert Schroth � 315,4 Ringe

Senioren 5 männlich
4. Platz Hans Pfleger	�  309,5 Ringe
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Senioren 6 männlich
1.Platz Gerhard Kulka	�  315,8 Ringe
2. Platz Wolfgang Dittrich	�  311,2 Ringe
6. Platz Valentin Selinger	�  308,1 Ringe
7. Platz Roland Neu	�  303,6 Ringe

Luftpistole-Auflage
Mannschaftswertung
10. Platz Mannschaft SV Ettlingen mit den 
Startern Herbert Schroth, Marita und Herold 
Wilke	�  858,2 Ringe
Einzelwertung
Senioren 2 männlich
5. Platz Karsten Duwe	�  287,4 Ringe
Senioren 3 weiblich
1. Platz Marita Wilke	�  299,3 Ringe
Senioren 3 männlich
15. Platz Herold Wilke	�  282,9 Ringe
Senioren 4 männlich
5. Patz Herbert Schroth	�  276,0 Ringe

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

 
Jahresskonzert 2026� Plakat: Moett e.V.

Jahreskonzert 2026 – „Golden Vibes“ 
Tickets ab sofort erhältlich
Die Tickets für das Jahreskonzert sind ab so-
fort erhältlich.
Entweder als schön gestaltete und wertige 
Eintrittskarte in Papierform bei der Tourist-
info Ettlingen, Tel. 07243-101380. Ticket-
preise: Vorverkauf 20 €/erm. 15 €.
Oder online und zum Selbstdruck bei reservix 
unter dem Suchbegriff „Mandolinenorches-
ter Ettlingen“. Hier werden zusätzliche Ge-
bühren für das Buchungsportal fällig.
Unter dem herbstlichen Programmtitel „Gol-
den Vibes“ erwartet sie ein tolles Programm 
mit Highlights der Film-, Rock- und Popmu-
sik, gewürzt u.a. mit Titeln der Beatles, Pink 
Floyd, Billie Eilish und Klassikern des Jazz. 
Zum Auftakt stimmt unser musikalischer 
Nachwuchs auf den Konzertabend ein. Als 
Solisten sind u.a.: Peter Lehel | Saxofon und 
ein Geigenvirtuose geladen.
Wann? Sa., 28. November, 18 – 21 Uhr
Wo? Schlossgartenhalle

Freie Platzwahl. Einlasszeiten: Vorraum 17 
Uhr; Konzertsaal 17:30 Uhr. Getränkeverkauf 
vor Konzertbeginn und während der Pause.
Aktuellste Infos unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de

Marinekameradschaft

Die Marinekameradschaft trauert um Luis 
Craff
Im Jahr 1996 übernahm Luis Enrique Craff 
Zevallos den Ettlinger Shantychor als Chor-
leiter. Nach längerer Krankheit ist er nun am 
13. September kurz vor seinem 85. Lebens-
jahr verstorben.
In seinem fast dreißigjährigen Wirken hat es 
Luis Craff verstanden, die Shantysänger für 
seine Arrangements mit viel Geduld zu be-
geistern. Er hat so dem Chor zu einer neuen 
Qualität verholfen. Nicht nur in Ettlingen 
und der Region fanden die Auftritte des 
Chores Beachtung, auch auf verschiedenen 
Konzertreisen wurde seine Chorleitung ge-
würdigt. So sind für alle unvergessliche Au-
genblicke in Erinnerung geblieben.
Ganz selten nur verpasste er eine der wö-
chentlichen Chorpoben, die nicht nur mit in-
tensivem Üben, sondern auch mit viel Freude 
ausgefüllt waren.
Eine Würdigung seiner Tätigkeit durfte er 
noch Ende letzten Jahres durch den Badi-
schen Chorverband erfahren. Die vorgesehe-
ne Verabschiedung als Chorleiter durch die 
MK musste leider wegen seines Gesundheits-
zustandes immer wieder aufgeschoben wer-
den, so dass es nun leider zu einer endgülti-
gen Verabschiedung am 2. Oktober auf dem 
Karlsruher Hauptfriedhof kommen wird, wo 
ihm seine „Kapitäne“ (so hat er seine Sänger 
immer bezeichnet) ein letztes Rolling Home 
singen werden.
Sein Andenken werden wir in Ehren halten.
In unseren Liedern wird es weiterleben.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Peter Lehel und die Young Lions
Der Karlsruher Saxophonist und Komponist 
Peter Lehel ist nicht nur als Live-Musiker auf 
Bühnen weltweit unterwegs, sondern enga-
giert sich auch intensiv in der musikalischen 
Nachwuchsausbildung. So arbeitet er u.a. 
für den Landesmusikrat Baden-Württemberg 
und unterrichtet auch seit vielen Jahren an 
der Hochschule für Musik Karlsruhe sowie 
an der Musikschule Ettlingen. Am Freitag, 
2.10., präsentiert er ein eigens für den 
Jazzclub Ettlingen erarbeitetes Programm, 
gemeinsam mit den Young Lions, der Rhyth-
musgruppe der Big Band an der Hochschule 
für Musik Karlsruhe. Die Mitglieder dieser 
Formation um Schlagzeuger Tim Brucker, 
Bassist Jonas Herrenknecht und Pianist Gi-
anluca Avella sind zwar noch in der musika-
lischen Ausbildung, haben aber in ihren jun-
gen Jahren trotzdem schon beeindruckende 
Bühnenerfahrung vorzuweisen. Freuen wir 
uns also auf eine spannende musikalische 

Begegnung im Birdland59, Keller der Musik-
schule in Ettlingen, Pforzheimer Straße 25, 
statt. Konzertbeginn ist 20:30 Uhr, Einlass 
19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um eine Spen-
de für die Band wird jedoch gebeten.

Vorschau: Marian Petrescu Triology und 
Stephan Zimmermann
Ein Highlight-Konzert der Extraklasse erwar-
tet die Gäste am 9.10., wenn der internatio-
nal angesagte Pianist Marian Petrescu mit 
seiner Band Triology gemeinsam mit Trom-
peter Stephan Zimmermann auf der Bühne 
steht. Swingende Virtuosität und technische 
Raffinesse kommen an diesem Abend sicher 
nicht zu kurz.

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Programm Oktober
2.-5. Okt. Treffen mit den Löbauer Natur-
freunden in Muhr am Altmühlsee. Diese Frei-
zeit ist ausgebucht.

Sonntag, 11.10. Herbstfest der Karlsruher 
Naturfreunde beim Naturfreundehaus Moos-
bronn.11-16 Uhr.
Kulinarisches Angebot: Neuer Wein, Zwie-
belkuchen, Dampfnudel, Kaffee und Kuchen. 
Kleiner Kunsthandwerkermarkt.
Auskunft: Karl Heinz Still.

Donnerstag, 15.10. Wanderung durch den 
herbstlichen Bienwald mit Infos zur Flora und 
Fauna. Wanderung von Kandel Bahnhof über 
Kurpark, Bienwald zum Naturfreundehaus 
(Einkehr), zurück entlang dem Mühlbach bis 
Kandel. Gehzeit ca. 2 Stunden, leichte Wan-
derung. Abfahrt um 11:58 Uhr AVG Ettlingen 
Stadt. Auskunft und Anmeldung bis 11.10. bei 
Karl Heinz Still Tel.: 0721 9454 8248

 
Wandergruppe am Mummelsee�
� Foto: Naturfreunde

Rückblick: Am 17. Sept. fand bei herrli-
chem Wetter unser Ausflug in den Schwarz-
wald statt. Mit der AVG ging es ab Karlsruhe 
durchs Murgtal nach Baiersbronn. Mit dem 
Bus erreichten wir das Nationalparkzentrum 
Ruhestein. Dort kann man den Schwarzwald 
in seiner ganzen Dimension erleben, bestau-
nen und mit allen Sinnen erfahren. In der 
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Ruhestein-Schenke kehrten wir zum Mittag-
essen ein, um am Nachmittag weiter an den 
Mummelsee zu fahren. Nach Spaziergang 
und Kaffeepause machten wir uns mit Bus 
und Bahn auf den Heimweg. Ein sehr gelun-
gener Ausflug!

Unser nächster Ausflug ist im November zum 
Gasometer Pforzheim geplant!

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Beim regionalen Programm sind Gäste will-
kommen. Details auf: 
www.dav-ettlingen.de/Programm.
Sa., 26. September: Ottenhöfen – Bühl mit 
Heidi Georgi
Streckenverlauf: Ottenhöfen, Edelfrauen-
grab, Karlsruher Grat, Ruhestein, Darm-
städter Hütte, Seibelseckle, Hornisgrinde, 
Untersmatt, Wittig, Burg Windeck, Bühl. 
Kondition für ca. 35 km Strecke, 1.073 hm 
auf teilweise schmalen Wurzelpfaden, Klet-
terstellen am Karlsruher Grat, Trittsicher-
heit. Rucksackverpflegung, Stirnlampe mit-
bringen.
Sa., 3. Oktober: Forbach – Plättig und zurück 
mit Heidi Georgi
Zu Beginn geht es gleich steil hinauf über den 
Bermersbacher Grat, später wandern wir auf 
unbekanntem Pfad Richtung Plättig. Ab der 
Badener Höhe gelangen wir auf dem West-
weg zurück nach Forbach. Kondition für ca. 
36 km Strecke, 900 hm auf teilweise schma-
len Wurzelpfaden, Trittsicherheit. Rucksack-
verpflegung. 
Anmeldung: heidi.georgi@web.de, bitte bis 
Mittwoch vor der Tour, mit der Info, ob ein 
Deutschlandticket vorhanden ist.
So., 4. Oktober: Ettlinger Höhenstadtteile 
mit Josef Demel
Wir starten am Parkplatz des Freibades in 
Ettlingen. Kondition für eine Wegstrecke von  
ca. 16 km und ca. 430 Hm.
Wie war's?
Wo waren wir hier unterwegs?

 
Teilnehmer in der Pause� Foto: Josef Demel

Die Antwort und die passende Wanderung 
findet ihr auf unserer Homepage unter „Wie 
war’s?“.
JDAV: Unsere Jugend trifft sich freitags zum 
Klettern. Interesse? Melde dich bei den Ju-
gendleiter*innen, julei@dav-ettlingen.de
und Wie war's der Jugend: auf Instagram 
unter JDAV_Ettlingen.

Diakonisches Werk

„Lange Nacht der Demokratie“
Ein Bündnis aus Kirchen, Politik und weiteren 
Organisationen im Raum Ettlingen beteiligt 
sich am 2. Oktober ab 19 Uhr auf dem Ettlin-
ger Marktplatz an der „Langen Nacht der De-
mokratie“ in Baden-Württemberg. Ettlinger 
Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, mit 
allen Beteiligten auf dem Marktplatz ein „Feu-
er der Demokratie“ zu entfachen und eine Ket-
te aus Demokratie-Wimpeln aufzuhängen. Im 
Anschluss besteht in der Kirche St. Martin die 
Möglichkeit, bei Musik und Texten zum Thema 
Demokratie und Menschenwürde noch etwas 
zusammenzubleiben.

Gemeinsamer Mittagstisch
Die Evangelische Kirchengemeinde und das 
Diakonische Werk laden zum gemeinsamen 
kostenfreien Mittagstisch in die Paulusge-
meinde, Schlesierstraße 1, ein. Die nächsten 
Termine sind: 30. September sowie 14. und 
28. Oktober, jeweils um 12:30 Uhr. Anmel-
dung bitte immer zum Montag derselben 
Woche per Telefon 07243 54950 oder E-Mail: 
ettlingen@diakonie-laka.de.

Förderverein St. Florian, 
Gesamtwehr

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, hiermit laden wir Sie herz-
lich zur Mitgliederversammlung des Förder-
vereins St. Florian Ettlingen e. V. ein:
Am Dienstag, 27. Oktober um 19 Uhr ins 
Feuerwehrhaus Ettlingen, Hertzstraße 37, 
Ettlingen

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2.	 Rechenschaftsbericht 2025
3.	 Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Anträge
6.	 Ausblick 2027
7.	 Verschiedenes

Anträge der Mitglieder sollen bitte bis spä-
testens 20. Oktober eingereicht werden: 
info@st-florian-ettlingen.de

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Neuer Vorstand
Mit Herz, Verantwortung und neuen Impul-
sen für Ettlingen
Der AWO-Ortsverein Ettlingen hat einen 
neuen Vorstand: Seher Conzen übernimmt 
den Vorsitz, Michael Scherf die Funktion des 
stellvertretenden Vorsitzenden. Gemeinsam 
möchten wir den Ortsverein mit Engage-
ment, Verlässlichkeit und neuen Ideen wei-
terentwickeln. Uns ist wichtig, Bewährtes 
zu erhalten, neue Impulse zu setzen und die 
AWO in Ettlingen wieder stärker sichtbar und 
erlebbar zu machen.
Im Mittelpunkt stehen für uns die Menschen 
vor Ort, ein offenes Miteinander und gelebte 
Solidarität. 

Wir freuen uns auf den Austausch mit unseren 
Mitgliedern, auf neue Begegnungen und dar-
auf, gemeinsam neue Projekte und Aktivitäten 
auf den Weg zu bringen.
Mit Freude und Zuversicht blicken wir auf die 
kommende Zeit und laden alle Interessierten 
herzlich ein, den AWO-Ortsverein Ettlingen 
kennenzulernen, sich einzubringen und un-
sere Gemeinschaft mitzugestalten.
Für Menschen. Mit Herz. Vor Ort.

 
Der neue Vorstand: Michael Scherf und Seher 
Conzen

GATE e.V.

Trainer:in im Hochseilgarten werden – 
Ausbildung bei GATE

 
Pamper Pole in Action� Foto: GATE e.V.

GATE – bietet 2027 wieder eine praxisnahe 
Ausbildung zur Trainer:in im Hochseilgarten 
an. Die Ausbildung bereitet umfassend auf 
die Arbeit mit Gruppen vor und verbindet pä-
dagogische Grundlagen mit praktischen Er-
fahrungen im Hochseilgarten.
Im Mittelpunkt stehen unter anderem Grund-
lagen der Erlebnispädagogik, die Leitung 
und Moderation von Gruppen, Teamentwick-
lung und Gruppendynamik sowie technische 
Sicherungstechniken an Hochseilelemen-



24 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 24. September 2026 · Nr. 39

ten. Auch Materialkunde und die praktische 
Anwendung der Sicherungstechniken sind 
Bestandteil der Ausbildung.
Die Ausbildung umfasst vier Module mit je-
weils drei Tagen. Die Termine sind der 29. bis 
31. Januar, der 19. bis 21. Februar, der 12. 
bis 14. März sowie der 16. bis 18. April 2027.
Nach erfolgreichem Abschluss besteht die 
Möglichkeit, direkt als Trainer bei GATE tätig 
zu werden. Die Einsätze reichen von Veran-
staltungen mit Schulklassen und Vereinen 
bis hin zu Trainings für Firmen. Für die Tä-
tigkeit als Trainer:in erhält man eine Vergü-
tung von 21 Euro pro Stunde und kann bis zu 
3.300,- € steuerfrei pro Jahr verdienen.
Die Ausbildung kostet für Berufstätige 1.280 
Euro, für Azubis und Studierende 750 Euro 
und die Kosten können auch über die Durch-
führung von Veranstaltungen abgearbeitet 
werden. Weitere Informationen und Anmel-
dung unter www.gate-ettlingen.de oder per 
E-Mail an info@gate-ettlingen.de. Fragen 
beantworten wir gerne auch unter 07243 
2085772.

Kirchliche Sozialstation

Sicher durch den Alltag – Sturzprävention
Am 7. Sept. drehte sich im St. Vincentiushaus 
alles um das Thema Sturzprävention. Die 
Bewohner*innen des Betreuten Wohnens 
erhielten von Frau U. Kußmann wertvolle 
Informationen und praktische Tipps, wie sich 
Stürze im Alltag vermeiden lassen. Dabei 
durfte natürlich auch die Bewegung nicht 
fehlen: Gemeinsam wurden verschiedene 
Übungen ausprobiert und mit viel Aufmerk-
samkeit und Engagement mitgemacht. Bei 
Kaffee und Tee sowie leckerem Zwetschgen-
kuchen blieb anschließend Zeit für einen ge-
mütlichen Austausch. Wir hoffen, dass alle 
Teilnehmenden hilfreiche Impulse mitneh-
men konnten und das neu gewonnene Wissen 
im Alltag anwenden können.
Wir bedanken uns herzlich für den informati-
ven Nachmittag und freuen uns schon auf das 
nächste gemeinsame Treffen!
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V. • 
Tel. 07243 37660

Förderverein Hospiz

Neues Jahresprogramm 2026/2027 star-
tet mit Klavierkonzert
Das neue Jahresprogramm ist da! Viele span-
nende, unterhaltende und informative Veran-
staltungen warten auf Sie. Den Auftakt macht 
das Duo Naila Alvarenga Lahmann und Wilke 
Lahmann mit einem Klavierabend am 5. Ok-
tober um 19:30 Uhr im Schloss, Asamsaal. 
Ihr aktuelles Programm bietet eine facetten-
reiche und stilistisch vielseitige Auswahl von 
bezaubernden Melodien Schuberts über die 
brillanten und virtuosen Klänge von Chick 
Corea und Koželuch, von Brahms bis zur Ro-
mantik Dvoraks. Daneben dürfen auch Wilke 
Lahmanns eigene Bearbeitungen von Tangos, 
Jazz und Pop nicht fehlen.

Karten für 22 € / im Vorverkauf 20 €: Tourist-
Info, Buchhandlung Abraxas sowie unter 
07243/94542-77/E-Mail: karten@hospiz-
foerderverein.de. Freie Platzwahl. Zur Be-
grüßung 1 Glas Sekt oder alkoholfreies Ge-
tränk im Preis inkl.. Ankommen ab 18:30 Uhr, 
Einlass in den Saal ab 19 Uhr. Weitere Infos 
auf www.hospizfoerderverein.de und Ins-
tagram www.instagram.com/
foerderverein_hospiz_.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff
Bürgersprechstunden Montag, 5. Oktober, 
10–11 Uhr mit Ingrid Pellin
World Cleanup Day
Ingrid Pellin, stellvertretende Vorsitzende 
des Bürgervereins Neuwiesenreben, hat mit 
neun Personen erneut am World Cleanup 
Day am 20. September teilgenommen. Dank 
der von der Stadtbau bereitgestellten Hilfs-
mitteln waren sie tatkräftig im Einsatz und 
kehrten mit gut gefüllten Müllsäcken zurück. 
Alle Beteiligten zeigten sich begeistert und 
hatten am Ende das gute Gefühl, etwas für 
die Umwelt und für Ettlingen getan zu haben. 
Ingrid Pellin bedankte sich herzlich bei allen 
Mithelfern mit einer kleinen Süßigkeit.

 
� Foto: Bürgerverein Neuwiesenreben

Lesekreis
Der Lesekreis Neuwiesenreben hat bei sei-
nem Treffen am 17. Sept. den Roman „Alte 
Sorten“ von Ewald Arenz diskutiert. Das 
nächste Treffen des Lesekreises ist am Don-
nerstag, 15. Okt., um 19 Uhr. Es wird das 
Buch „Die Unschärfe der Welt“ von Iris 
Wolff besprochen.
Walking
Montags um 9 Uhr! Ort: Bürgertreff am Ber-
liner Platz. Info I. Dubac, Tel. 07243 65453

Gesundheitskurse im Bürgertreff
Fit am Stuhl
Donnerstags, 15 – 16 Uhr
Dienstags, 14 – 15 Uhr
Pilates
Mittwochs, 17.45 bis 18.45 Uhr und von 19 
bis 20 Uhr.
Beide Kurse im Bürgertreff Neuwiesenreben 
am Berliner Platz
Infos: Mobil 0179 8157107 (Irmi Vater)
Fit im Park endet
Am Freitag, 2. Oktober, ist letztmals das 
Outdoor-Training „Fit im Park“: 9 – 9:45 Uhr. 
Ort: Spielplatz am Berliner Platz.
Ausführliche Infos unter: 
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Ettlinger Forum

Tag der Deutschen Einheit |  
Einladung zum Festakt

 
Festrednerin Saba-Nur Cheema�
� Foto: Saba-Nur Cheema

In diesem Jahr wird der Festakt in Kooperation 
zwischen dem EttlingerFORUM e.V. und dem 
FDP-Stadtverband Ettlingen am 3.10. um 11 
Uhr | Schlossgartenhalle ausgerichtet.
Als Festrednerin wird die Politikwissen-
schaftlerin und Publizistin Saba-Nur Chee-
ma sprechen. Sie beschäftigt sich seit vielen 
Jahren mit Fragen der Demokratie, der poli-
tischen Bildung und des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. Im Anschluss an den Festakt 
gibt es einen Empfang mit Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch.
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ArtEttlingen

Von Libellen, Lebensfreude und anderen 
Geschichten
TEICHGEFLÜSTER und andere Geschichten 
heißt die Ausstellung von Monika Henkel, 
Diana Rastetter und Kirsten Wüst, die vom 
29.9. bis 11.10. in der ArtGalerie, Kronen-
straße 5 zu sehen ist. Gemälde und Skulptu-
ren widmen sich der heimischen Natur und 
dem Menschsein darin.
Kirsten Wüst setzt in ihren großformatigen, 
teils abstrakten Garten- und Landschafts-
impressionen Libellen, Schmetterlinge und 
heimische Vögel wirkungsvoll in Szene. In 
diese farbenfrohe Kulisse fügen sich die Ton- 
und Betonskulpturen von Monika Henkel und 
Diana Rastetter ein. Sie wirken lebensfroh, 
humorvoll und voller Bewegung – sogar Max 
und Moritz schauen mit einem Augenzwin-
kern auf das bunte Treiben. Henkels teilweise 
lebensgroße Betonskulpturen und Rastet-
ters Tonarbeiten entstehen aus Motiven des 
Alltags. Ergänzt wird die Ausstellung durch 
Rastetters Gemälde, in denen sie ihren per-
sönlichen Blick auf die Welt festhält.
So entsteht eine Ausstellung mit besonderer 
Wohlfühlatmosphäre – eine Einladung, sich 
eine kleine Auszeit zu gönnen.

Vernissage: Freitag, 2.10. , 19 Uhr

Musikalische Umrahmung: Yoana Gassen-
schmidt E-Piano

Öffnungszeiten: Di.–Fr., 14–18 Uhr, 
Sa.–So., 11–18 Uhr

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des 
Hans-von-Singen

59. Narrenbrunnenpreis im Schloss
Die Narrengilde lädt am Samstag, 21. No-
vember , zur Verleihung des 59. Narrenbrun-
nenpreises in das Schloss ein.
Preisträger des Jahres 2026 ist Jens Gabler, 
bekannt als „Kurt Knauber“ aus der Saar-
brücker TV-Fastnacht. Mit seiner bekannten 
Bühnenfigur begeistert er seit vielen Jahren 
das närrische Publikum und gehört zu den 
profilierten Vertretern der saarländischen 
Fastnacht.
Die Laudatio auf den Preisträger hält Rein-
hold Jost, Minister für Inneres, Bauen und 
Sport des Saarlandes.
Die Veranstaltung beginnt um 17.30 Uhr mit 
einem Sektempfang. Um 18.30 Uhr findet im 
Asamsaal die feierliche Verleihung des Nar-
renbrunnenpreises statt.
Ab 19.30 Uhr erwartet die Gäste ein festli-
cher Abend mit einem abwechslungsreichen 
närrischen Programm. Mitwirkende aus be-
kannten Fastnachtshochburgen wie Mainz, 
Franken und dem Saarland sowie Akteure aus 
Ettlingen sorgen für Unterhaltung und närri-
sche Höhepunkte.

Für die Veranstaltung stehen zwei Kartenka-
tegorien zur Verfügung:
Eintritt mit Sektempfang, ohne Buffet: 
35 Euro
Eintritt mit Sektempfang und Buffet: 
75 Euro
Kartenbestellungen sind per E-Mail möglich 
unter: info@narrengilde-ettlingen.de
Die Narrengilde freut sich auf zahlreiche Gäs-
te und einen festlichen Abend im Schloss.

 
� Foto: Narrengilde Ettlingen

AWO Kita Wiesenzwerge

Neues von den Wiesenzwergen
Die Wiesenzwerge haben erfolgreich ihre Ba-
schukis (Vorschüler) in die Schule entlassen. 
Für unsere neuen Vorschüler beginnt nun 
eine spannende Zeit. Sie freuen sich schon 
riesig darauf, die neue Herausforderung und 
Verantwortung zu übernehmen.
Wir blicken auf ein schönes und sehr erfolg-
reiches Kita Jahr zurück. Hinter uns liegen 
viele tolle Aktionen, schöne Feste und un-
zählige kleine und große Momente, die uns 
noch lange in Erinnerung bleiben werden.
An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz 
herzlich bei allen Eltern bedanken, die unse-
re Kita so tatkräftig unterstützen. Ein be-
sonderer Dank gilt unserem Elternbeirat, der 
sich auch in diesem Kita-Jahr wieder mit viel 
Engagement eingebracht und unsere Arbeit 
unterstützt hat. Ohne diese tolle Zusammen-
arbeit wäre vieles nicht möglich.
Unseren frisch entlassenen Vorschülern 
wünschen wir für ihren neuen Lebensab-
schnitt von Herzen alles Gute. Wir wünschen 
euch viele neue Freunde, spannende Erfah-
rungen, ganz viel Freude und natürlich tolle 
Lehrer. Und wenn diese dann auch noch mög-
lichst wenig Hausaufgaben aufgeben, kann 
eigentlich nichts mehr schiefgehen!
Da wir gerade bei Aktionen und Festen wa-
ren, möchten wir schon einmal auf unseren 
nächsten Termin hinweisen. In Kürze findet 
unser Flohmarkt statt:

Am 11. Oktober von 10 bis 13 Uhr laden wir 
herzlich zu unserem Flohmarkt in der Kita 
Wiesenzwerge in der Lüdersstraße 5 ein.

 
� Plakat: L.B.

Alle sind willkommen. Es gibt alles rund ums 
Kind und natürlich noch vieles mehr. Hier 
könnt ihr tolle Kontakte knüpfen, leckeren Ku-
chen genießen, ein Käffchen trinken, gemüt-
lich ins Gespräch kommen oder natürlich ein-
fach nach Herzenslust stöbern und shoppen.
Für Verkäufer gibt es noch freie Plätze für 
Tischreservierungen. Meldet euch hierfür 
einfach unter 07243 12 18 6.
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter und einen schönen Flohmarkt!

Freier Kindergarten

Einladung zur Ordentlichen Mitglieder-
versammlung
Liebe Eltern, liebe Mitglieder, hiermit möch-
ten wir euch am 12. Oktober zur Ordentlichen 
Mitgliederversammlung einladen um 20 Uhr 
im Kindergarten, Am Brudergarten.

Folgende Punkte sind als Tagesordnung vor-
gesehen:

1. �Begrüßung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit

2. Anträge zur Änderung der Tagesordnung
3. �Berichte des 1., 2., 3. und 4. Vorstandes, 

des Kassenwarts sowie der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. �Aktueller Stand der Neufinanzierung der 

Ettlinger Kindergärten durch die Stadt
6. �Beschluss zur Änderung der Gebührenord-

nung
7. �Neuwahlen des Vorstands, der Elternver-

treter und der Kassenprüfer
8. Verschiedenes
9. Abschluss der Mitgliederversammlung

Anträge sind bis spätestens eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
einzureichen und gleichzeitig durch An-
schlag im Kindergartengebäude vom Mit-
glied bekannt zu geben.
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Bund für Umwelt 
und Naturschutz

Naturkundlicher Spaziergang im Rhein-
auenwald
•	 Sonntag, 27.9. um 14:30 Uhr
•	 Treffpunkt: Parkplatz Fermasee bei 

Rheinstetten-Neuburgweier, Parkplatz 
ist kostenpflichtig

•	 Dauer ca. 2 Stunden, Länge ca. 5 km
•	 keine Anmeldung erforderlich, die Teil-

nahme ist kostenlos
•	 Leitung: Michael Schaal, BUND Ortsver-

band Ettlingen
Weitere Informationen: bund-ettlingen.de
Kontakt: bund-ettlingen@gmx.de

Freundeskreis 
Katze und Mensch

Treffen
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Wald-
bronn/Karlsbad findet am Montag, 28.09., 
ab 19 Uhr im Restaurant Padellino, Semi-
narstraße 10 statt. Interessenten sind will-
kommen. Wegen Reservierung bitten wir um 
kurze Anmeldung. 
Infos unter www.katzenfreunde.de oder  
Tel. 0170/4842194

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Hoher Besuch
Die französische Dampflok 241.A.65, gebaut 
1931, eine imposante Vier-Zylinder-Lok, 
wird von Schweizer Eisenbahnfreunden un-
terhalten. Auf dem Weg zum Dampflokomo-
tiv-Festival in Benešov bei Prag Tschechien 
machte sie Halt in Ettlingen West. Aus Basel, 
begleitet von der ostdeutschen E-Lok 250 
195-5, kam sie am 15. Sept. kurz vor 13 Uhr 
in Ettlingen an. Angehängt waren ein Liege-
wagen, vermutlich für das Personal, und fünf 
historische Schweizer Personenwagen, die 
den tschechischen Besuchern Schweizer Rei-
segefühl vermitteln sollen.
In Ettlingen stand die Lok unserer 58 311 
gegenüber. Sie ist wesentlich moderner, ob-
wohl nur 10 Jahre jünger. Die großen Räder 
lassen sie unmissverständlich als Schnellzu-
glok erkennen. Das Personal begann sofort 
mit der Pflege der Lok und dem Entschlacken, 
und das Ettlinger Personal kümmerte sich 
um den Wasserschlauch, um den Tank der Lok 
wieder nachzufüllen.
Kurz vor 15 Uhr verließ der Gastzug, Loks und 
Wagen, Ettlingen Richtung Weimar. Dort war 
Übernachtung geplant, am nächsten Tage 
ging es weiter nach Benešov.

Fahrten der UEF
„Rhein in Flammen“ fiel leider aus, weil die 
Stadt Oberwesel das Feuerwerk absagen muss-
te wegen Niedrigwasser und Waldbrandgefahr.
Die Albtalbahn Karlsruhe Hbf – Bad Herren-
alb fährt am 27. Sept. und 25. Okt., die Murg-

talbahn Karlsruhe Hbf – Baiersbronn am 4. 
Okt. Fahrkarten sind im Zug erhältlich. Rund 
um Stuttgart kann man mit dem Stäffelesrut-
scher am 14. und 15. Nov. fahren.
Vor Weihnachten kommt wieder der Nikolaus 
zu unseren Kleinen. Diese Fahrten können ab 
Oktober gebucht werden. Alles Weitere unter 
www.Dampfnostalgie-Karlsruhe.de.

 
Die große Schnellzuglok wurde von ihrem 
Zug abgekuppelt und begibt sich zum Was-
serfassen und der notwendigen Pflege auf 
das Werkstattgleis in Ettlingen West.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Neue Abendkurse für Jugendliche und 
Erwachsene sowie Arbeitsgemeinschaften 
für Schülerinnen und Schüler der Ettlin-
ger Schulen

Neue Abendkurse für Jugendliche und 
Erwachsene
Im Herbst bietet der Stenografenverein Ett-
lingen neue Kurse an:

Grundkurs in Kurzschrift, montags von 
17:30 bis 19 Uhr, 20 Abende, Beginn am 
5. Oktober
Die Kurzschrift oder Stenografie ist eine ratio-
nelle Schrift. Sie befähigt Schreibende, per-
sönliche und berufliche Informationen opti-
mal zu verarbeiten. Der Stenograf schreibt 
zeitsparend, kann gesprochene Sprache mit-
schreiben und wichtige Gedanken und Notizen 
blitzschnell zu Papier bringen.
In diesem Grundkurs wird die Kurzschrift 
in ihrer ersten Stufe, der Verkehrsschrift, 
gelehrt. Bei erfolgreichem Abschluss des 
Lehrgangs schreibt man mindestens viermal 
schneller als mit der Normalschrift.

Grundkurs Tastschreiben am PC, dienstags 
von 17:30 bis 19 Uhr, 10 Abende,  
ab 6. Oktober
In diesem Kurs lernen Sie das Blindschreiben 
am PC. In nur zehn Doppelstunden erarbei-
ten Sie die Griffwege zu allen Buchstaben, 
Ziffern und Zeichen als Grundlage für die 
Texterfassung am Computer.

Tastschreiben für Schülerinnen und 
Schüler in Arbeitsgemeinschaften für die 
Ettlinger Schulen
Auch für Schüler/-innen der Ettlinger Schu-
len gibt es ab Herbst wieder die Möglichkeit, 
in Arbeitsgemeinschaften das Tastschreiben 
an der Computertastatur als sicheres „Blind-
schreiben“ im 10-Finger-System zu erlernen. 
Der Stenografenverein führt diesen Unter-
richt in Kooperation mit der Stadt und den 

Schulen durch. Zu diesem Schulungsangebot 
werden in den Elternabenden der Schulen 
noch Informationsflyer „Lerne Tastschrei-
ben!“ mit Anmeldevordruck verteilt.
Die Schulung richtet sich an Schüler/-innen, 
die das sichere und schnelle Schreiben an der 
Tastatur erlernen wollen. Das Tastschreiben 
ist die bewährte Methode, um die Textein-
gabe an einer Tastatur rationell zu erledigen, 
denn die richtige Bedienung erhöht die ef-
fektive Computernutzung.
Der Unterricht findet statt in den PC-Unter-
richtsräumen des Stenografenvereins in der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule, Karl-Friedrich-
Straße 24. Die Unterrichtszeit ist einmal pro 
Woche, wahlweise
•	 montags 13:30 – 15 Uhr oder 15:15 bis 

16:45 Uhr,
•	 dienstags 13:30 – 15 Uhr,
•	 mittwochs 13:30 bis 15 Uhr,
•	 donnerstags 13:30 – 15 Uhr oder 15:15 

bis 16:45 Uhr,
•	 freitags 13:30 – 15 Uhr und 15:15 bis 

16:45 Uhr.
•	 Alternativ gibt es Online-Unterricht 

mittwochs 15:30 bis 17 Uhr.
Die Anmeldung erfolgt direkt an die Geschäfts-
stelle des Stenografenvereins Ettlingen – 
Fachausbilder für moderne Büropraxis – und 
soll bis 19.10.2026 vorliegen. Danach werden 
die Lerngruppen gebildet. Nach den Herbstfe-
rien soll der Unterricht in den Arbeitsgemein-
schaften Tastschreiben beginnen.
Wollen Sie eine dieser Chancen nutzen? 
Dann melden Sie sich umgehend an:
•	 online unter www.steno-ettlingen.de
•	 per E-Mail unter info@steno-ettlingen.de
•	 telefonisch unter 07243 31212

Briefmarkensammler

Württemberg 1856: „Wunderlicher Advokat“
Auch heutzutage kommt es gelegentlich vor, 
dass ein mit der Post versandter Brief seinen 
Empfänger nicht erreicht, sondern als (ver-
meintlich) unzustellbar wieder zu seinem Ab-
sender zurückkehrt. Im 19. Jahrhundert war 
das sogar häufiger der Fall, weil die Adressie-
rung meistens nur auf Empfängernamen und 
Wohnort lautete, und selbst bei Bürgern in 
großen Städten die Angabe von Straße und 
Hausnummer fehlte, wobei der Brief meistens 
trotzdem ankam. Viele Retouren blieben nicht 
erhalten, weil ihr Absender logischerweise 
nichts mehr mit dieser Post anfangen konnte, 
es sei denn, er war bereits Briefmarkensamm-
ler, wie es bei der hier abgebildeten Vorder-
seite eines württembergischen Poststücks aus 
dem Jahre 1856 möglicherweise der Fall war:

 
� Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen
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Die gut erhaltene Vorderseite des einst kom-
pletten Briefes ist mit einem senkrechten 
Dreierstreifen der 3 Kreuzer schwarz auf gelb 
frankiert. Weil die ziffernmäßige Angabe der 
Portostufe, hier einer „3“, im Vordergrund 
steht, spricht man bei dieser ersten aus 5 Wer-
ten bestehenden und ab Oktober 1851 ver-
ausgabten Freimarkenserie des Königreichs 
Württemberg von der sog. „Ziffernausgabe“. 
Sie erinnert optisch sehr an die ab Mai 1851 
und damit 5 Monate früher zur Ausgabe ge-
langten ersten badischen Briefmarken, denn 
die Beschriftung beider Freimarkenausgaben 
besteht aus der Angabe des Landesnamens, 
hier „Württemberg“, dem Wort „Freimarke“ 
und dem Hinweis auf den „Deutsch-Österrei-
chischen Postvereins-Vertrag vom 6. April 
1850“ an den Seitenrändern. Die Marken sind 
bis auf die obere rechts lupenrandige Marke all-
seits breitrandig geschnitten und zeichnen sich 
auch durch ihre leuchtende Farbfrische aus. Die 
Entwertung der Marken erfolgte jeweils einzeln 
durch den Zweikreisstempel „AULENDORF“ 
vom 15.1.1856, der zusätzlich rechts neben 
der oberen Marke sauber abgeschlagen ist. 
Aulendorf, im Landkreis Ravensburg gelegen, 
war einst Residenz der Grafen zu Königsegg-
Aulendorf und erhielt 1849 Anschluss an die 
Eisenbahn. Unser Brief war an „S[eine]r Wohl-
geboren Herrn Advokat Wunderlich, Gotha“ 
adressiert, konnte aber ersichtlich dem „wun-
derlichen Advokaten“ als Empfänger nicht zu-
gestellt werden, weshalb er mit dem Vermerk 
„retour“ nach Aulendorf zurückging.
Senkrechte Dreierstreifen sind übrigens we-
sentlich seltener als waagerechte, so dass 
wir es mit den Worten eines Auktionators mit 
einer „seltenen Einheit mit attraktiver Ge-
samtwirkung“ zu tun haben.
Die Tauschtage finden regelmäßig am  
2. und 4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr 
im St.-Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani- 
Str. 2–4, statt. Gäste sind willkommen.
www.bsv-ettlingen.de, 
Ralf Vater, Tel. 07243 13420

Frühstückstreffen für Frauen

Scharf gesalzen, lieblich mild – vom ge-
schmackvollen Umgang mit Kritik
Einladung zu unserem Frühstücks-Treffen für 
Frauen am 10. Oktober um 9 Uhr Einlass ab 
8:30 Uhr
Wir treffen uns in einer wohltuenden Atmo-
sphäre, um gemeinsam zu frühstücken, schö-
ne Musik zu genießen und uns über Glau-
bens- und Lebensfragen auszutauschen.
Unser Thema wird von Thea Eichholz referiert. 
- Der Mensch ist ein Beziehungswesen. Egal, 
ob in der Familie oder im Beruf, im Verein, der 
Kirchengemeinde oder mit besten Freunden – 
wir gestalten Beziehungen. Und im besten Fall 
pflegen, bereichern wir diese und können sie 
selbst genießen. Welche Art der Kommunika-
tion braucht es, um auch in schwierigen Situ-
ationen gut miteinander umgehen zu können?
Anmeldung: nur mit folgendem Link: 
http://fff-ettlingen.de oder per Telefon: 
Frau Häberle: 07202 – 7690

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 und mittwochs 
von 14 bis 16, Bouleplatz an der Fère-Cham-
penoise-Straße;
Skat dienstags um 14;
Sturzprävention dienstags von 9.30 bis 
10.30;
Gehirnjogging dienstags von 10 bis 11.30; 
14-täglich in den geraden Kalenderwochen.

FV Alemannia Bruchhausen

Oktoberfest

 
Horst Waldenmmaier�
� Plakat: FVA Bruchhausen
Das Oktoberfest des FVA findet in diesem Jahr 
von Freitag, 25., bis Sonntag, 27. Sept. statt. 
Der Vorverkauf für die beiden Abendveran-
staltungen am Freitag und Samstag mit der 
beliebten Partyband „Twin Cats“ läuft seit 15. 
August bei Pneu-Matty, Römerstr. 80 in Ettlin-
gen. Eintrittspreis 15 €. Der Kartenkauf ist auch 
online möglich, besuchen Sie für nähere Infos 
die Homepage des FV Alemannia Bruchhausen.
Boxen sind für beide Abendveranstaltungen 
ausverkauft!
Festbeginn Fr. und Sa. 17.30 Uhr, letzte Runde 
23.30 Uhr, Fassanstich am Freitag um 19 Uhr!
Sonntags startet der Festbetrieb ab 11 Uhr. Zum 
Mittagessen sorgt der Musikverein Bruchhausen 
ab 12 Uhr für musikalische Unterhaltung. Ab 
14:30 Uhr löst der MV Malsch die Bruchhausener 
Musikanten ab und sorgt weiter für ein abwechs-
lungsreiches Programm. Sonntags ist der Ein-
tritt frei, Festende am Sonntag um 18:30 Uhr.
Neben den gewohnten bayerischen Schman-
kerln, wie Haxen vom Grill, Semmelknödel in 
Schwammerlsoße, Vesperteller, dürfen Sie 
sich am Sonntag zusätzlich auf den herzhaf-
ten und allseits beliebten Oktoberfestteller 
freuen. Ebenfalls am Sonntag gibt es die gro-
ße FVA Kuchentheke, die reiche Auswahl ist 
auch zum Mitnehmen geeignet.
Genießen Sie auch das süffige Oktoberfest-
bier, Pils der Brauerei Hoepfner oder ein lecke-
res Gutmann Hefeweizen aus Titting. Für Wein-
liebhaber bieten wir Weine der Weinhandlung 
Hinzmann an. In unserer Bar gibt es unter 
anderem Mischgetränke sowie Edelbrände der 
Brennereien Rudolphi und Bretzinger.

Anmeldeschluss: Di., 6.10. Kosten 12,– €
Bei Fragen ist der Anrufbeantworter unter 
07243 - 354 9752 geschaltet. Hier ist keine 
Anmeldung möglich!
Veranstaltungsort: Freie evangelische Ge-
meinde Dieselstr. 52 Ettlingen – Eingang 
über Ottostraße.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 27. September, 10 Uhr
Kann mir die Bibel weiterhelfen?
Leider hat heutzutage niemand von uns 
ein Leben ohne Probleme. Dadurch sind wir 
manchmal auf die eine oder andere Hilfe 
angewiesen. Gerade bei größeren Entschei-
dungen benötigen wir ein verlässliches und 
vertrauenswürdiges Hilfsmittel, das uns Ori-
entierung gibt und uns dabei unterstützt, die 
richtige Entscheidung zu treffen. Dabei stellt 
sich die Frage: Könnte die Bibel ein solches 
Hilfsmittel sein? Die Bibel ist ein Geschenk 
von unserem Schöpfer an uns Menschen. Sie 
kann uns helfen, Antworten auf die großen 
Fragen des Lebens zu finden. In ihr finden 
wird Anleitungen, die uns helfen ein glück-
liches und erfülltes Leben zu führen.
Möchten Sie mehr darüber erfahren? Sie sind 
eingeladen, am kommenden Sonntag in un-
sere Gemeinde zu kommen und einem 30-mi-
nütigen Vortrag zu erfahren, wie hilfreich die 
Bibel ist. Im Ferning 45, Ettlingen. Alternativ 
können Sie auch auf JW.ORG gehen und im 
Suchfeld das Stichwort „Bibelkurs“ einge-
ben, um weitere Informationen zu erhalten.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zur nächsten Sitzung des Ortschaftsrats 
Bruchhausen am Donnerstag, 01.10.2026 
um 18:00 Uhr, lade ich Sie herzlich in den 
Bürgersaal der Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, Rathausstr. 14, ein.

Tagesordnung
1 Einwohnerfragestunde
2 �Fortschreibung der Feuerwehrkonzeption 

für die Jahre 2026 - 2031 Stellungnahme 
2026/174

3 Bekanntgaben
4 Anfragen aus dem Ortschaftsrat

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im 
Internet unter https://www.ettlingen.de/
sitzungen-ortsteile.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Selina Seutemann
Ortsvorsteherin
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Also, für jeden ist etwas geboten – wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Einlass bis 20 Uhr.
Jugendliche unter 16 Jahren ist der Einlass 
nur in Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten gestattet. Es gilt der volle Eintritts-
preis. Für den Einlass besteht eine Ausweis-
pflicht. Es gelten nur Ausweise.
Der Veranstalter behält sich vor, den Einlass 
ohne Angaben von Gründen zu verweigern. 
Bitte beachten Sie unsere AGB unter 
https://fva-bruchhausen.de/agb.php

1. + 2. Mannschaft
6 Punkte Wochenende für FVA
Der FVA 1 siegte am Sonntag gegen den VFB 
Grötzingen mit 5:2 (3:0). Die Treffer erzielten 
V. Schmidt (2), M. Schili, M. Hildenbrand (FE) 
sowie ein Grötzinger per Eigentor. (Bericht 
siehe FVA Seiten)
Der FVA II besiegte den FV Ettlingenweier III 
nach Treffern von E. Celik, L. Grünling und  
B. Dicle mit 3:0.

Vorschau:
Sa., 26. Sept., 14.15 Uhr: 
FVA Damen - SV Königsbach

So., 27. SEpt., 15 Uhr: 
FVA I - FC Jöhlingen
FVA II ist spielfrei.

Abt. Jugend
Ergebnisse
D-Juniorinnen: FVA – ASV Hagsfeld�  4:1
D-Junioren: FVA – SG Daxlanden 3 � 7:2
C1-Junioren: SSV Ettlingen – FVA � 4:1
C2-Junioren: FVA – JSG Oberes Albtal
B-Junioren: FV Malsch – FVA � 4:4
A-Junioren: FVA 2 – FVA 1 � 0:10

Vorschau:
Freitag, 25. September
A2-Junioren 19 Uhr: Spvgg. Durl.-Aue - FVA

Samstag, 26. September
F3-Junioren ab 9.30 Uhr beim FVA
F2-Junioren ab 9:30 Uhr beim TSV Pfaffenrot
F1-Junioren ab 11 Uhr beim TSV Pfaffenrot
E1-Junioren ab 9:30 Uhr beim FV Linkenheim
E2-Junioren ab 9:30 Uhr beim TSV Reichen-
bach
E-Juniorinnen ab 10 Uhr beim FSV Bucken-
berg
D-Juniorinnen 11 Uhr: PS Karlsruhe - FVA
D-Junioren 10 Uhr: SG Karlsruhe - FVA
C1-Junioren 14 Uhr: FVA – PS Karlsruhe
C2-Junioren 15 Uhr: VfB Knielingen 3 - FVA
A1-Junioren 18 Uhr: 
FVA – FC Südstern Karlsruhe

Sonntag, 27. September
B-Junioren 10:30 Uhr: 
FVA – SV Langensteinbach

SC 88 Bruchhausen

Bewegungs- & Spielgruppe für Kinder von 
1 bis 3 Jahren
Beim SC 88 Bruchhausen findet bereits eine 
Bewegungs- und Spielgruppe für Kinder von 
1 bis 3 Jahren statt – gemeinsam mit Mama, 
Papa, Oma, Opa oder anderen Bezugspersonen.

Was euch erwartet:
- �Gemeinsames Aufbauen und Erkunden von 

Spiel- und Bewegungsstationen
- �Kleine Spiele, die Spaß machen und die Ent-

wicklung fördern
- �Gemeinsames Aufräumen auch die Kleins-

ten dürfen mithelfen
- �Immer dienstags, 16:15–17:30 Uhr wäh-

rend der Schulzeit
- �Turnhalle Geschwister-Scholl-Schule, 

Bruchhausen

Wichtig:
Einfach vorbeischauen oder vorher anmel-
den bei Meike Eiser eisermeike@outlook.de
Pro Kind ist eine Begleitperson erforder-
lich.
Geschwisterkinder nur mit zusätzlicher Be-
gleitperson.
Wir freuen uns auf viele kleine Entdecker und 
ihre großen Begleiter!

Musikverein Bruchhausen

Musikanten auf dem FVA-Oktoberfest
Das nächste Oktoberfest wartet bereits am 
kommenden Sonntag auf unsere Musikan-
ten. Hier spielen wir ab 12 Uhr zur Mittags-
zeit im Festzelt auf der Froschbacher Wiesn.

Geburtstags-Oktoberfest beim Jeff
Unser Aktiver Jeff feierte seinen 65. Geburts-
tag mit einem zünftigen „Oktoberfest“. Klar, 
dass hier die Buam ihre Lederhosen und die 
Madln ihre Dirndl aus den Schränken holten 
und „uffgebrezelt“ zu dem Fest kamen. Dem 
Anlass entsprechend war auch die musika-
lische Auswahl unseres Dirigenten Michael 
Weber. Nach dem „Happy Birthday“ sorgte 
unser Blasorchester, unter Mitwirkung eini-
ger Big-Band Kollegen, u.a. mit dem „Flie-
ger-Marsch“, der Polka „Ein junger Egerlän-
der“, „Dankeschön“ und „Wir Musikanten“ 
für echtes Oktoberfestfeeling.
Zwischen den Stücken zeigte sich unser 1. 
Vorsitzender Bernhard Klein sehr erfreut dar-
über, dass Jeff, dank seiner Frau und unserem 
2. Vorsitzenden Christian Bretzinger, den 
Weg aus den USA nach Bruchhausen und zum 
Musikverein gefunden hatte. Jeff ist jetzt, 
nach nunmehr 9 Jahren, nicht mehr aus dem 
Flügelhorn- und Trompetenregister wie aus 
dem Vereinsleben wegzudenken. Er ist ein-
fach ein toller Mensch; außer dem Ständchen 
gab es noch ein Präsent des Vereins.
Nach dem Ständchen ging es zum gemütli-
chen Teil mit bairischen Schmankerln über. 
Nach etlichen schönen Stunden machte man 
sich glücklich wieder auf den Heimweg. Herz-
lichen Dank an Jeff und seine Frau für den 
wirklich schönen Abend bei Euch.

Herzliche Glückwünsche zum 80. lieber 
Gerhard
In der ersten „offiziellen“ Probe nach den 
Ferien konnte Musikervorstand Volker etli-
che Musikanten zum Geburtstag gratulieren. 
Einer stach hier besonders heraus. Unser 
Gerhard Steinbach, Trompeter und Verwal-
tungsmitglied, feierte in der Urlaubszeit sei-

nen 80. Geburtstag und bekam natürlich ein 
kräftiges „Happy Birthday“ zu hören. Nach 
der Probe begann dann der Gratulationsma-
rathon, den Gerhard sichtlich genoss.
Gerhard ist seit 1980 Mitglied bei uns im Ver-
ein, nachdem es ihn aus Gondelsheim nach 
Bruchhausen und schließlich, Dank Hans, 
zum MVB zog. Seit 1990 ist er in der Verwal-
tung tätig und zeichnet sich hier besonders 
durch sein handwerkliches Geschick und die 
perfekte Pflege unseres Bodens im Vereins-
heim aus. Für dieses Engagement herzlichen 
Dank und noch viele, schöne musikalische 
Momente mit Deinen Musikanten.

„Neigugge“
Alles über den Musikverein gibt es mit Zeilen 
und Bildern wie immer auf 
www.mv-bruchhausen.de und auf Instagram 
mv_bruchhausen1911

Gesangverein Edelweiß 
1899 Bruchhausen e.V.

Einladung zum 1. gemeinsamen Chorkon-
zert InTone + VoiceUp
Unter dem Motto „Sing out - Get Lucky“ 
präsentieren sich zum 1. Mal die gemischten 
Rock-Pop-Chöre InTone + VoiceUp gemein-
sam am 10. Oktober in der Schlossgarten-
halle.
Mit Herzblut, aber vor allem mit richtig viel 
Freude bereiten wir uns seit Monaten auf die-
sen Moment vor. Wir versprechen ein vielsei-
tiges und abwechslungsreiches Chorkonzert 
unter der Leitung von Marie Fofana und Be-
gleitung an der Gitarre durch Adrian Habich.
Besonders aufgeregt dürften unsere vielen 
neuen Sängerinnen und Sänger vom neu ge-
gründeten Chor VoiceUp sein, der Mai 2025 
durch die enorme Resonanz aus dem Queen-
Projektchor heraus gegründet wurde.
Lassen Sie sich überraschen, kommen Sie am 
10. Oktober, ab 18 Uhr in die Schlossgarten-
halle. Konzertbeginn ist um 19 Uhr.
Für Essen und Trinken ist gesorgt – freuen Sie 
sich auf unsere Cocktail-Bar!

10.10.2026
Ettlingen Schloßgartenhalle
Klostergasse 8, 76275 Ettlingen

Beginn: 19:00 Uhr
Einlass: 18:00 Uhr

Eintrittspreis: 15 €  erm. 10 €

Leitung Marie Fofana

Cocktail B
ar

Bewirtung ab 18.00 Uhr und in den Pausen 

den Chören
InTone

+
VoiceUp

Konzert mit

 
� Plakat: Friedhold Geißler
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Vorverkauf:
- Touristinfo, Erwin-Vetter-Platz 2
- Heinz Gebhardt, Rohrstr. 4, Bruchhausen, 
Tel. 07243 /98993

Seniorenhaus Bruchhausen

5-jähriges Jubiläum mit Zirkus Frankordi 
und Straßenfest
Einen tollen Nachmittag für Jung und Alt 
möchte das Seniorenhaus Bruchhausen mit 
dem Jubiläumsfest am 25.9. bieten. Los geht 
es um 14 Uhr. Das Festende ist auf 18 Uhr vor-
gesehen.
Der Zirkus Frankordi, der Drehorgelspieler 
Alois Fleig, die Jugendfeuerwehr Bruchhau-
sen und das Bürgernetzwerk Bruchhausen 
unterstützen das Gelingen.
Bitte beachten Sie, dass die Fere-Champe-
noise-Str. im Bereich des Pflegeheims ge-
sperrt ist. Eine direkte Anfahrt zum Senio-
renhaus ist nicht möglich.
Laut Wetterfrosch soll es wechselnd bewölkt 
bis sonnig werden; beste Voraussetzungen 
für uns alle.

Essen von dem Bürgernetzwerk Bruchhausen
Getränke  von der Freiwilligen Feuerwehr Bruchhausen 

Essen von dem Bürgernetzwzwz erk Bruchhausen
Getränke von der Freiwilligen Feuerwrwr ehr Bruchhausen

U N S E R  P R O G R A M M  F Ü R  H E U T E

5 JAHRE 
HERZLICH WILLKOMMEN

14:15 Uhr: Begrüßung

Ortsvorsteherin: Frau Seutemann

14:00  Uhr - 17:00 Uhr: Streichelzoo

Popcorn und Zuckerwatte
Zirkus Frankordi

 Eiswagen vom Ciao Eiscafe

Eis im Becher und Eis in der Waffel

15:00 Uhr - 15:45 Uhr Zirkusvorführung

ENDE 18:00 Uhr 

 
Programmablauf� Plakat: Mirco Langetepe

Gewerbeverein

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unse-
rer Jahreshauptversammlung am 9.10. um 
19:30 Uhr Zur Alemannia, Alemannenweg 16 
ein

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Berichte:

•	 1. Vorstand
•	 Schriftführer
•	 Kassier
•	 Kassenprüfer

4. 	 Wahlen:
•	 Kassenprüfer*in

5. 	 Verlosung
6.	 Grußworte der Gäste

7. 	 Anträge
8. 	 Verschiedenes

Eine Anmeldung, zur Teilnahme an der 
Hauptversammlung, ist erforderlich.

Anträge müssen bis spätestens 7.10. , beim 
Vorstand schriftlich eingereicht werden.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Weirer Herbstcafé
Die Dorfzeit und der Elternbeirat des Kinder-
gartens laden zum Weirer Herbstcafé ins Ge-
meindezentrum ein. Dazu sind Sie alle herz-
lich eingeladen.

Kaffee und Kuchen von den 
Eltern des Kindergartens 

 Bastel- und Zeichenecke
und Musik

WEI’RER
HERBST

CAFE
14 -17 Uhr
Vor Und im 

Gemeindezentrum

27. September 2026

 
� Plakat: Die Dorfzeit

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier
Veranstaltungen
Informationen: 0 72 43 - 9 93 75 oder 01 71 
- 5 42 61 84
Sturzprävention donnerstags 10:15 bis 
11:15;
Yoga auf dem Stuhl mittwochs 16-17, frei-
tags 9-10 und 10:15 -11:15;
Boule bei gutem Wetter donnerstags ab 14 
Uhr, Bouleplatz des Turnvereins. Teilnahme 
ist kostenlos und für Anfänger und Erfahrene 
geeignet.

Forum Älterwerden

Seniorennachmittag
Wir laden Sie zum Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 30. September, ein um 14.30 Uhr 
im Pfarrzentrum.
„Mexiko“ – ein Reisebericht von Monika We-
ber. Ein Land, das geschichtlich und kulturell 
sehr interessant ist, in dem es auch kontrast-
reiche Landschaften gibt.
Und wie immer bei Kaffee, Kuchen und Ge-
tränke. Wir freuen uns auf Sie.

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Ettlingenweier

Hydrantenkontrolle
Am kommenden Samstag, 26. September 
findet die alljährliche Hydrantenkontrolle 
statt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihre Fahr-
zeuge nicht auf den Hydranten abstellen und 
ausreichend Abstand halten.
Sie erleichtern uns damit unsere Arbeit nicht 
nur am kommenden Samstag, sondern auch 
im Einsatzfall kann ein schneller und einfa-
cher Zugang zu den Hydranten lebensrettend 
sein.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz und Termine 
Kehrmaschine im Oktober
Der Häckselplatz ist im Oktober am Dienstag 
und Freitag von 14 - 17 Uhr und am Samstag 
von 12 -17 Uhr geöffnet. Die Kehrmaschinen 
fahren 27. und 28. Oktober.

Grundschule Oberweier

Einschulung

 
� Foto: S. Werry

Am vergangenen Mittwoch hieß es für 16 Kin-
der an der Grundschule Oberweier „Herzlich 
willkommen an unserer Schule“.
Mit strahlenden Augen, Kribbeln im Bauch 
und tollen bunten Schultüten kam die neuen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler mit ihren 
Familien in die Sporthalle der Schule.
Dort feierten sie zunächst unter der Leitung 
von Pfarrerin Wolf und dem Gemeinderefe-
renten Debatin eine schöne Segnungsfei-
er. Es wurde ihnen zugesagt, dass sie unter 
Gottes Schutz und Schirm zuversichtlich in 
ihren neuen Lebensabschnitt starten kön-
nen. Anschließend begrüßte Schulleiterin 
Frau Schneider-Brand alle Gäste und die of-
fizielle Einschulung begann. Die Kinder der 
2. Klasse zeigten den neuen Schulkindern 
mit ihrem Lied „Hip, hop, Schule ist top“, wie 
lustig und schwungvoll es in der Schule zu-
geht und mit durch den Anlaut-Rap, dass das 
Buchstabenlernen ganz einfach ist und viel 



30 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 24. September 2026 · Nr. 39

Spaß macht. Nachdem Frau Schneider-Brand 
den SchulanfängerInnen die Geschichte vom 
Fuchs Filo erzählt hatte, der den goldenen 
Schlüssel mit der Aufschrift „Du bist gut, so 
wie du bist“ gefunden hatte, wurde es Zeit 
für die erste Unterrichtsstunde. Gemeinsam 
mit ihrer Klassenlehrerin Frau Glaser durfte 
Mäuseklasse ins Klassenzimmer und „end-
lich“ lernen.
Herzlich willkommen an der Grundschule 
Oberweier, liebe Mäuseklasse!

TSV Oberweier

Clubhaus beim TSV: Renovierung
Wer nach den Ferien das Clubhaus betrat, 
konnte erfreut feststellen, dass sich erneut 
etwas in Modernisierung getan hat.
In drei Schichten sorgte unser Rentnerteam, 
verstärkt durch Michael Deschner, als Flie-
senleger für die Renovierung des Eingangs-
bereiches und der Toiletten. Und es gab viel 
zu tun. Die alte Decke musste abgeschlagen, 
anschließend isoliert und schließlich mit 
einem Schallschutz neu aufgetragen und ge-
strichen werden. Nicht weniger aufwändig 
gestalteten sich der Austausch der sanitären 
Anlagen. Da galt es eine neue Wasserleitung 
hochzuführen, alte Fliesen abzuschlagen, 
eine Dampfsperre einzurichten und neue 
Fliesen zu verlegen (vielen Dank Michael 
Deschner!). Schließlich galt es dann, neue, 
zeitgemäße Toiletten einzubauen. Und das 
Ganze mal zwei!
Auch wurde an die Zukunft gedacht und Leer-
rohre zu den Umkleidekabinen gelegt.
Als Verein stehen wir auf den Schultern der Ge-
neration, die vor genau 70 Jahren das Clubhaus 
errichtete und unsere Generation hat nun in 
den letzten Jahren das Haus zeitgemäß weiter-
entwickelt: Das Restaurant mit Küche wurde 
funktionell gestaltet, eine PV-Anlage auf dem 
Dach aufgebaut, eine neue Türe sichert den Zu-
gang in das Gebäude und jetzt passen sich Flur 
und Toiletten der übrigen Gestaltung an.
Und hier das Rentnerteam nach getaner 
Arbeit:

 
Wer will fleißige Handwerker seh'n …�
� Foto: TSV Oberweier

Altpapier
Bitte werfen Sie das Altpapier nicht weg oder 
in die blaue Tonne! Bewahren Sie es bitte bis 
zum Samstag, 17. Oktober, auf. Denn an 
diesem Tag werden die fleißigen Helferinnen 

und Helfer des TSV wieder ab 9 Uhr durch die 
Straßen in Oberweier fahren, um die Papier-
stöße einzusammeln, damit sie nachhaltig 
entsorgt werden können.
Dies wird die letzte Sammlung in diesem Jahr 
sein. Erst im neuen Jahr wird der TSV wie ge-
wohnt Altpapier und alte Weihnachtsbäume 
einsammeln, und zwar am Samstag, 9. Januar.

Eisbaden beim TSV
Erfolgreicher Start der Chilly Challenge 2.0: 
am 18. September startete um 18 Uhr das Eis-
badeprojekt des TSV Oberweier. Zum ersten 
Treffen versammelten sich die 16 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer auf dem Parkplatz des 
Restaurants „Zur Linde“ am Haberacker 1. 
Von dort ging es gemeinsam zu Fuß zum See.
Mit großer Freude konnte das Organisations-
team die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
begrüßen – darunter sowohl bekannte Ge-
sichter aus der vergangenen Saison als auch 
viele neue Eisbadebegeisterte. Trotz der 
parallellaufenden Nutzung des Beachvol-
leyballfeldes konnte anschließend die erste 
15-minütige Eisbaderunde (Wassertempera-
tur 16 °C) der neuen Saison erfolgreich ab-
solviert werden.
Damit ist der Startschuss für die Chilly Chal-
lenge 2.0 gefallen.
15 Wochen – 15 Minuten – 15 Grad Tempera-
turgefälle: Auf eine erfolgreiche neue Eisba-
desaison!

Fußball beim TSV
ATSV Mutschelbach - TSV Oberweier -2:1
Das ist schon auch Pech, wenn man kurz vor 
Schluss durch ein Eigentor noch verliert. So 
endete auch das Auswärtsspiel erfolglos.
Pech war sicherlich, dass der Einsatz von 
Denny Spieß nach neun Minuten vorbei war. 
Für ihn wurde Philip Collin eingewechselt. 
In der Nachspielzeit der ersten Halbzeit traf 
zwar Marcel Günter, unser Netzer, den Füh-
rungstreffer für TSV Oberweier. Doch schon 
kurz nach dem Wiederanpfiff fiel der Treffer 
zum 1:1 Ausgleich (47.). Pechvogel des Tages 
war definitiv Alex Pfaffenrot, dessen Eigen-
tor TSV Oberweier ins Hintertreffen brachte 
(88.), was bis zum Abpfiff Bestand haben 
sollte.
TSV Oberweier nimmt mit drei Punkten den 
neunten Tabellenplatz ein. In dieser Saison 
sammelte TSV Oberweier bisher einen Sieg 
und kassierte drei Niederlagen.
Am nächsten Sonntag um 15 Uhr heißt der 
Gegner auf unserem Platz SV Langenstein-
bach 2. Sicher kein einfaches Spiel, aber 
auch nicht aussichtslos. Wieder heißt es: 
kämpfen und siegen!

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsteilgespräch ist „verrutscht“
Liebe Schöllbronnerinnen und Schöllbron-
ner, Sie haben es bemerkt: Uns ist versehent-
lich das Ortsteilgespräch Spessart nach 
Schöllbronn 'ausgewandert', das ist bedau-
erlich und wir bitten dafür um Nachsicht.

Selbstverständlich findet das nächste Orts-
teilgespräch Spessart dort statt. In erster 
Linie gilt die Einladung daher den Spessarte-
rinnen und Spessartern, das versteht sich. 
Und ebenso klar ist: auch die Einwohnerin-
nen und Einwohner von Schöllbronn sind als 
Gäste herzlich willkommen am 28. Septem-
ber im Spechtwaldsaal!

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Grünsammelabfallplatz 
ab Oktober!
Zum 1. Oktober gelten auf dem „Häcksel-
platz“ zwischen Schöllbronn und Schlutten-
bach folgende Öffnungszeiten:
Donnerstag 15 bis 17 Uhr
Freitag 15 bis 17 Uhr
Samstag 9 bis 17 Uhr
Bitte beachten: Ab November gelten dann 
die „Winter-Öffnungszeiten“, diese werden 
rechtzeitig hier bekannt gegeben.

Kleine Kehrmaschine
Die kleine Kehrmaschine kommt am Mitt-
woch, 30.09.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes Um-
parken bzw. Freihalten mit, dass die Kehr-
maschine ungehindert fahren kann. Vielen 
Dank!

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungen
Fit im Alter Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung dienstags 9.30 - 10.30 Uhr, Pfarrsaal.

Kindergarten St. Elisabeth 
(Schöllbronn)

Kinder + Jugend Flohmarkt

 
� Plakat: Flohteam Schöllbronn
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Förderverein Kindergarten 
St. Elisabeth Schöllbronn e.V.

Kinder- und Jugend-Flohmarkt
am Samstag, 26. September von 10.30 bis 13 
Uhr in der Festhalle Schöllbronn.
Weitere Infos siehe Kindergarten St. Elisa-
beth Schöllbronn

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 28.9. um 19 Uhr im Kinder-
garten St. Elisabeth Schöllbronn laden wir 
Sie ein zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung.

TAGESORDNUNG

1.	 Begrüßung und Eröffnung durch den Vor-
stand

2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-
ladung

3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	 Neuwahl des Vorstands
6.	 Verschiedenes Anträge, Fragen/ 

Anregungen
7.	 Schlusswort der Vorsitzenden

Anträge zur Tagesordnung können schrift-
lich an den Vorstand gerichtet werden, unter 
foerderverein@st-elisabeth-schoellbronn.de.

TSV Schöllbronn

Unsere nächsten Spiele
So., 27. Sept., 15 Uhr FVgg Weingarten vs. 
TSV Schöllbronn

Do., 1. Okt., 19 Uhr FV Leopoldshafen vs. TSV 
Schöllbronn

Begleitet unsere Jungs auf die gegnerischen 
Spielfelder und feuert die Truppe kräftig an.
Unser Team TSV Schöllbronn 2 hat am kom-
menden Wochenende spielfrei.

Naturheilverein Schöllbronn

Vortrag: Wie komme ich mit Kräutern und 
Gewürzen gesund durch den Winter
Am Mittwoch, 7.10. findet um 19 Uhr in den 
Räumen des DRK, Moosbronner Str. 62 der 
Vortrag „Wie komme ich mit Kräutern und 
Gewürzen gesund durch den Winter“ mit 
der Kräuterfrau Sandra Musger statt.
Es werden heimische Wildkräuter vorge-
stellt, die das Immunsystem stärken und bei 
Erkältungen und Fieber helfen.
Auch Gewürze, die viele aus der Küche ken-
nen und ebenfalls im Winter unser Immun-
system unterstützen, werden Thema sein.
Am Ende bereiten wir gemeinsam eine „gol-
dene“ Milch zu.
Der Vortrag dauert etwa 1,5 Stunden.
Eingeladen sind alle Mitglieder des Natur-
heilvereins, der anderen naturverbundenen 
Vereine und die interessierte Bevölkerung.
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder des 
Naturheilvereins 5 €.
Anmeldungen bitte bis zum 4. Oktober an 
Jutta Lemche, Tel. 2214 evtl. AB

Naturerhaltung und 
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

Geschichte zum Anfassen
Am 8. September versammelten sich die 
Schülerinnen und Schüler zusammen mit 
den Betreuerinnen auf dem Schulhof der 
Johann-Peter-Hebelschule. Die ehrenamtli-
chen Helfer des Vereins Naturerhaltung und 
Heimatpflege Schöllbronn luden die Kinder 
und Betreuerinnen der Schulkindbetreuung 
zu einer gemeinsamen Entdeckungstour ein. 
Nach einer kurzen Kennenlernrunde ging es 
für die drei Gruppen auch schon direkt los in 
Richtung Lebensturm.

Langweilig wurde es auf dem Weg keines-
wegs: Die Helfer erzählten so manches aus 
der Geschichte Schöllbronns. Eine histori-
sche Karte aus dem Jahr 1781 zeigte den Kin-
dern, wie die Felder um unseren Ort in soge-
nannte Gewanne aufgeteilt waren und dass 
jedes davon einen eigenen Namen trägt. Ein 
aufmerksamer Schüler erkannte beim Blick 
auf die Karte sofort ein Detail: „Da steht ja 
Scheelbronn und nicht Schöllbronn!“ Ein 
perfekter Einstieg, um die Entstehung des 
Dorfnamens zu erklären.

Auch die Gewässer von Schöllbronn wurden 
angesprochen. Den Dorfbach und den Retz-
bach konnten die Kinder auf der Wanderung 
gut erkennen. Die Frage, woran man einen 
Bachlauf in der Natur erkennt, konnten die 
Kinder spontan beantworten. Wie schön die 
eigene Heimat ist, brachte ein Kind beim 
Blick über die Landschaft spontan auf den 
Punkt: „Ist das schön!“ Dem können wir Er-
wachsenen nichts mehr hinzufügen.

Am Grillplatz angekommen, war Kreativität 
gefragt. Die Kinder bekamen die Aufgabe, 
das alte Schöllbronner Dorfwappen – ein 
Herz – aus unterwegs gesammelten Natur-
materialien nachzubauen. Mit großem Eifer 
und viel Fantasie entstanden so ganz unter-
schiedliche, wunderschöne Interpretatio-
nen des historischen Symbols.

 
Mehr Bilder finden sie unter  
www.naturerhaltung.de� Foto: privat

Nach einer wohlverdienten Stärkung mit 
Obst, Gemüse und jeder Menge echtem 
Schöllbronner Apfelsaft ging es entlang 
des Waldrandes zurück zur Schule. Auf dem 
Rückweg konnten die Kinder noch zwei alte 
Gemarkungssteine mit dem eingemeißelten 
Herz entdecken.
Müde und voller neuer Eindrücke kamen alle 
wieder auf dem Schulhof an. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten für diesen 
rundum gelungenen Ausflug!

Verein zur Förderung 
des Waldbades 
Ettlingen-Schöllbronn

Ende der Waldbadsaison
Eine ereignisreiche Waldbad-Saison mit tol-
len Veranstaltungen ging am 13. September 
zu Ende mit einem tollen stimmungsvollen 
Frühschoppenkonzert im Waldbad. Hier-
für geht ein herzliches Dankeschön an die 
Musiker und Musikerinnen des MV „LYRA“. 
Das Vorstandsteam des Fördervereins dankt 
allen Vereinsmitgliedern für die Unterstüt-
zung durch ihre Mitgliedschaft. Ebenso be-
dankt sich der Förderverein für die zahlreich 
eingegangenen Spenden und natürlich bei 
den aktiven Helfern, die die verschiedenen 
Veranstaltungen unterstützt haben. Ein be-
sonderer Dank geht natürlich auch an die 
Stadtwerke Ettlingen GmbH und das Team 
des Waldbades. Schön, dass in dieser Saison 
besonders viele Badegäste den Weg in unser 
schönes Waldbad gefunden haben. Auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr. Haben Sie 
Fragen an den Förderverein oder möchten 
Sie den Förderverein als Mitglied unterstüt-
zen, dann schreiben Sie eine E-Mail an info@
foerderverein-waldbad-schoellbronn.de
Gerne können Sie auch unsere Social Media 
Angebote nutzen und/oder unserer What-
sApp Community beitreten um regelmäßig 
mit Infos zu Waldbad und Förderverein ver-
sorgt zu werden.

 
Frühschoppenkonzert MV „LYRA“�
� Foto: Förderverein Waldbad

Stadtteil
Spessart

Ortsteilgespräch Spessart  
am Montag, 28. September
Oberbürgermeister Johannes Arnold lädt ein 
zum Ortsteilgespräch mit anschließendem Ge-
dankenaustausch. Es findet am Montag, 28. 
September, um 18 Uhr im Spechtwaldsaal statt.
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Themen:

Realisierte Projekte
•	 Höhenradweg
•	 Sanierung L 613
•	 Flüchtlingsunterbringung
•	 Eselsklinge
•	 Trinkwasserhochbehälter alt und neu
•	 Skateanlage
•	 Vorplatz Ortsverwaltung

Laufende Themen
•	 Wohnbauflächenentwicklung Grübge-

wann
•	 Nahwärmenetz
•	 Schule
•	 Friedhofkonzeption
•	 Ausbau Glasfasernetz
Fragen und Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger

Im Anschluss besteht die Gelegenheit, offe-
ne Fragen, Anregungen und Sichtweisen zu 
erörtern.

seniorTre� Spessart

Veranstaltungen
Montags im Rathaus: 9:30 Uhr Sturzpräven-
tion; 14 Uhr Spielenachmittag;

dienstags 18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz im 
Pfarrsaal in der Hohlstraße, Kontakt Ute 
Gleißle-Kolasch mobil 017643422609;

mittwochs Schachspiel im Rathaus fällt wei-
ter aus;

Plaudercafé – das nächste Plaudercafé findet 
am Mittwoch, 30. September, ab 14 Uhr im 
Jugendraum des Vereinsheims, Kirchstra-
ße statt. Kaffee und Kuchen sowie Getränke 
werden gereicht. Ansprechpartnerin Monika 
Weber Tel. 2 99 59.

Donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung im 
Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim; 14 
Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage.

Wandergruppe
Die nächste Wanderung ist am 30. September 
nach Kappelrodeck, Busabfahrt 8 Uhr Brün-
näckerweg mit öffentl. Verkehrsmitteln
Näheres bei Wolfgang, Handy 01704408997.
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber Tel. 2 99 77.

Hans-Thoma-Schule

Herzlich willkommen an der HTS!
Am 16. September fand die Einschulungsfei-
er an der HTS statt. Für sieben Mädchen und 
fünf Jungen begann damit ein neuer, aufre-
gender Lebensabschnitt.
Mit einem bunten Programm begrüßten die 
Klassen 2 bis 4 die Erstklässler und Erstkläss-
lerinnen und ihre Familien.
Im Anschluss richtete die Schulleiterin Frau 
Dauer einige persönliche Worte an die Schul-
anfänger und wünschte ihnen einen guten 
Start und viel Freude am Lernen und Ent-
decken. Auch Ortsvorsteherin Frau Werner 
nahm traditionell an der Einschulungsfeier 

teil, sprach den Erstklässlern ihre guten 
Wünsche aus und überreichte ihnen einen 
großen Obstkorb. Vielen Dank dafür!
Ein besonderer Moment war anschließend 
die Vorstellung der neuen Klasse. Die Klas-
senlehrerin Frau Domann rief die Kinder ein-
zeln auf und nahm sie herzlich in Empfang. 
Gemeinsam ging es danach zur ersten Unter-
richtsstunde ins Klassenzimmer.
Währenddessen konnten die Familien am 
Kuchenbuffet die Wartezeit überbrücken und 
miteinander ins Gespräch kommen. Herz-
lichen Dank den Eltern der Zweitklässler für 
die Bewirtung.
Wir wünschen allen Kindern eine erlebnis-
reiche Grundschulzeit an der Hans-Thoma-
Schule.

TSV 1913 Spessart

Spessart in Dirndl und Lederhose
O’zapft is! Bald ist wieder Oktoberfest in 
Spessart!
Am Samstag, 24. Oktober, steigt das 11. 
TSV-Oktoberfest! An Bord sind die Partybot-
schafter „Katzbachtaler“, die ab 20 Uhr den 
Spechtwaldsaal beben lassen.
Alles Nähere auf der TSV-Homepage und im 
nächsten Amtsblatt!

Fußball
TSV-Elf verliert Derby zu Hause
TSV Spessart - Ettlinger SV � 1:5 (0:3)
Bereits zum Seitenwechsel war die Frage 
nach dem Sieger beantwortet. Zu diesem 
Zeitpunkt führten die Gäste schon 3:0. In 
den Spielminuten 7 und 8 kassierte die TSV-
Elf zwei vermeidbare Gegentore (davon ein 
Strafstoß) und es dauerte fast 20 Minuten, 
bis der TSV-Angriff vor das Gäste-Tor kam. In 
der 40. Minute erhöhten die Ettlinger auf 3:0. 
In Halbzeit eins waren die Gäste dominierend 

und die Halbzeit-Führung war verdient. Mit 
Wiederanpfiff kam die TSV-Elf besser in das 
Spiel und hatte einige Torchancen, musste 
aber dennoch in der 76. Minute aus abseits-
verdächtiger Position das vierte Gegentor 
hinnehmen. In der 80. Minute erzielte Jascha 
Rehnig aus spitzem Winkel das 1:4. Nun warf 
die TSV-Elf nochmals alles nach vorne, hatte 
aber in der ein oder anderen Situation nicht 
das nötige Glück. Drei Minuten vor Spielende 
hatten die Gäste mehr davon und trafen zum 
5:1-Endstand.

Freitag, 25. September
18.30 Uhr C3-Liga 
ATSV Mutschelbach 2 – SpG TSV Spessart 2
Die TSV-Elf ist spielfrei!

Sonntag, 4. Oktober
13 Uhr C3-Liga 
SpG TSV Spessart 2 – SV Langeinsteinbach 3
15 Uhr A2-Liga 
TSV Spessart – SC Neuburgweier

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Pilsrudel startet in neue Saison
Unser Pilsrudel, das Männerballett des CSE, 
ist in die neue Saison gestartet und hat das 
Training wieder aufgenommen. Mit viel Spaß 
und Energie wird bereits an der neuen Cho-
reografie für die kommende Kampagne ge-
arbeitet.
Du hast Lust mitzutanzen und Teil des Pils-
rudels zu werden? Neueinsteiger sind herz-
lich willkommen!
Training: Donnerstag, 19:30 Uhr im Specht-
waldsaal
Kontakt: pilsrudel@spessarter-eber.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Projekt der Woche: Tierärztliche 
Versorgung im Tierheim Rottweil

 
� Foto: Tierschutzverein Rottweil

Die tierärztliche Versorgung gehört zu den 
regelmäßigen Aufgaben im Tierheim Rott-
weil. Viele der aufgenommenen Tiere be-
nötigen Medikamente, Untersuchungen 
oder operative Eingriffe. Die dafür anfal-
lenden Kosten stellen den Tierschutzver-

ein Rottweil und Umgebung jedes Jahr vor 
eine große finanzielle Herausforderung.
Mehr als 90.000 Euro werden jährlich für 
die medizinische Versorgung der Tiere 
benötigt. Da der Verein einen großen Teil 
seiner Arbeit über Spenden finanziert, ist 
er auch bei den Behandlungskosten auf 
Unterstützung angewiesen.
Mit dem Spendenprojekt „Medizinische 
Versorgung von Tierheimtieren“ auf der 
NUSSBAUM Spendenplattform gemein-
samhelfen.de sollen notwendige Untersu-
chungen, Medikamente und Operationen 
finanziert werden. 
Die Spenden helfen 
dabei, die medizini-
sche Versorgung der 
Tiere im Tierheim si-
cherzustellen.
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